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„Nicht die Gewohnheit , das Opfer ist das feste

Band, welches das Volk an fein Recht kettet, und welcheni
Volke Gott wohl will, dem schenkt er nicht da« Recht. Denn
Kampf, welchen das Recht erfordert, ist nicht ein Finch,
sondern ein Segen ." Jhering.

^9***9*****¥Ü**¥1‘******* *************
(18. Fortsetzung.) (Nachdruck»" boten.)

Der Kiinsttiche See.
Ei» Roman von IZaldnin Krosser.

Edward war eine verjüngte, aber im Preise jedenfalls
herabgesetzte Ausgabe seines Vaters . Er trug sich mit
derselben altmodischenGeziertheit, die eigentlich der Mode
des Tages entsprach, wie dieser; wie dieser erregte er
durch den hohen feierlichen Hemdkragen und durch die
breite, ihrerConfiguration nach aus der Zeit, da derGroß-
vater die Großmutter nahm, stammende Krawatte Auf¬
sehen. Auch sein Gesicht war glatt rasirt , auch sein Haar
war sorgfältig von der kunstvollen Hand des Friseurs ge¬
bürstet, Nase und Mund zeigten dieselbe Zeichnung und
auch sein Blick erschien verschleiert und fast schläfrig. Me
Aehnlichkeit war eine unverkennbare, und doch war es
eine billige Ausgabe, die man da zu sehen bekam.
Cannabels für gewöhnlich ausdrucksloses und verschleier¬
tes Auge konnte doch auch aufleuchten, wenn er durch
irgend einen Gegenstand, der sein Interesse fesselte, ange¬
regt wurde, und wenn er sprach, könnte sein Wesen einen
Zug ins Große, ins Bedeutende gewinnen. Das war nun
bei Edward nicht der Fall . Er mochte thun oder sagen,
was er wollte, er kam aus der Sphäre der Gewöhnlich¬
keit nicht heraus . Alles mochte er sein, bedeutend war er
nicht. Das konnten ihm seine besten Freunde nicht nach¬
sagen/ nnd das wäre ihnen auch niemals eingefallen;
denn ihr geistiges Niveau unterschied sich in nichts von
dem seinigen.

Die Natur waltet in gewissen Dingen mit besonderer
Sparsamkeit . Das ' Genie zeugt sehr selten wieder ein
Genie, und Cannabel war in seiner Art ein Genie.
Edward war es gewiß nicht.

Riemer war mit seinen Beobachtungen zufrieden.
Trotz alledem oder vielleicht gerade deshalb konnte er es
sich nicht versagen, sich am Schlüsse der Abendunter¬
haltung im Hause Artner mit der vertraulichen Frage
an Dora heranzuwagen : „Nun , wie gefällt Ihnen Herr
Edward, Ihr Kavalier ?"

Diese Frage , so hannlos und natürlich sie erschien,
war für ihn in mehrfacher Hinsicht bedeutungsvoll. Nicht
sowohl im Hinblick auf die Antwort , die er zu gewärtigen
hatte, als vielmehr darauf , daß er sie überhaupt stellen
durfte . Dadurch nmchte er ein stilles Recht geltend als
einer, der gewissermaßen zum Hause gehört, und dadurch
stellte er gleichzeitig in scheinbar ganz absichtsloser Weise
fest, daß er doch jedenfalls in loeit höherem Maße An¬
spruch auf Vertrauen und Vertraulichkeit habe, als jener
Zufallsgast , jener Fremde, der eigentlich ihre Kreise nur
gestört habe. Dora legte weder der Frage , noch der Ant¬
wort, me sie ertheilte, irgend eine Bedeutung bei. Sie
sagte einfach:

„Ich könnte nicht sagen, daß er mir besonders ge¬
fallen hätte ; er scheint doch recht, reck)t oberflächlich zu
sein."

Riemer war, ohne es Dora zu zeigen, geradezu ent-
zückt von dieser Antwort . Edward war damit abgethan.
Dora wäre mit ihrer Aenßerung vielleicht vorsichtiger
gewesen, wenn sie gewußt hätte, was im Werke sei, und
Riemer beglückwünschte sich zu seiner diPloniatischenKunst,
mit welcher er da bei Zeiten einen Riegel vorgeschoben
hatte. Denn was auch kommen mochte, Doras Antwort
bedeutete eine Ablehnung.

Nicht minder zufrieden als Riemer war Cannabel.
Die schöne Baronin hatte es ihm angethan . Er war be¬
zaubert und so alt er war, um ihretwillen wäre er zu
jeder Thorheit bereit gewesen. Wie alt müßte ein Mann
sein, um sich von einer schönen Frau nicht zu einer Thor¬
heit verleiten zu lassen? ! Die Baronin freilich dachte
gar nicht daran , ihn zu irgend etwas zu verleiten. Mit
der Klugheit ihres Geschlechtes, vermöge welcher die
stärkere Hälfte ja doch immer wieder unterjocht wird,
hatte sie sofort berausgefunden, daß es da besonderer
Künste und Avancen gar nicht bedürfe, um den Mann zu
fesseln. Der war schon geliefert und unterworfen , und
ihm gegenüber konnte man ruhig schon die klügere und
in jedem Betracht sichere Takttk der Zurückhaltung
spielen lassen. Ihr Herz war bei dem Spiele unberührt,
aber das Bewußtsein schmeichelte ihr, einen der Großen,
der Größten dieser Welt sich zu Füßen zu sehen und mit
ihm machen zu können, was sie nur wollte. Das war
die Frau , wie sie sich Cannabel immer erträumt hatte,
und gerade eine solche hatte ihm das Schicksal, das ihm
so viel schon gewährt hatte, bisher immer vorenthalten.
Als er heirathete, da war er noch ein kleiner Mann , der
seine Augen nicht so hoch erheben durfte, und später, als
es für seinen Ehrgeiz und seine Wünsche keine Schranke
mehr zu geben schien, da — da war er eben schon ver-
heirathet. Daran ließ sich nichts mehr ändern.

Er war keiner von den Schüchternen. Er wußte was
er seinem Stande als Weltmann schuldig war , und keine
der in seinen Kreisen üblichen außerehelichen Zer-
stteuungen ließ er sich entgehen. Er nahm es auch nicht
schwer, wenn die ganze Stadt sich über seine diskreten
Verhältnisse unterhielt und im Stillen nachrechnete, was
ihm seine Passionen wohl kosten mochten. Man hat die
Pflichten seiner Stellung , und er hielt darauf , daß die
Equipagen und Diamanten der von ihm protegirten
Damen — er war nicht eben beständig, und sie wechselten
ziemlich häufig — nicht von jenen anderer Damen über¬
troffen würden.

Aber das Richtige war es doch nicht. In der Baronin
Mainau sah er nun seinen Traum verwirklicht. Er war
so hoch emporgekommen, daß ihm nichts mehr unerreich¬
bar dünkte, und erschrak auch nicht vor den unreinen Ge¬
danken, mit welchen er diese ehrbare Frau betrachtete.
Ihre tadellose, unanfechtbare Stellung in der Gesellschaft
erhöhte nur ihren Werth und ihren Reiz in seinen Augen,
aber sie nahmen ihm nicht den Muth für seine Bewerbung.
Das gehörte mit zum Ganzen. Schönheit, wahrhaft
pikante Schönhett, Reichthum, Rang , tadelloser Ruf,
dazu Geist und hohe Bildung , hier war Alles vereinigt,
und das wäre doch etwas Anderes gewesen als seine bis-
herigen Freundinnen . Wie ttesstehend, wie ordinär waren

sie doch alle im Vergleiche nüt ihr, und wenn es gelang,
sie zu seiner Freundin zu erniedrigen, wen konnte es
dann noch geben, der ihn nicht beneidete? Es war der
ungeheuerlichste Plan , den sein an ungeheuren Anschlägen
nicht armes Gehirn bisher ausgeheckt hatte, nnd er Hütte
ihn wohl fallen gelassen, wenn es da nur reine Kopfarbeit
gegeben hätte. Er hätte erkannt, daß da auch für seine
Macht eine Grenze gezogen sei, aber ihn trieb die Leiden¬
schaft, und da entschied nicht mehr die klare Gedankenfolge,
sondern das Blur , die erhitzte Vorstellung. Er fand an
seinem Plane nichts, was ihn hätte abschrecken können.
Warum sollte er undurchführbar sein? Alles in der Welt
hat seinen Preis und die Macht der Millionen ist ja doch
noch nicht ganz ausprobirt worden.

Nach der ersten Anknüpfung im Artner 'schen Hause
ging er ganz systematisch ans Werk. Er machte zunächst
seine Staatsvisite bei der Baronin , die natürlich auch
schon längst ihr Winterquartier in der Stadt bezogen
hatte. Er erfüllte damit eine gesellschaftliche Pflicht und
ward angenommen. Er hatte damals schon im Sinn , in
nächster Zeit auch in seinem Hause Gesellschaft zu geben,
lediglich um auch sie bei sich zu sehen. Bei seinem ersten
Besuche erwähnte er jedoch davon noch nichts. Er war
darauf bedacht, sich gleich einen Vorwand zu sichern für
den zuzeiten Besuch, der dann zum Ztvecke der besonderen
Einladung erfolgen sollte. Auch sonst unterließ er es
aber nicht, Vorsorge zu treffen, daß genügender Anlaß
vorhanden sei, weitere Besuche zu machen. Denn wenn
er lediglich als Courmacher kam, war seine Stellung doch
keine hinreichend gesicherte und seine Rolle konnte bald
ausgespielt sein. Er mußte — und das lag seinem Ge¬
dankenkreis ja auch ani nächsten— sich ctl& treuer geschäft¬
licher Berather nützlich machen. Es wäre ein unsicl>eres
Geschäft gewesen, auf eine leidenschaftliche Verirrung
ihrerseits zu warten , als ein sicheres war es ihm aber
bisher immer erschienen, auf die Selbstzucht der Menschen
zu rechnen. Sein Zweck war zur Hauptsache erreicht, wenn
es gelang, für sie ein materielles Interesse an den Ver¬
kehr mit ihm zu knüpfen. Schon bei seinein ersten Be-
suche ging er auf dieses Ziel los . , , ^

a@ie find eine alleinstehende Frau , verehrte Baronm ,
sagte er im Laufe der Unterhaltung , „und sollen ein Ver¬
mögen verwalten. Das ist eine mißliche Sache!"

„Es ist nichts Mißliches dabei, und es giebt nicht
viel zu verwalten. Ich beziehe meine Zinsen und habe
mich bis auf das, daß es etwas mehr sein konnte, nicht
zu beklagen." ,

„Ihre Papiere sind zweifellos sicher angelegt?
„Ich hoffe; übrigens müssen Sie darüber das beste

Urtheil haben, Herr Generaldirektor. Denn mein Kapital
ist bei Ihrer Bank angelegt."

„Ein Theil !" , r '. ri
„Sie überschätzen mich, Herr Cannabel, das ist schon

das Ganze !"
„Aber das ist ja schrecklich!"
„Es giebt noch größeres Elend auf der Welt, Herr

Generaldirektor ."
„Ich wiederhole, es ist schrecklich! Eiiie Frau wie

Sie ! Und dabei beinahe darben müssen!"
Baronin Helene lächelte über Cannabels Aufregung.

(Fortsetzung folgt.)

Optisches
Specialgeschäft

I. Ranges ..

W eitbekannt
als grösstes u . billigstes Lager der besten

optischen Fabrikate.

R. Petitpierre,
Lieferant des Konigl . Hol - Theaters,

Wiesbaden,
PT » 8. Häfnergasse 8, W

zwischen Wehergasse und Bärenstrasse.

Academisch
ausgebildeter

Fachmann.

Renommirt "MA
durch schnellste u . sauberste Ausführung

aller Reparaturen. 12399

Hotel Ylmzler,
Godesberg a. Rhein,

einstes Haus, einzigstes Hotel im schönsten
tzillen-Viertel. (Lve.931) F115

Besitzer: H . H . Schorn , Hoflieferant.
Die Directio« .

Geschäfts-Eröffnung.
Hierdurch beehre ich mich einer geehrten

Nachbarschaft, meine» Gönnern und Bekannten
die ergebene Mittheilung zu machen, daß ich am
8. Oktober in dem Hause Philippsberg¬
straße 29  ein 14009

MMlmmen-GesW
»öffnen werde. i

Ich werde mich bemühen, durch reelle
Bedienung meine geehrte Kundschaft zufrieden-
zustellen und bitte um freundlichen Zuspruch.

Frau wwe . Izbett.
Wiesbaden » im Oktober 1901._

Aepfel-Berkauf.
Nächsten Mittwoch, den 2. Ott.» kommen

a. 20 Ctr. Aepfel, verschiedene Sorten, Pfund- u.
rntnerweise von 10 Uhr ab zum Verkauf.

~ Gerhard . DoLdeilNertttaße,13. .^ -

Verbesserung für Kachelöfen.
Winter ’sPatent -Dauerbraud-
Einsatzöfen für Kachelöfen
Garantie fttr Danerbrand mit jeder guten
Hausbrandkohle. —Die Arischafsnngskoften
werden in einem Winter fast erspart durch

D den sehr geringen Bedarf anBrennmaterial.
93 Preisliste über Einsatz» und freistehende

Winter ’« PateutSfen Germanen
(seit 7 Jahren Dber 170 000 St. verkauft)
stehen zu Dienste». Man hüte sich vor
minderwerth.Nachahmungen. Zu beziehen

_ durch alle besseren Ofenhandlungen.
Oscar Winter , Hannover » OegiUndet 176S1_ _

:MMA
. / ■* . ^

(Bwg.1198) F125

Restaurant-Verlegung.
Freunden, Gönnern und Bekannten theile ich hierdurch ergebenst mit, daß sich vom2. Oktober

av meü> ~
Wein-Restaurant

*“'s arÄÄÄffiftia 'ft
. Peter Mumm,
.'SRata}, 80. September 1901. früher Steingasse 12. _

Koscher« PrivatmittagStisch Friedrichs!!. 47, 3.
Gcstügctbof

M. Becker, “SKT
besteu. bist. Bezugsquelle für

Zucht- «, Legehühner.
• Ast. Latatoa gratis nu»  rostfrei. >

Gar. reiner selbstgewonnener Honig
a»S den Ständen des Obstgutes Pomona wi
Rabengrund und an der Jdsteinerstraße. Stadt¬
verkauf per Pfund ohne Glas 1 Mk. m der
Drogerie Herling , Gr. Burgstraße.  13301

Bersch, gm erh. Kochherde, 1 Restaur-Herd
► Mantel- u. Porzellanöfenu. Rahmen mit Fenster
Jjfoj & ilfm  itt vKk^MitzVÄMÄ ' RsBlW - Hth

Uohlen-Verkauf.
Die zur Concurömasse des Koblenhändkerr

Ludwig Hommelirnlicrg dahier, Inhaber
ber Firma Hai Cloutli STaclifolBer , ge¬
hörigen Bestände an Anthracit-, Nutz- u. meinten
Kohlen, sowie BriqnetS und Coks, ferner eine
große Parthic klein gemachtes Anzündel,olz werden
ausverkauft und zwar zu folgenden Preisen:

Prima gesiebte Nußkohlen pro Centn«
1 Mk. 5 Pf..
prima metirte Kohlen mit circa 50°/°
Stücke pro Centner 95 Pi .,
Rutzkohlengries (billigster Herdbrand) pro
Centner 70 Pf., . , ,
prima Anthracitkohlen, deutsche Marke
pro Centner1 Mk. 65 Pf., belgische Mark«
pro Centner1 Mk. 80 Pf., ,BrannkohlenbriquetS pro Ctr. 1 Mk.,
prima Ruhrpatentcoks für Central¬
heizungen pro Centner1 Mk. 60 Pt -, J
Bündelyolz pro Centn« 1 Mk. 80 Pf., ,

,. Anzündehol, pro Centn« 2 Mk.
Sämmtliche Preise verstehen sich franco Hau»

geliefert excl. Wiegegeld und nur gegen Baar-
* ^ Bei Lieferung in Säcken erhöhen sich di«Preist
um1 Mk. pro 20 Centner. ^ . . \

Bestellungen werden im Bureau, Moritz«̂
stratze 23 Hierselbst, Parterre, entgegengenommeil.

Wiesbaden, 28. September 1901. § 229
Der Coneurs -Verwalter.

«wagviMi—~ Prima große Kelter äußerst
preiswürdig zu verkaufen.

<- i-br . Hatteiuer , FriedlichlU, 47. .

2.

8.

4.

5.
6.

7.
8.
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* den Wohniings-Weolisel!
fbeginnend am lionbg , den 30 . September , bis Sonntag , den 6 . Oktober , einschiiessi.

Auf sämmtliche nachverzeichnete Artikel der „Teppich - und Möbelstoff - Ahtliefluiig ;“ gewähre ich , um einem
'Jteehrten Publikum besondere Vortheile zum bevorstehenden Quartals -Umzug zu bieten , während der Dauer einer ganzen Woche einen

Extra -Rabatt ,.n10 °/0
Gardinen und Stores— Tischdecken, Bettdecken, Steppdecken.
- Portieren — Möbelstoffe — Teppiche . -

Läuferstofe, Vorlagen, Linoleum und Wachstuche.
Kaufhaus

Schneider
Kirchg ’asse 31.

Die Original-Preise sind anf den Waaren-Etiquettes deutlich vermerkt

Anmerkung: Um Verwechslungen zu vermeiden , bemerke ioh ganz
lusdrucklich , dass der obengenannte

Extra - Rabatt von IO
o o

«uf die wirklichen seitherigen billigsten Original - Preise in Anwendung kommt . — Der Extra - Rabatt ist also
nachweisbar nicht zuerst auf die Verkaufspreise darauf geschlagen , und beliebe sich jeder geehrte Käufer von dieser
Thatsache zu überzeugen.

Zugleich sei noch erwähnt , dass meine gesammte grosse Special-Abtheilung für

; Teppiche , Gardinen , Möbelstoffe etc . etc.
ijomer die gediegensten und courantesten Fabrikate stets in den neuesten und modernsten Mustern aufweist.

Bei dem raschen Abgang aller Artikel in meinem Geschäfte ist die Anhäufung von zuiAckgesetzten Waaren — soge¬
nannte Ladenhüter —

ausgeschlossen.
ES»

Fiseher ’s

WwAllmch-Mbe
«ach Br. » ■er

mcht. dringt vollständig in die Kopfhaut ein
acht dünnes Haar schwer, lang und
weich. Nur acht bei: m.  Fischer,

. . "gaffe 14, Hinterhaus 1, Apotheker
eriing , Gr. Burgstra ße IS, Apotheker

Mhracit-Kohleii,
deutsche u. englische, in ganz besonder« vor¬
züglicher Qualität, sowie prima halbfette
Salon -Nußkohle» für Dauerbrandöfen empfiehlt
zu zeitgemäß sehr billigen Preisen 14028

Gustav Bickel,
Heleneustraste 8 . Telephon 3218.

Lager -Obst.
Alle Tage auf vem Markt, am WiegehäuSchru.

alle Sorte« Reinetten und « schobst zu
haben. Kein Waggon -Obst» Bestellung LiMl-

- ! 5, GarterchE ber« ugj ?,G ft raö«

Wasche mit 5 fCS'

iMS
Extract.

Feinstes Tafelobst.
vorzügliche Sorten, in jedem Quantum zu b. Pr.
abzugeben Geisbergstraße 14, 8.

Schönes Bratensett zu 50 Pf. d.
jfund abzu-

Tüncher-Uies
pr. Karren 80 Pf . kann auf meinem Lage»
Ecke Goethestraße und Verl. Nicolasftraßc abgcholt
werden. 14042

Aug . Külpp,
Heumundstratze 3s.

Garant naturreiner Wein!
‘/■-Stüokfass Hildesheimer (Berg

Burg Orleans-Auslese ) zu mässigem Preise
zu Terkaufen. Näheres Schwalbacher-
strasse 30, Hinterhaus , Büreau . 12219
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P. P.
Wir beehren uns hiermit ergebenst anzuzeigen, daß wir den ANeinverkanf nnseres Exportbieres für Wiesbaden nnd Umgegend der Firma

F . A . Holtmann , Biergrobhandlung, Wiesbaden, auf eigene Rechnung übertragen haben und bitten wir. derselben Aufträge gcfl. uberweisen zu wollen.

München , 30 September 1901. Gebt . TH0Mtz,
,Bierbrauerei znm Thomasbräu ".

Auf Obiges hoflichst bezugnehmend, gestatte mir die Herren Hoteliers. Restaurateure, Cafatiers, Bierhandlungen rc. zum Bezüge des rühmlichst bekannten

ßxportbmes der GrotzbllNlerei zum„Aomasbrau"München,
einzige Brauerei Münchens, welche in den letzten elf Jahren einen ununterbrochen steigenden Absatz nachzuweisen und in dieser Zeit ihren Betrieb verzehnfacht hat, höflichst
einzuladen und empfehle solches in Originalgebinden jeder Größe frei ins Haw , .

Wiesbaden , 1. Oktober 1901. Hochachtungsvoll

ß. A. hoffMÜNN, Biergrotzhandlmig,
„Zum Kaiser Friedrich ", Nerostraße 55/37.

- peipiclte, toieneu Gespielte PMUlNSs
in den verschikdensteii Preislagen werden billig
abgegeben bei 10626

i'> «nz Sclipllenlierg , KitN)gafft 83»

Telephon 2331.

Große
MMlim -Verßeigeruilg.

«Lrannio s, 83 ü
beste» Fabriken, empfiehlt wegen

" Raummangel sehr billig. 18560
H ^ inriel » HT'olkr . Wilhelinstrahe 80.

Nächste« Donnerstag,
de« 3 . Oktober , Vormittags 9 '/- und Nachmittags 2  Uhr an-
fangeud , versteigere ich zufolge Auftrags im Hause

Stiftstraße 1
folgendes Mobiliar , als:

1 eompl . Hochs. Schlafzimmer -Einrichtung , 1« compl. Betten,
Spiegel - und Kleiderschränke, Berticow , 1 hochfeine Garnrtur,
Sopha , 4 Sessel , 1 Divan mit Humpenbrett , 1 Ottomane,
einzelne Sophas , 1 Herren -Schreibtisch , Pfeiler - und Sopha-
spiegel , Tische, Stühle , 1 Herren -Rad (Renner ), Wasch¬
kommoden und Nachttische, 2  Erkergestelle , 1 Theke, 1 Wein¬
gestell , 10 Fenster Gardinen , Gallerte », 10 Teppiche, Bilder
und verschiedene Hans - und Kücheu-Einrichtungs -Gegenstäude

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Ludwig Hess,
Moritzftraste 60.

Auctionator «nd Taxator.

Wiesbadener Männergesang-Verein.
Heute Mittwoch , den 2 . £ )ttobev  1901 , Nachmittags

Präeise 5 Uhr, im Casino , Loge Plato , Friedrichstr. 27:

Besprechung,
bctr. Jubiläumsfeier , wozu die berührt . DiNNkN
des Vereins höfl. eingeladen werden . 1?433

Das Comitee.

Das Geheimnis
eine schöne , reine , zarte nnd frische Haut zu erhalten , die ein unerläss¬
liches Attribut wii’kliclier Schönheit ist , lässt sich ln die paar Worte
zusammenfassen:

Wasche Dich
mit *

aus Hühnerei
bereitet. Y-SE I Deutscht | Beichspat

es
tent.

Säumen Sie nicht,
einen Torsuch zu machen.

Stück 50 Pf $f.
Ueberall zu haben.

Sie werden
ron den eminenten Vorzügen
der RAY - SEIFE über¬

rascht sein.

F69

KomrllMis Zlim pfeen Friedlich
Schwalbacherstratze7. — Schwalbacherftraße 7.

Tsglich Wtzes ßoüccEl des elsWsche«Ime«-§lcheslerS.
Dir. A . Fi8elt «r,

wozu freuudlichst einladet Dir. Fr . Hebel.
Eintritt frei.

c)

Jeder fremde
der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte , sei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies¬
badener Tagblatt " — gegründet 1852 — die älteste,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine. Preis SO Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von Hans zu kfaus, von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltiger ! redartionellen Theile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anzeigentheil von
unübertroffener Ausdehnung , da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Insertionsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art. besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts -,
verlobungs -, Heiraths - und Todes -Anzeigen ) und dem Arbeits¬
markt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden¬
publikum und neuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntnrachrrngen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Lanagaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten S pfg . Man

sbonnirt auf das
„Wiesbadener Gagblatt“
im Verlag Langgaffe 27. in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt" wird von Königlichen,
rommunalständifchen. städtischen und anderen Staats-
und Civilbehörden , insbesondere von der Kgt . Staats¬
anwaltschaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programme der Curhaus-
Conrerte, die Ankündigungen der hiestgen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des lfoftheaters und des
Residenz-Theaters ), die auswärtigen Familien -Nachrichten , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinslebrn und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Tages-veranstaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"stnd:„Unter¬
haltende Blätter ", allen  Tage erscheinend, die „Illustrierte
KinderseUung", „All -Naffau ", Blätter für alte nassauische
Geschichte und Kulturgeschichte, die „ksaus- und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt -Kalendet ",
die „verloosungsliste ", sowie „Amtliche Anzeigen des Wies¬
badener Tagblatt ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfreundr seien auf die Rubrik „Schach", Mrgan
des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wies¬
badener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung , dort ist es seit
fast einein halben Jahrhundert überall zu finden

weil Unentbehrlich für Jedermann.



fertigt
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geschmackvoll und

preiswürdig

L. Schellenberg ’sche
& Hofbuchdruckerei
D Wiesbaden.

Kontore*
Langgasse 21

Telefon 2266.
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Miliar -Lerjteigeriiilg.
Nächsten Donnerstag,

de« 8. Oktober er., und den folgende » Tag , jedesmal Morgens 9 '/- und Nachmittags
t *h Uhr anfangend , versteigere ich im Anftrage verschiedener Herrschaften in mcnicm
yuetionssaalc

3 3
«LÜtbendc , mir zur Veräußerung übergebene Gegenstände, als:

6 theilS hochfeine Salongarnituren in Seiden-, Gobelin- und Plnschbczng, worunter eine
mit den dazu gehörig»! 6 Blatt Seidenplüschvorhängen und nöthigem Zubehör, ein
schwarzes reich geschnitzte« Salonschränkchen, 1 sehr gutes Niißbaum-SalonichramcKen,
L Speisezimmer- Einrichtungen, einzelne Büffets, mehrere einzelne Canapes, Sessel,
Divans, Chaiselongues, diverse Betten mit Inhalt , worunter ein sehr hübsches eich.
Doppelbett, Kleider-, Bücher- und Weißzrugschränke. 3 antike Ulmcr Schränke, 1 Empir-
Kommode mit Pultaussatz. 1 reich geschnitz. aut. Stehpult , 1 ant . Büffet, 1 3-thcil.
Brandkiste, L sehr schöne Flurtoiletten, Salon -, O , runde, ovale, Marmor -, Nipp-,
Toiktten- und Ausziehtische, Stuhle, Wasch- und Nachttische, Handtuchhalter, Schreib-
tische, 1 mah. Cylinderbürcau, 3 sehr schöne, für Geschäfte und Private passende Kassen-
schränke, 1 ans einem nußb.-pvl. Tisch ruhender Glasaufsatz mit div. nnsgcbalgtcu Vögeln,
st Pianino von Schiedmeyer, 1 Harmonium mit 12 Registern, verschiedene Musik¬
automaten, 1 Parthie Oclgeiuälde und ander« Bilder, 3-tbeil. Paravent , ovale und
Viereck. Sophaspiegel, Salonspiegel mit u. ohne Trümeau in Gold -, Nußb.- u. schwarzen
Holzrahmeu, 1 Benetiamrspiegel, Luxusgegeiistäudc und versch. Nippsachen, div.Mojolika-
Blnnientöpfe, groß« und kleine Zimmerleppichein Brüssel. Axniiustcr und Smyrna,
Vorlagen, Portiöreu, Lambrequins, Decken, Bettzeug, Klciderhalter, Schirmständer,
Toilettenkasten und Spiegel, schwarze Büslensänlen, L-, 6-, 6- uud niehrflammigc Salon-
und GaslüstreS, Speisezimmerlüstre, Hänge- uud Stehlampen , Zimmerdouchc, Bade¬
wanne», Petroleum- und Amerikaner Oefeu, großer Gasofen, hochfeine Kamin- und
Ofenvorstellcr mit Zubehör, Waschmaschine, Einmachstäuder, -Gläser nnd -Töpfe, verstell¬
barer Zeichentisch für Architekten, Waschbütlen, Hundehütte, Slcllleitern, Fahnenstangen,
Hobelbank, div. Werkzeug, Koffer, Handtasche, Zimmer-Fahrstuhl , Balkon-Marquisen und
Stove», schöne Balkon- und Gartenmöbcl, Gartenschlanch, Gesindemöbel aller Art, ins¬
besondere auch eis. Bettstellen, 1 noch neue compl. Küchen-Einrichtunq. div. eiuz. Küchen-
mübel, Küchen- und Kochgeschirr, Glas , Porzellan, Silbersachen, sowie sonstige Haus-
iEinrichtiuigsgegenstände, mehrere Dameu-Fahrräder , Oleander- u. Lorbeerbäume, Laden-
schränkeU. V. A.; außerdem 20 Körbe in hiesiger Gemarknng
gebrochene, anfs Lager sich eignende Aepfel

meistbietend gegen Baarzahlung. F 221
Aepfel kommen am Donnerstag Rachmtttag bei Beginn der Auetion zum Ausgrbot.

Wilh . Klotz,
Auetionator un$  Taxator.

Gemeinsame Ortskrankenkasse.
Unseren Mitgliedern bringen wir hierdurch zur Keunlniß, daß der Kassenarzt, Herr

nH <nicr , von heute ab auf di« Dauer von 5 Wochen verreist ist. V321
Wiesbaden , den1. Oktober 1901. Der Kassenvorstaud:

_ _ Kar » Cericiu 1. Vorsitzender.

AlhtMg! Mlml  AGliW!
Neu eröffnet!

Schnell-Sohlerei»
Hrlummistraßc 23.

GOOOOOO 0 « X2 >0 « » <S» '0C3
ö Ei» 0

0
0
0
o
o
0

l Reste-verkaus
wie er sobiLig noch nie tzattgcfiindeu hat.

veranstaltet
r heute Mittwoch

die Ftinia

Guggenheim Marx,
Marktstrahe 11,

am Schloßplatz.
Jeder Kunde muß unbedingt bei uns

Gel» sparen. Wir verkaufen heute:
Sämmtlich« Reste rothen Bett - Damast

Meter 36 Pf . a
Sämmtl. Reste Bctt -Cattnne Meter 20 Pf . ^
Sämmtliche tltestc Barchent und Feder - ft

Leinen Dieter 40 Pf.
Sämmtliche Reste Bettt »ch-Halb -Leinen (3

ohne Naht Meter 80 Pf . I
Tailten -Fntter -Reste Meter 20 Pf . V
Motrc -Z-utter-Reste „ 15 Pf.
Weiße Shyrting - , lnd Crettone -Rcstr,

«0 Cmtr. breit, 4 Dieter Mt . 1.— '
Delonr -Restc, waschächt, 3 Meter 1 Mk » /d
Sämmtliche Flock-Piqnc - nnd Crvise - v

Reste Meter 36 Pf . ö
Sämmtliche Lama - Reste Meter 70 Pf . rj
Resteblaues Schürzcnleinen Ditr. 38 Pf.

Circa 3000 Stück einzelne Handtücher
per Stück von 10 Pf . an.

Tischtücher55 Pf . , GläsertücherL Pf .,
Kaffee- Servietten 8 Pf ., Batist-
Taschentücher 15 Pf.

Weiße Wäsche, dnnte Wäsche.
Kinder-Wäfche. 14054

Coueurs-
Bersteigermig

Im Aufträge des Herrn Concnrsvcr.
Walters versteigere ich am Donnerstag , den
3. Oktober er. , Rachrutttags 2h'- Uhr a».
fangend, im unteren Saale dcs .

„Deutschen Hos",
2» Goldgaffe 2 » ,

di« zur Cvnenrsmaste der Frau
%o{jeisa .i K gehörigen Mestvestände an
LHa-rren, als:

Leinene Herren- unb Kinder - Kragen,
Eravatteu , Handschuhe rc., sowie die Ladcn-
Glnrichtnng , als: 1 Erker-Abschluß mit
Glasscheiben. 4-flamm. Gasbeleuchtung für
Erker, 2 stamm. GaslüstreS. l Ladruschrank,
2 Laden-Real«. 1 Theke mit 3 Glaskasten
n. Pultaussatz. Messinggestcllc, Goldspieqel.
Treppenleiter n. dcrgl. m.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Wilh . Melfrieli,

Anctionator n . Taxator.

GeffeMchr
Versammlung

aller in der Sdpittai
WlWen Persm«.

Samstag , den 5 . d. M ., Abends 8 Uhr,
findet in dem Lokal des Herrn Slng -er , Gemeindc-
badgäßchcn6, eilte

öffentliche Bcrsammlnng
statt. 463

Referent Herr Schräder au» Hamburg
wird über die wirthschastl . Krise,
ihre Ursache und Folgen
sprechen.

Wir laden hierzu alle Berufsarnosseii freund!.
ein. Der « inbernfrr.

6
6
Q ! Untcrröcke! l Schürzen l ß

GcschäftseröffnmigM
Empfehlung.

Hierdurch erlaube mir, meinen werthen
Freunden und Bekannten, .sowie einer ver¬
ehrten Nachbarschaft und Publikum ergebenst
mitzutheilen, daß ich mit dem Heutigen in
dem Hause

Wörthstratze 1«
eine

Vrod- und
Zembäckerei

eröffnet habe.
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein,

durch prompte, gewissenhafte Bedienung alle
meine geehrten Abnehmer in jeder Hinsicht
zufrieden zu stellen. Indem ich noch hösl.
bitte, mein neues Unternehiuru unterstützen
zu-wollen, zeichnet

Hochachtend!

fatav Maelienlieiffior
Bärksrmeister.

Häringc KL5 m
tut » Eßbirnen billig M vco

STvUI - kaufen (pfund- n. rentaerweise)
Walrnmstraße 33, Frontsp. M . » ' isolier.

dui  erstklassige Fabrikate,
Nickel-

Tafel - und Küchengeräthe,
Feuergeräthe

aller Art,
eiserne Bettstellen,
Fiaschenschränke,
Wärmeflaschen,

sowie sämmtliche hauswirtli-
schaftliche Kcräthe und
Maschinen in gross er Auswahl
billigst. 14066

HL Frorath,
Eisen waaren-,Oefen- a .Herde

Handlung,
Kircligasse 10.

Tel. 24L

öltllluttfi ' v 1» - Psd. - Colli Mt . 6.50,
•oVllljlUiUtI Bienenhonig Mk. 4.50.

ag. Spitzer , Probnzna 1/31 via Breslau. F 69
Blnmenstratze 7 f. Tafelovst , Wäsche,

iLomnale zu verkanten.

rauer-
0 rueZ( 8aeken

Die l Ikalddsusftrshe \\

Biefeiichcr nuau
CCS

Mirsbsärllrr TAghMsWêettungen
Dsblstts sowie

Lszeigrs-ÄiiktrSge
für das Mirsdsürnrr Äsgblstt

H . Ach eurer zu den üblichen preisen jederzeit entgegen.

IMmm  billioe KleiderM!
Reste.

Loden die 6 Meier Mk. 2 .50 ; Warp
die6 Meter Mk. 1.20 ; schwarze Stoffe
die 6 Meter Mk. 3.—; reinwollener
Eheviot die 0 Meter Mk. 3 .50;
Homespun , reine Wolle , die6 Meter
Mk. 7.—; Satin Diagonal die6 Meter
Mk. 4.80 ; Siamosen - Reste die
6 Meter Mk. 3.—; Seidenstoff -Reste
durchschnittlichMk. l .—per Meter;
Reste prima Halbtnche Meter 50 Pf.
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Beeilen Sie sich ein
Franks. Pferde -Loos

f 1 Mk. oder 11 St . 10 Mk. zu kaufen,
jegimü2. Oktober Nachm.
_ d « » » iioi », io Langgaffe 10

Ziehung
13S84

Billige Mäbel-Ofserte.
Für Brautleute u.Pensionen: Comptete Schlaf-

zimmer-Emrichtungen. compl. Küchen-Einrichtnn6.,
owie einz. Betten. Klcidcrschränkc, Spicgelschranke,

Tische, Sophas , Spiegel -c., Alle« prima Maare,
find billig zu Verk. Schreiuermeistcr .« “ » re *-,
Seerobenstr. 13. Auch wird Theilzahluug gewahrt.

Speifekartoffeln,
prima haltbare Wiuterwaarc:

maguuin bonuin . Ctr. 2.50
gelbe gelbfieischige . „2 .60
Saiger . 2 —
EchueeffoSe »» . 3.—
Mü, »scheu . 5.—

bei 10 Ccntueru 10 Pf . billiger frei Han?.
Zivrelre5n 10 55«w-.6tr-5m

Otto S'nkeibncli . Schwalbachcrstr. 71.
Telephon 852.OOOOOOOOOÜOOOO

Ein vorzügliches « Nb billiges
Familiengetränk sind meine beim
Sieden der besseren Thees sich ergebenden

8Theespitzen.
Gute Qualität per Psb. ML. 1.40.
Feinste Qualität,

fehr ausgiebig, per Pfd. Mk. 1-60«

Oir . Taififeea\
Drogenhaudlltug , 13294

Kirchgaffe 6 . Telephon 717 . giSQGSDSoSVS

Fremden -Pension
klb Zimmer) ist Krankheit halber sofort zu ver¬
lausen. Offerten erbeten unter V. W . 44 « au
*«i Tagbl.-Vcrlag.

Reitpferd,
«eußischc Stute, wegen Wegzugs billig abzugeben,
^h . im Tagbl.-Verlag. 14010

Ein acht, schottischer
Schäferhund S LÄ "'L
Parterre . F 229

Hochedl« Fox -Terrrers zu verk. Bsebrichcr-
traße 1. im Stall.

Ern schöner Rehpruscher, Rüde, 1 Jahr
zlt, zu verkaufen Herdcrstraße l5 , 1.

Eil, j . Teckel, M., zu verk. Rveiustr. 87, 3.
Feine Harzer Hovlrollcr, Viels, prämiirl , find

z« verk. bei JS.  JEnUircI ». Oranienstr. 35, G. 2.
Harzer Roller und We»dche„ bill. zu

herkauseii Moritzstraße 36, Wirthschast. 12160
Gut erhaltene Herre»»klerder zu ver-

sauicn Oranienstraßc 43, 3 I.
Mil »tär-Mar»tel , schw., dill. zu verkaufen

Frankenstraße 16. 18879
Militär »na« tet, grau , Extra-MiV Helm, r»eue Schafte»»stirfel

1« verkaufen Webergaffe 43 , 2.

Für Giiljährige der Jilsauterre.
Ein fast neuer grauer Mantel , sowie

eigene tadellose Uniform rc. billigst zu verkaufen
Zabnstraße 25, 1.

Ein noch fast neuer

AriiAerie - Waffenrock
ist billig abzugeben. Näh. im Tagvl -VcrI. 14064

Zwei g. e. Hao. b. z. v. Pbilwvrv -iastr. 20,3.
Adzuged. 1 fein. mod. seid, yelldl. Theater-

blvltse , fast neu. Anfchaffimasprcis 88 Mk., für
20 Mk., 1 zartsarb. Damastkl . , für gr. Fig., für
4b Mk. Wo?zu erfr. im Tagbl.-Verlag. 14018

HöchMchiM ulte CemMe
■aus dem 14.—15. Jahrhundert, darunter Peter
Klaiücr, Memling Holbcin (großes Bild). Diebold,
Meister vom Klarenaltar 2C., Sterdcfalls halber
aus Privarjammlung aus erster Hand zu verkaufen
er sofort. Offerten unter T . « . « Si an den
agbl.-Verlaa._ 13790

Gutes Pianino, ZTSt ^ SL
ganz vorzügl. Touiustr., mit Garantiesch. billig
»bzugebeu. Schriftl. Anfragen unter 8 . V . 435
an den Taabl.-Verlag. 14055

Gespielte Pianos,
^jine Anzahl aus der Miethe zurück, Preiswerth
g» verkaufen. 13701

Ernst ScfaeBlenberg,
Große Bnrgstraffe 0.

Gediegene KchWiMer-CimtztuN
verschiedeneandere Möbel , 2 Oelgemäldc werden
billig verkauft ' 18342

AlbrechLftraße 22,
Hinterst . Part. _

Sthetnftratzr71, Glhs . Part ., 1 Nuyv.-Betl,
oßhaar, 1 Bett. Seegras . 1'/- Größe, f. billig,
Feustertritte, Gallericn, 1 mittclgr. Badewanne

Spiegel, 1 gr. Eanape n. 4 Polsterst., l gute Näh-
M sulnne, analer .Tiü » zu liw-t. JAr-5 Uhr. 13L-tä

Pin fast « euer Pctroleum-
^ Heizoseu zu verkaufen Lang-

gaffe 86. .Hands chuh-Geschäft._
Ei» Gast,itter . ö-arm., z. v. Taunurstr . 4l , 1!.

Blechschirme
ür Gasbeleuchtung billig zu verkaufen

gaffe 27. im Hof.

Kellen uni! »eltooacen
offerircn «llervilligst

Guggenheim & RBarx,
am Schloßplatz.

.Deckbetten",guiqefüllt, Mk.9, „Kiffen",
gut gefüllt, Mk. 1.80. „Sprunarahmeu
Mk. 20. „Seegras-Matratzen", 3-thcil., met
Keil Mk. 17.50, . Bettstellen" von Mk. 12
an, . Strol >-Mati atzen" Mk. 5, . Biber-
Betttücher" von M . 1 au, „Bett-Eoltern'
in Baumwolle von Mk. 1.50 an. in Wolle
Mk. 6, . Federn" Pfd . 60. 90, 1.20, 1.50, 2.
.Weiße Halb-Dauneu" Pfd. 2, 2.50 und
Mk. 3, „Bctl-Barchkiitc und Federlcinen" in
einfacher und doppelter Breite per Meter
von 50 Pf . an, „Bett-Bezüge". Weißer
Damast , Rother Danrast, □ Bcttzerrg,
Satin Aitgrrsta »c. k.  per Meter van
25 Pf . an. 14051

abzugeben
Eine Grube sauler Mist zu verkanten

Geisbergstraße 13. 13917

A » - « . Verkauf v. »Antiquitäten , alt.
Münzen , Oelgeniätdeu , Kupferstiche« , Por-
zettaines , Perlen , Edelsteinen bei

jr. CUr . (»lückticii , Withclmstr . 50,
Wiesbaden . 12161

Ä. Geizhals, Mctzsicrgasje 25,
kauft fortw. getr . Kleider , Vchuhwcrk, Möbel,
Beiten. Gold u. Silber . A. Best. k. i. H.

Gut gearbcirele Möbel, mein Handarbeit, wegen
Erspariiißd.hod.Ladeiimicthe sehr bill. zu vk.: vollst.
Betten (pol. u. lack.) 50- 150 Mk., Bettst. <pol. u.
lack.) 17—50 Mk., Kleidcrschränke<1- u. 2-thür.)
21—50 Dik., Verticowö lvol.) 34 bis 60 Dlk., Kam.
(pol.) 26—35 Mk., Küchcnfchräiile 28—38 Mk.,
Sprungr .18—25 Mk., Alntratzen in Seegras, Wolle,
Afrik u. Haar 10—50 Mk., Deckbetten 12—30 Rik.,
Sophas u. Auszugttschc(pol.) 15—25 Mk., Sophas,
Divans und Ollomamn 25—70 2)kk., Kuchen- und
Jimmerttfchc 6—11 M-k., alle Sorten Stühle,
Spiegel, Waschkommoden, Nachtiische, Kuchenbretter
u. i. w. Eiaene Werkstatt. Fronkeiistrnffe 19.

Z, » verka»»sen einschl. neues Bcir. Wasch¬
kommode, g. Marmor, 4 ged. Robrstühle, Vorhänge
Nicolasstr. 27, Pari . Von 8—10 «. 2—4 Uhr.

E. Beil, 1 Kom., ttucheuichr. Gotdfl. 10. I30I1
Kinderbett für 3 Mk. z. vk. SedanUr. 9, H. 3.
Lack. Bettst. m. Sprunar . z. vk. S ' iflllr. 11. 2.
0!cbr. BeNÜ b. zu verk. Friedrichllr. 45, 2 l.
BettstcUe, Spr . , Matratze , Ke»l,Sopha,

Kleiderfchrauk, Waschtisch, Nachttisch, Holz-
koffcr zu verkaufe»» L»»iscr»straste 41 , 1 l.
Billig ! Möbel , Beiter », Sophas . Billig!
Schöne Taschcnsopha« 85 u. 95, Taschengarnilur
165, Sophas j» Rips u. Damast 38, 45, 55, cin-
n. 2-th. Kleide»schränkev. 20 an, Küchenschränke v.
24 au, Spiegetschränke 78, 95, Nußd-Büffet 165,
Herrn-Schrcibbüreau 135, Schreibtisch 35, Aus¬
ziehtische 38, 45, Wnfchkommode24, in. Marmor v.
45 an. lack. Bettst. v. 15 au u. höher, lack, fertige
Betten v. 38 au. Maschelbetten mit Wollmatratzen
85, pol. Betten v. 120 an, einz. Matratzenv. 10 an,
Tische 6, Stühle 3. sowie stanze Aasstattuugen
zu den billigste» Preisen. .lean ThSirius,
Marktstr. 28 , Hinterhaus, ftegenüb. d. Eiubvrn.

Secr., Beriic., Kl.- u. Küchcnfckir., Waiäik., v
Betten, Tiickie re. b. z. vk. Scdanftr .9. 1 r . 10427

Ein ki. Eanape, 1 Backensessel, do. Klappsessel,
1 vollst. eiserner Belt, 1 Kinderbettst. mit Roichaar-
matratzc, 2 Waschschränkchen, 3 Kleidcrstöcke, fast
neu, 1 Klapptisch, 1 Clavicrstudl, 2 Hockerstühlchcn,
kl. ii. große Tische, 1 kl. Kiichcnschi., neue und
qcbr. Deckbetten und Kiffen, kl. und gr. Teppiche
und Vorlaae», 2 Blatt gr. Vorhänae (Handarbeit)
fast neu, 3 Portiörenstangen mit Ringen, Wasch¬
garnituren, Bilder u. dgl. m. billig abzugeben

2» Hochstätte 29, Part.
Schoner drcisiy. Moqrret - Drvar » 100, mit

Rips 75, zweisitz. Divan 65 Mk., Michelsbcrg9
bei Btöthlierdt . 13168

Kau»eltafche« fopya billig zu verkaufen
Moritzstraße 39, 1.

Gut erh. Sopha billig z» verk. Phitippsberg-
straße 20, Part , rechts. Anzui. von 9—12 Uhr.

Zu licrkuufcii SS. SL ..L
Mahag.-Ausziehtisch Mk. 35, sowie einige Oelgemäldc
Kapellenstr. 39, Part . Vormittags bis 11 Ubr.

Herrnfchreiiitiflh v. 4L—105, Damcn-
schreibt. v . 28 - 68 , Sekretär v . 42 —80,
Waschkommode m . Spiegel 80 , ohne
Spicgel 13—40, Kleiderschrank 14—75,
Küchenschr. 14, Gar »»itur , Plüsch , Kamet-
taschen, Gobelin 75 —180 , Sophas 14,
Betten 20 , Spiegelschr . 78 , Auszieyt . v . 25
z. h. Her»na»»r»str. 12, 1. St . 18223

2-1h. Kl.-Schr. 25, 1 Bettst. u. Spr . 10, 4-fch.
Ntzb.-Kom., f. neu, 18, Tisch3, Bettst. u. Spr . 20,
vol. 2-tb. Kl., wie neu, 45. Frankenstr. 19, B. V.

fflgjfc . 'Antike Eisen - Truhe mit
KEW Tresor , sowie gute Geige

preisw. abzuaeben Rheinstraße 73. 3, Frtsp.
Schöne gr. Arrrichte mit 2 Schubl. ilmzugs

halber zu verkansen Stiitstraßc 2, 1. 13926
8keu« Näbm. v. z. vk. Riehlftr. 5. V. r. 14087
Verschiedene Schitder in Eisen u. Holz billig

zu verk. Goldgaffc 10, 2 St.
Ein gebrauchtes leichtes Haldverdcck billig zu

verkaufen Lehrstratze 12. 11862
N. Schncvpkarreu zu vk. Dorkftr. 13. 13912

Ein fast neuer Klappsitzwagen zum
Selbstkutschireii, ein- und zweifpännig, sehr leicht,
auch für Ponny geeignet, Preis 400 Mark. Näh.
Hotel Schlveiusberg.

KranLen -FahrftuhL,
wenig gebraucht, WeMigs halber billig zu ver¬
kaufen Sonuenbergcrstraße37.

Fahrrad billig zu verkaufen
Wallufcrstraßc 3, Hintrrh. 2 l.

Einige gebrauchlc, gur erhaltene Fahrräder
billig zu verkaufen Sedanvlatz 4, Mttlb. P . 12248

säst neu, preisw. zu verk.
'gNlUUUUla , Rbeinstraßc 73. 3Wrtfp.
Ei « Koch- und Heizofer» billig zu ver¬

kaufen Delaspeestraße4. P.

Fra »» iiraciiiiiann , Grabens »»'. 0,1 »'. ,
ka»»ft getr. Herren - »t»»d Da :»er»-Klc»der,
Militär -Effeetc»», Möbel alter Art , ganze I
Woh»»u»»gs -Einricht»»i«gcu , Nachläße , Gold-
nud Silbcrsachcu u . s. w . Ans Bestellung
k. in 'ö Haus . _13420 |

Ein Plattofen v-u»
veiLn'teu^ vaoitÜraße^

ein Bucher-Steat m

Lang-

p$t~  Schö, »e Hängelampe preiswert»
Dobbeiinerß raste 31, 1._

[Schöne Billen -Bauplätze in feiner Kurlagc zi»
verk. Bau-Capital wird evtl, dazu gegeben
Näh. Sci »midt , Zimmernimnrstraße 4.

Billenbauplätze AMS
zu verkaufen. Näh. Walkmülilstr. 19. 1 r. 120SS

Solmsstr .. 112 Ruth,
zu verkaufen. Aus¬

kunft im Bureau . Wilheinstraßc 54. 1206?

Immobilie « tu  kaufe » gesucht.
S »»chc reutabl . schöues Etagenhaus in guter

Lage. a«be 1. Hhpoth . von 52,000 Mk. mit
jährl. ivenia». 10(X> Mk. Adzahl. in Zahluug,
übernchmc (Garantie. Offerten au Herrn
Imstnd , Lnifenplatz1. 14016

Geschäftshaus mit Laden , Mitte der
Stadt , zu kaufen gesucht. Offerten erbeten unter
L . e». « U8 an den Tagbl.-Verlag. 13993

Garten oder Acker im Norden oder Osten der
Stadt zu kaufen gesucht. Offerten erbitte unter
Angabe der Größe, Lage und des Preises unter
jr. HI. -tos a» den Tagbl.-Verlag.

7604

ansrangirte Herren- und Damen-
kleider, Teppiche u. dgl. zu ber-

kaufen hat, lukommt die beste» Preise »ur bei
»»1,ili, -,» sr »<-s, Hkllmundstraßr 21, 2 St.
Bitte Karte p. Post._

Eapitalie » ;« verleibe «.
Für gute Hhpothekeu, Rcstkaufgetder , For»

der»»r»gci» stabe stets Käufer , «scusal
JHeycr SiikbKr ^er . BaiN »st0fstraße 10.
Telephon 524 . Sprechz. v. 3—5 Nm . 11982

Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kaff«, lause ich alle Arten Möbel,
Betten, Waffen, Fahrräder.

mm  poijuuiigs-finilüjüuiacii,
Fuhrwerksutensilieii, Ikeit- u. Fahrzeuge, Waare»-
lager und berat. mehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgeholt. 11324

Jacob Bi’utir , Koldgasse 12.
Telcpho »» No . 058 ._

Möbel jeder Art,
sowie cinzel.Stücke, ganze Wohnungs-Einrichtungen,
Nachlässe, Pfandscheine, Gold- n. Silbersachen, nur
gegen Eaffa, kauft 18691
»jül. fSaii«lel , Goldgasse 10.

A. Görlach,
Btetzgergaffc 16,

kauft getragene Herrn- und Damenkleider, Gold-
und Sildrrfache», Bilder und alterthümliche
tziegenstäude jeder Art.

z"
ÄaffeAfchrank

kaufen gesucht. Off. mit Preisangabe unter
I ». « 33 im Taadl -Derlag abzng. 13345
E ne gebrauchte Dreimal -Waage zu

kansen gesuelit. Offerten n«ter K . V. ÜC » au
den TaM .-Berlag. _ 14056

Eine Hobelbank
Hartiuastraße 6. Pari r._

*u kaufen gksuäu
13983

Em leichter Handkarren zu kaufe» gesucht. Off.
m. Prcisang . n. W . « 5 « a. d. Tagbl.-Verl,

Danerbrandofen zu kauseu gesucht. Off.
mit Preis n. « . W.  448 o. d. Tagbl.-Lerlag.

Zu kaufen gesucht
Ivird ein gut erhaltener crtgl . Dan »e»rsattcl.
Off. unter W . « . *17  an den Tagbl.-Verlag.

Ankaufv. dt Elf., Fl , Papier , Lnmp.. Metall.
Bei kl. Best k. i. Hans . Steinaaffe 7. Sch. Still.

Lumpe «», Papier , Eifer » und Metalle
»verden zu den höchsten Preise » augekauft
Michelsbcr « 2L. _

WaKerflascheu,
Helenen-, Fackinger und SelterSquelle; sowie
Bordeauxflafchen werde» fortwährend gekauft.

a.ied , Lldlerstratzc 27.
Telepbou' No. 765. 13265

Grones Privateaprtal
von ca. 350,000 Mk. möchte ich ganz oder
qcthcilt auf gute Hypotheken auslerheu.
Off. u. SP. -»». 355 a. d. Tagbl.-Verlag erb.InMk.'25,000 liegen-um sofort.«A.8 Ausleihe» auf g,»te 2. Hhpoth. be- « R
» reit. Otto Engel , Hypoth.-Bür., 8
1 Adolpifftraßc3. 14060 m «*

60- 30,000 Mk. auf gute 1. Hhpoth.
4 '.'»°/° (607 „ d. Taxe ) auszul . Ost.
V.  w . 451 a . d. Tagbt .-Vert. _

Gopitalie « ?» leihe» gesucht.
20,000 Mk . werden auf ein Hau« in d. Junen,

stadt auf 2. Hypothek zum 1. Oktober ödes
1. Januar von einem pünktlichen Zuiszahlei
gejucht. Gest. Offenen nur v. Selbstdarlkcherr
unter « . dt . 2t »S an de» Tagbl.-Verlag erb

HypothekenLapital
r»»r 1. r»nd 2. Stelle

stets gesucht und zu vergeben.
Vermittlung für Geldgeber kostenfrei.

W!. UaüCh,
Bureau für Immobilie » ,

p ®“ Atvrcchtstratze46 . ~
Such « «egen 1. Hypothek 35,00° M. a 4/ « i».

14,000M. L 4'/- "/». gcg. 2. Hhpoth. 3o,0M M.,
30,000M.. 25,000M.. 20.000 M.. 14.000 M. -c.
nach der LandcSb. k 5 »/°. Ausz. «. Näheres
kostenfreid L.i»ck. Marktstrahe 6.

Nach der Landcsbank2. Hypothek,
25 —30,000 Mk., zu 5 > für

gleicho. 1. Januar gesucht. Nur Sctbstdarleihe»
wollenw. Adr.unter 8. 391  an den Tagdl.«
Verlag etnsendcu. ^ ^ . .

Suche eine 2. HhP- von 12—15,000 Mk . nach de»
Landesbank auf mein neues Haus iu guter Lage.
Off. unter ui . H3 an den Tagbl.-Verlag.

Ca . 5000 Mk . gegen doppelte Sicherheit auf e»
Jahr zu leiben gesucht. Offerten v. Selbst
darleihcru. V.  l ®- » 31 a. d. Tagb.-Verl. 1359»!

Auf ein größeres Weingui
mit Hofraithe bei Mainz wird zur Ablösnn«
des Rcstkaufs eine erste Hypothekv. 45,000 Mk,
gesucht. Näheres durch .los . Ramdwitzliy,

12- 15,000 Mk. geg. Prnna Rachhhpoth.
zu 5—5'/-«/» auf ein sehr rei»1avt. beffercs
Wohnhaus in guter feiner Lage von
vermög . Eigenth . gef . Gef . Off. unter
»i . W . 454 » a . d. Tagbl .-Bcrl . 14070

Gespül
eines Hotels oder Restaurants zu kaufen gesucht.
Näheres Wörthstraße 9. 1.

Irnmoöilic » ; » vsvka » fe « .
mit neu eingerichteter

^ _ Bäckerei sehr prcisw. >
zu verkairfeu. Gute Lage, renirrt circa 6'/» «/«.
Näh. Dotzheimerstraße 20, Part.

Gtagenharrs

i,» : « zn verk. o. zu vermiethcn,
8 Zimmer, 4 Maus, und

Zubeh., schöner schattiger Garten , 5 Min.
vom Walde und Kvchbrunncn. Kaufpreis
65,009. Mk. Wh . im Tagbl.-Verl. 11607

14 Räume, ne», mit
LKNWÜttS » circa 30 Ruthen

Garten, ist für den festen Preis von 27,500 Mk.
verkäuflich und sofort beziehbar. Näh.

A . 84. Mörsier , Fricdrichstraße 36.
KW- Billa , vord . Rerottzal , mit schönem

Garten, Wegzuas b. für 70,000 Mk. zu verk. d.
j . Jmand . Luiscr»pla1z 1. 12738

Zu verkaufenfÄÄ? lX
Allcinbcwohnen, mit Stall und gr. Obstgarten.
Gleich beziehbar» Zuschriften erbeten unter
RI. T . aas au dm Tagbl.-Verlag.

Eine schöne kl. Billa z. Allcrubew . , in
guter feiner gesunder staubfreier Lage,
neu , »nit 3 prachtv. Wohn - r». ausrcich.
Ncvcnr .» Gas - u . elektr. Licht, Central-
heiz,»r,g, herrl . Ausblick re., aus erster
Hand vorn Erb. sehr preisw . f»»r
«8,000 Mk. zu verkaufen . Haltest , d.
Strastrnb . »»icht weit . Gef . Off. unter

^ tKü. H » a . Taüvt --BL^ >»L. 14«UJ

1 Von der Reise zsrötk. |©t *. Altliawsse , ®
Marktstrasse 9, L 14029 ®

I ©®®®®®®@©®®®@®®®®®@®
Hiermit zur Nachricht, daß mein Bruder und

ich sich getrennt und jeder auf eigene Rechuung
arbeitet. Meine Wohnung befindet sich

iotlffröfee 16.
Boes Sen., Ofensetzer.

Wer theilt
mit einem Herrn, der cig. Haushalt führt,
ei« Haus in Miethe ? Ruhige freie
Lage bevorzugt. Näheres durch Rück¬
sprache. Offerten unter Ml. 88 haupt¬
postlagernd.

FiliaLeu
beabsichtigt In Eigarrenfabrik zu errichten und
ist gestattet, dazu passende Artikel mitzufuhren.
Cautionssähigc Herren oder Damen wollen ge-
fällige Offerten unter >2. W . au beit
Tagbl.-Verlag senden. _ _7

Theater.
Abzugeben zwei Achtel - Vorderplätzo,

1. Rang , Seiter »loge , Nbonuement L.
Vä ^eres tm Taehl .-BerlaL .̂ WU
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W Ein Viertel 2. Parquet. Mittelplatz.

;bzugeben. NSH. Rbeinftraße 41.

König!. Theater
Ein Viertel oder zwei Achtel2. PaParquet,

Serie A, sehr angenehmer Platz, ift für ständig
abzrigcben. Nähere«  Moritzstraße 21, Part.

IV Zwei Vierte» -der Achtel1. Rang'
gallerie , Mitte, No 21 und 22 (Dorderplätze)
abzngebeu Bachmetzerstraße2. 13812

Kegelelub,
besserem, sucht 38-jahr. Rentner beizutreten, wäre
auch bereit, neuen Kegclclub gründen zu helfen.
Angebote erbitte unter IC. V. 42 » an den
Tagbl.-Verlag.

Quartett
aus  d . Gesellschaft sucht Tenor. Probe einmal die
Woche. Offerten unter I» V. 42 » an den
Tagbl .-Verlag erbeten._

Eine junge Engländerin
fpe ^ r sucht einige Damen aus feineren

Standen , die sich au einem englische» Conoersations-
Kränzchen bcthcilige» würden. Näheres im Tagbl.-
iL«rlag.  14012

Vor dem neuen Friedhof k. heule Mittwoch
2 Udr Kastanien gelesen werden. (Karte 1ö  Pf .>

sucht schriftliche Arbeiten z„13 übern., gleichviel welcher Art. Off.
unter w . T . S» S an den Tagbl.-Verlag.

Albrechtstratzc 37, Pohs . 1 St ., crh. besserer
Herr gut bürgerlichen MittagrtiiL.

wohnt
Kochfrau Unll
Friedrichftraste 12, Vdhs . 8. 13671

Umzüge per Rolle werden prompt und billig
besorgt. «- erner , Schiersteincrstraße1. 13130
, Reparaturen öii Näh,nasch»neu aller
öhsteinc prompt und billig. Rcguliren im Haus.

■Adolf Humpf , Mechaniker. Saalgaffe 16.
Parquetböven werd. w. neu hcrgest-ur, Möbel

uur fein polirt. W. Kleber, Gustao-Frehtagstr. 4.

Zwei gewandte Tischler
empfehlen sich zum Aufpoliren vo,t Möbeln
aller Art, sowie in allen in ihr Fach cinschlagenden
Reparaturen. Reelle Bedienung, billige Preise
Offerten unter L . Y.  42 » an den Tagbl.-Perl

44n1srpN Wlchscn. Rcparal., Ncuanserr.
^Vtltlll , aller Schreinerarb. 12157

Dotzbeimerstr. 13 u. Bleichstr. 27.
Zum gegenwärtigen Umzug empfiehlt sich zum

AufpoUren , sowie Reparaturen von Möbeln
im Hause billigst

Herbert . Blücherstraße 14.  2 r.
Ausarveit . v. Betten u. Polster,nöbeln

in und außer dem Hause, sowie Tapczire» gut und
billig. Hamnann , Hermannstraße 13.

Alle Tapezirerarbeiteuwerden gut und billig
ausg. Conig Hör », Tap., Hirschgr. 14. 13994

Sämmtl . Tapezirerarbeite, » werden gnt u.
bill. besorgt, Heb -, Btönix , Frankenstr. 20,P.

«Ile Tüncher- u. »Austreicher-
vr —jr  arbeiten , sowie das Weißen

von Decken und Zimmern wird billig besorgt
Helenenstraße 15, H,l,. 2. Hum.

Gekittet wird Glas, Marmor, Alabaucr.
Kunstgegenstande aller Art (Porzellan feuerfest, im
Wasser haltbar). 4li>l»n >»nn,LilisenpIatz2. 12114
I Gekittet w. Glas, Porzellan und Alabaster
Kunltgcgenstäiide, fehlende Stücke ergänzt bei
Heister , Faulbrnnnenstraße13. 2 St . 12275

Jni AnSdessern von Kleidern, Anfertigung u.
Flicken von Weißzeug sucht ein- Frau Kunden;
geht auch Nachmittags ins Hans. Offerten unter
4 . 44. » » «» postl agernd Schützendofstraße.

Costüme, Schneiocikleider, sowie
„ Kinder-Gardcrobe werden unter
Garvntie J-  tadellosen Sitz b. angf. Kleider von
8 Mk ., Blous. v. 2.50 Mk. a. Hartingstr. 7. H. 2 r.

Eostümev. 5 Mk. a» lv. schön, gutsitz, anaef.,
Kinder-, Hauskleider, Aendern billig. Äorkstr. 3
Hmterh. 2 Tr . l., n. d. Bismarckr., b. Hartin.

Eine perfekte Kleider,nacherin empficblt sich
zur Aiiferligung von Damen- u. Kinder-Gardcrobe.
Frankenstraße 15, Htds. Part. 13770

Schneiderin f. Kindergard., Blouscn re. enipf.
sich in und außer dem Hanse. Riehlstraße 10, 3 l.

Perfccte Damen -Schnciderin sucht noch
Kund. Nenb. Bismarckring 5, 1. El., Ging, d. Thor.

Zur Anfertigung v. Damen -Coftümen
nur allererster Anssührnng empfehle mich nach
Vereinbarung in und außer dem Hanse. Offerten
unter V . 4l. 4,4 an den Tagbl.-Verlag.

Lchn. e. s. a. d. H. Frankenstr. 6, P . 14026
Haarkcttc» u. Puppenperrücken ferttig

aus ausgekämmtcn Haaren an 4 . Jürgens.
Perrückenmacher, 14. Friedrichstraßc 14. 13856

Biiglernl i. Priv .-Kundcu. Ncrostr. 18, H. 1
Bügelwäsche wird angenommen. Berliner

Neubügelei , Herrnmühlgaffe S, Vdh. Part.
Handschuhe werden lvie neu aewa'chen

Rödcrstraßc 37, I.
Handschuhe werden schön geivascheu und

gefärbt bei E> it » Streusel ». Klrchg. 37. 12163
HlUUkfilllllP Sewascheu u. gefärbtb. Handichuüm. 12158

«»iov , Sconpiwi , Michelsberg 2.
zu nt Waschen und Bügeln wird

. . angenommen. — Eigene Bleiche.
Saab , u. viinktl. Bediciiuna. Emserstr.  89. 13523

schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nägel etc.
entfernt in wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos
35. Eitilii , gepr. Heilgehülfe, AVeberg. 44, 2.

Zu sprechen von 12—1 u. von 3—4, ab 4 Ihr
b- rechtzeit. Bestelle, a. ausser d. Hause. 12162

K' tib best. Herkunft ivird als Eigen oder in
Ute Pflege genommen. Off. unt. HS. w . 448
n den Taabl.-Berlag.

Streng reell!
Intelligenter , selbstständiger Kaufmann,

11 Jahre alt, sucht die Bekanntschaft einer etwas
vermögenden Dame zwecks Heirath . Diseretion
lür beide Theile Ehrensache. Offerten unter
»1. « i . 4 « * au den Tagbl .-Verlag.

200 Mark
Tagbl.-Verlag.

a««un von Pegeln v* inner , eine ptincno

LebeliSgesWil
losen » Ruf sein . Etwas mufikalis
Kenntnisse erwünscht . Großes Vermöc
wird nicht beansprucht . Strengste D
eretion Ehrensache . (De.6987) P

Offerten unter » . « s » 8 » an
Kiidoif flösse , Wiesbaden.

mäßigem Preis Bleichstraße3, 1 St.

zu verinietben.

Pension 1. Ranges.
Einige schöne Südzimmer mit Balko

ganze Suiten für den Winter abzngeben.

Billa Piiiilii, Emtenstriitze A,
3 Minuleu vom Kurhaus.

Schöne möblirte Zimmer, sowie möbl. Wohn¬
ungen von 4 bis 7 Zimmern mit Küche, Bad, elektr.
Licht, eveiit. Pension._

Willst Alhiou
(LeberJiers 5 — 3 Minuten vom Kurhaus)

Angenehmes Heim
mit Vorzug!. Pension findet Herr od. Dame in g
Familie zu maß. Preis Luisenstraße 12, 2.

FF Billa Beanlien
1« Nerothal 16,

Haus ersten Ranges,

44

Ideilweise auch früher, zu vermiet ben.

Billige Preise. TauuuSstraße 2i.

TüüüMütze 51/53. 1 r.,
de» Winter billig zu vermietbe».

studet geb. Dame in g.
H - eNNON Haufe z» mäßigem SlSreifc.

Off. 11. I 41. 4 « r au den Taqbl .-Berlaq erb

Als Einzel-Peiisiliillii-
findet ein Schüler aus guter Familie Aufnahme ».
Nachhülfe bei einem Oberlehrer . Adr. 11. 3ieftr.
im Tagbl.-Verlag.

Neeonvaleseenten u . Erholungs¬
bedürftige sindeii sachgemäße Aufnahme
am Rhein bei einem Arzt nahe Wiesbaden.
Anfragen »uh o . 8 . » « « au den
Tagbl .-Verlag. 6747

Gute » bürgert . Mittags - und Avend-
tisch, auch ganze Pension. 4977
_ Frau Winter , Blücherstraße 11, P.

Au einem kräftige » Mittags - n . Avend-
tisch können sich noch einige bessere Herren betheil.
Goldgasie 17, 2.

UeMchtungen
Lagerplätze an

verpachten. Näh. im Tagbl .-Verlag.
der Schiersteinerstraße tu

13963

Bitta,
Kurviertel, mit 18 großen Zimmern und großem
Garten für Pensionszwecke auf sofort z» pachten
gesucht. Centralheizung und elektr. Licht muß vor¬
handen sein, am liebste,i zum Theil ausmöblirt.
Offerteu mit Preisangabe unter O . P . 322 an
den Tagbl.-Verlag.

Zum 1. April 1902 wird eine Wohmiug in
der Nähe der Adolphsallee oder der Bierstadter-
straße gesucht, 1. oder 2. Etage, 7 Zimmer nebst
Zubehör, auch Badezimmer. Off. unter Anlage
einer Gruudrißscizze unter » . T . a » o an den
Tagbl.-Verlag zu richten.  _

Herrschaftliche6-Zimmcr-
MnsiMINK ^ öner Lage per April zu
^i ? llt ) tlUlllj miethcil gef. Off. mit Preisang.
unter 41. 403 ou beit Taabl .-Verlaa erdete»

Ci» ov. zwei
guter und pünktlicher Bezahlung ,ofort gesucht.
Offerten unter V . V. 430 au d. Tagbl.-Verlag.

ArlreilsinstlM

n Wohnung gesucht
u per 1. Avril von ruhiger kleiner Familie, enthalt.

7- 8 Zimmer m. Sa . 180 - 200
7 Flächenrnui», unmöblirt, nebst Zubehör, möglichst
, ui. etwa« Garten. Vorgezogen Rheinstr., Adolphs-
c aller . Gest. Ost. mit Preis an Verlagsbuchhändler

üarl Aobern,an » . .Hamburg , bald, erbeten.

Aelt. Ehepaar
> ohne K. (Off. a. D.) s. z. April od. früher

Wohnung v. 5—6 Ziiil., mögt. Sonnenseite, in
, Villa in. Garte», östlichd. Wilhelmstraße u. de»
, Bahnhöfen, z. Pr . vo» höchstens 900 Mk., event.
- mit Pcrw. d. Hauses. Off. t . V. 419 an
e den Tagbl.-Verlaa.

'T ' nmpit 'urt)e,t  » l|tu l - mou‘
- Owll ^ UUICU eine Vier -Zimmcr-
j Wohnung mit Balkon, 2 Mansarde», Küche und

Badezimmer. Nerothal bevorzugt. Anmeldungen
Frau Consiil Schwann , Parkstraße 10.

Für eine sehr ruhige Familie
SP®*®’ von drei Personen wird eine

freundliche Wohnung von 3 Zimmern im Preise
von 400—450 Mk. per sofort gejucht. Offerten u.
'JA.U. 418 an den Tagbl.-Verlag.

! Hanshesitzern
' empfiehlt es sich, ihre zun, Januar oder
! April 1902 frei werdenden Wohnungen

alsbald anzumeldkn.
Wohttungö -Nachwcisbürcan

4,-0» & Cie . , Schillerplatz1. Telkph. 708.

Junges Brautpaar sucht znm 1. Januar
3 Zimmer n. 1 Küche mit Zubehör zu miethe».
Adleiüraße 24, Vdh. 1 Sk.

Gesucht eine Wohnung von
2—3 Zimmern u. Zubehör v.

kinderl. Ebcpaar z. 1. April. Nähe d. Rings, der
Einserstraßeod. Kapellenstraßc. Offerte» unter
44. IV . 445 an den Taabl.-Berlag erbeten.

Kleine elegant möbl>
Wohnung

mir Küche und Rtädcheiizimmer vom 15. Oktober
ab zu miethen gesucht. Offerte» suh C. V. 424
an ben Tagbl.-Verlaa. '

Für 1. April werde» 3 bis 5 unmövlirtc
Zimtucr oder diese von einer größeren Etage
von ciiizelner Dame abzumiethen gesucht. Ncroberg-
Gegend bevorzugt. Offerten unter T . 8 . » St»
an den Tagbl.-Verlag.

nn« guter Familie sucht drei
bis vier unmöblirte Zimmer

mit Zubehör zu Wcihnachlen. Offerten an Doctor
H . vostlagernd.

Gesucht2 Zimmer in
bester Lage für einen
Zahnarzt. Gest. Off.
mit Pr. n. G. %T. 4:1$^
an d. Lagbl.-Berl. 68i8

Rentner sacht bauernd in leinem Hause und

'"Gegend Salon u . Schlaszinnner,
am liebsten unmöblirt, mit Pension incl. Heiz. n.
elektr. Licht. Offerten unter H . 41. S» 8 an den
Tagbl.-Verlag erbelen.

Säiön möbl. ungen. Kimmer, Rahe Bahnhöfe,
von einem Beamten znm1. November für dauernd
gesucht. Gefl. Offerte» mit Preisangabe einschl.
einfachem Frühstück und Bedienung unter Chiffre
C . V. 424 an den Tagbl.-Verlag.

Damenichneiderm mit '/--jährihem Kinde sucht
Anfangs Oktober möbl . Zim . , ev. mit Kost, bei
soliden Leuten. Osserten mit Preisangabe unter
H . » i « 5 hanvtpostlag . Wiesbaden.

(Eine Sondcr-Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener
Tagblatt" erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im
Verlag, Langgasie 27, und enthält jedeSmalalle Dienstgesuche
und Dienstangebote, welche in der nächsterschcinenden Nummer
des „WiesbadenerTagblatt" zur Anzeige gelangen. Bon ü Uhr
an Verkauf, das Stück 5 Pfg., von 6 Uhr ab außerdem
unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt es sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Ab-
schriften beizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelegter
Original -Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
kemerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgcholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.)

Weibliche Personen , die Stellung
ftndrn.

Gesucht.
Für die Nachmittagsstnnden von

4—9 Uhr suche ich zu meiner
Stütze bei den Pflichten für zwei
Kinder, Knabe v. 13 «. Mädchen
von 10 Jahre » , ein junges
ruhiges Mädchen , am liebsten
Beamten - Tochter mit einigen
Schulkenntnissen . Nachzufragen
im Tagbl .-Berlag . 13963

eine Kammerjungfer ins Ausland,
y©Wl4jv Alleinmädchcii nach England, eine

Halishälterin in feines Herrschaftshaus nach
Baden, Kinderfrauen u. Kinderfräulein, bessere
Stubenmädchen. Köchinnen in Hotel,Restanrauts,
Pensionen und Herrschaftshäuser, Kaffee- und
Äeiköchiiine», Büffetfräulein und Servierfräulein,
Verkäuferin für Metzgerei, zwanzig Allein-
mädchen, Hausmädchen, Zimmermädchen in Hotel
und Pensionen und tüchtige Küchenmädchen
(hohes Gehalt). liörner ’s 1. Central-
Bürean (Vüreau allerersten Ranges ) ,
Mauritinsstr . 4 . Telephon 571 . AelteüeS
Büreau am Blaste.

Angehende Verkäuferin u. Lehrmädchen «ege«
Vergütung sofort gef. Martha Mnssiuann,;
Spezial -Corscttgeschäst, Kirchgassc1. 137641

Eine Rockarbeiterin wird sofort
gesucht Kirchgassc 29, 2. Etage.

Berkäuferin
für Mode« sucht 13783

V . l ’ eauceilicr , Marktstrabe.
Tüchtige Taillen -, Aermel - u . Rockarbcite-

rittnen per sofort auf dauernd gesucht. 13843
l,eister . l !« ilaeli,

_ Gr . Burgstraßk 9.
«WM »» Tüchtige Taillcnarbeiterinnen

gesucht Adolphsallce 6.
Rädmädch. z. Kleiderm. s. gcs. Manerg. 7,2 . 13739
Arbeiterinnen u . Lehrmädchen f. Confection

gesucht. <1. Euch , Nerostrabe 42, 2. 14001
Arbeiterin und Lehrmädchen
für Putz sucht 13510

Anna brünier , Kirchgasse 17.
Eine Weißzeug -Näherin auf ständige Arbeit

ges. « „ g-g-enheim , Schießplatz. 14052
Stickerin gesucht bei I.mlwiK , Taunusstr. 37.
Lehrmädchen SrÄ

Wäsche- und AitSstattungsgeschäst gesucht. 13996
H . Stein,

36 Wilhclmstraße 30.

aus guter Familie für sofort gesucht.
Färberei tiehr . Höver , Langgasie i2.

Brave Lehrmädchen znm Kleidermach-n heku,-.,
auch vom Lande, Bismarckring 5, Hth. 1.

Lehrmädchen gegen sos. Vergütung ges
Rheinstraße 45, Blumenladk». 14030

BägggSpös. Gesucht sofort ei» Kochsrättlci«
Lcberberg 12.

ArbeitsiiiichweisFrauen,
Abt . I Ai Köchinnen (f. Privat), Allein-,Haus.
Kinder-, Küchenmädchen . H i Wasch-, Putz-^
Monatsfrauen , Näh ., Bfigl ., Laufmädch. unentg.
Abt , II : höh. HcruTe ; Hotelpers . 9069

Gesucht
für sogleich bürgerliche Köchin od. besseres Allcin-

mädchen, das gnt kocht, Schlichtcrstraße 14, 3.
Mädchen , das kochen kann,

als Beiköchin für ein hiesiges Hotel gesucht.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 14033

Ein erfahrenes
fleißiges reinliches Mädchen, das gnt kochen

kann und sich etwas Hausarbeit willig mit
unterzieht, ivird in ein besseres Hans als Köchin
gesucht bei gutem Lohn und Behaiidlung
für dauernd auf 15. Oktober. Näheres inr
Tagbl.-Verlag. 14053

Ein steiß. Mädchen fof. gef. Friedrichstr. 13. 12803
Ein braves williges Mädchen wird gesucht

Helenenstraße 1b, Part , links. 12722
Eins, fl.  Mädchen ges. Gr . Burgstr. 7, 1 r. 13143

Junges Dienstmädchen sofort
gesucht Wellritzstraße 28, 1. 13457

Zur Führung eines kleinen Haushaltes wird eine
ältere P-erfou

gesucht. Näh. Kirchgassc 17, 1.
tl - s^ ort gesetztes Mädchen, welches

lApA -fltztzelA bürgerlich kocht und Hausarbeit
verr ichtet, f. kl. Familie Friedrichstr. 8,1 . 13433

IV * Ein tüchtiges Alleinmädchen gesucht per
1. Okto ber Borkstraße2. 1. 13608

Zum 1. Oktober ein einfaches
SĴ tSr sauberes Mädchen gegen guten

Lohn gesucht Moritzstraßc 35, Part . 13539
Ein vefferes Mädchen , welches nähen u. bügeln

kann, zu einem Kinde gegen guten Lohn gesucht
Marktstraße 19, im Ecklade». 13683'

Ein Mädchen für Kinder und etwas Haushalt
wird gesucht Kleine Burgstrabe 8. 13702

Ein bravcö tüchtiges Mädchen in kleineren
bürgerl. Haushalt auf gleich oder 1. Oktober
gesucht. Näh. Bismarckring 28, 1. 13696

Ein Mädchen , welches selbstständig gut kochen
kann, auf 1. Oktober gegen guten Lohn gesucht
Marktstraße 19, im Eckladen. 18634

Ein junges Mädchen , 17—20 Jahre alt, welche»
die Hausarbeit gründlich versteht, sofort oder
I . Oktober gesucht Dambachthal 16, P . 13378Gin braves Mädchen
,,esncht Sedanstraße 1. 13769

Gesetztes williges Mädchen gesucht, Lohn 20 Mk.
Bertrainstraße 12, Part . l . 13833

Drudeustraße 1, Part ., wird zum 1. Oktober
sauberes Mädchen gesucht. 13846

Dienstmädchen wird sofort gesucht
^ _ Blücherstraße24, Part . 13795
Anständiges Mädchen für kl. Haushalt gesucht

Michelsberg 18, Weißwaaren-Geschäst. 18896
Ein braves tüchtiges Mädchen vom Lande, welches

einsach vürgerl. kochen kann, bei gutem Lohn ges.
J . Seewald . Michelsberg 26. 13884

Williges braveS Mädchen gesucht
_ _ Schai-cchorststraße 20, 1 I. 13944
Ein in Hausarbeit erfahrenes älteres Mädchek

gesucht Kaiser-Fnedrich-Ring 14.
per 1. Oft. ein gut empfohlene»

INk sllllfl Mädchen , da» bürgerlich koches
kann und etwas Hausarbeit übernimmt. Näl
Taun nsstraße 6, 1 St . 139!

Mädchen , das selbstständig bürgerl
kochen kan», bei hohem Lohn gesucht

Kleine Kirchgasse2, 1 links. \
Sauberes braves Allein Mädchen(16—17 I . alti

am I. vo» außerh., ges. Bismarckring 82, P . rj
Ein Alleinnrädchen , welches kochen kann, >virtz

gesucht Dotzheimerstraße 56, Parterre.

Sofort gesucht
ein braves williges Mädchen in kl. HaushaltutHh

Bon 11—12 oder 3—6 Uhr Rheinstr. 109, 1 Stz
Brav . jung. Mädchen gesucht Sedanplatz 4, 2 Stj
Ein jüngeres Mädchen , welches etwas nähen klj

gesucht. Job . B lomer , Neugasse1, 2.
Kaiser-Friedrich-Ring 20,1, wird

_ einfaches tüchtiges Fräulein ?. Stäi
der Hausfrau gesucht.

Tücht. älteres Mädchen in alle» Haus-, sowi»
Handarbeiten erf., zu kinderlosem Ehepaar gesucht
Nur Solche mit langjährigen Zeugnissen woll
sich melden. Näh. im ^ agbl.-Verlag. 1401Ei» brav. Mädchen ae!. Dotzheimersir. 70a. 3



Mo . 459 . 49 . Jahrgang.
sofort oder später ein tüchtiges

HUAfLaiTlL Mädchen. Schwalbacherstr.14.2l.
unges Mädchen gesucht Oranienstraße 50, Part,
sichtiges Alletnmädchen für ruhigen Haushalt

(gegen guten Lohn sofort gesucht Webergasse 7,1.
Dluf gleich gesucht zu einzelner Dame Allein«
VMädchen mit besten Zeugnissen Nicolakstraße 1.
^Desgleichen zuverlässige Monatsfrau.

Besseres tüchtiges
Alleinmädchen, welches gut bürgerlich

kochen kann, per sofort gesucht
Walkmühlstraße 42, Part.

Jüng . Mädchen für HauSarb. für feines Haus
sof. gesucht. Meld. Jahnstrasze 26, 1.

Tücht. Dienstmädchen sof. ges. Bismarckring 25, 2.
Bon kleiner Familie wird ein zuverlässiger
Alleinmädchen «-uchtw-iches
selbstständig koche» kannu. gute Zeugnisse besitzt.
Eintritt 15. Oktober od. später. Vorstellung bis

, 4 Ubr Biebricherstraßc 13b, 1.
'Echulberg 19, 1, wird ein in allen Hausarbeiten

erfahrenes williges Mädchen gesucht. 14034
Ein eins, tücht. Mädchen,

das jede Hausarbeit gründlich versteht, wird in
einen kl. Haushalt ges. Kaiser-Fricdrich-R. 30,3.

Ein braves Mädchen sof. gesucht gegen guten
Lohn Schwalbacherstraße9, im Laden. 14040

Ein Mädchen sucht« «vir«»-,
Gr. Burgstraße4, 2.

Ein sauberes tüchtiges Hausmädchen sofort
gesucht. Conditorei At»1»-> Taunusstr. 14039

(Ein williges Mädchen gesucht Dotzheimerstr. 17, 1.
Gesucht ein Mädchen von e. Dame gegen guten

Lohn Kl. Kirchgasse1, 2 recbts.

Kinderfrau
^gesucht zu einem2 Monate alten Kinde. Tüchtige

und erfahrene Bewerberinnen mit prima Zeug
Uisscn wallen Offerten unter **. M. 38011
an ld . Frem in Mainz einreichen. F 31

Tücht. Dienstmädch. ges. Kunz, Stiftstr. 13. 14033
Tüchtiges solides Mädchen, welches selbst¬

ständig gut bürgcrl. kochen kann und Hausarbeit
übernimmt, in ruhigen Haushalt sofort oder f.
15. Olt. gesucht Franksurterstr. 20a, 2. 14042

Jüngeres williges Alleinmädchen zum
15. Okt. gesucht Karlstrabe 37, 3 I.

Ein st eifriges Dienstmädchen wird gesucht
1 Moritzstraßc 33. 2.
Ein tücht. Mädchen gesucht Kirchhofsgasse 3.
Zuverlässiges Mädchen, welches gut bürgcrl.

kochen kann und alle Hausarbeiten übernimmt,
findet angenehme Stellung bei älterem Ehepaar.
Zu erfragen Scharnhorststraße20, 2.

Braves fleißiges Atteinmädchr« z. 1b. Okt.
gesu cht Ncugasse 24, 2. 14053

PM- Ein Mädchen sucht Frau Becker,
(St. Burgstrabe4, 2. 14049

Alletnmädchen, selbstständigi» d. eins. Küche u.
Hausarbeit, von kinderl. Ehepaar ges. Auzufr.
Weibenburgstr. 3, 1 r., zwischen3 u. 6.

Jüng . Mädchen, JtrKt
des. Zu melden 10—1Uhr Bleichstr.19,1r.p Müller'8 t̂eUen-iüreau,

nur Ellenbogengaste 8, 1. Stock linls,
sucht sofort ein Büffetfräulein ersten Ranges,

jfein bürgerliche Köchinnen, Alleinmädchen,taus-«nd Küchenmädchen, nur guteteücn gegen hohen Lohn. Reelle Bc-
dingungen.

Alletnmädchen
Seliiemann , Adolphsallee 53.

Ordentl. Dienstmädchen sofort
gesucht Gcmeindcbadgäbchkn2, 2 Tr,

Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht. Näh,
Saalgasse 24/26, Part.

Alleiumädche« für kl. kiuder
losen Hausstand. Vorzusprecheu

Kaiscr-Friedrich-Ring 17, Grths. Part.
, Gesucht
sofort oder später besseres Alleinmädchen, das

bürgerl. kochen kannu. Hausarb. verrichtet. Sehr
kleiner geregelter Haushalt. Nachzusragen Morg
von 8—4 Uhr Nachm. Wilhelminenstraße6, 3.

(Sltrfla » dn  braves MädchenvVHailA zur Stutze meiner
Frau, sowie Abends bessere Leute zu bediene»
für meine Restauration. Guter Verdienst. Off.
unter O. H. postlagernd Rüdesheim.

JSy Tücht. Mädchen für jede Hausarbeit
gesucht Karlstrabe 36. 1. 14072

>« b. Hans zu gr. Kindern jg
Hl ». Mädchen, welches etwas nähen

und bügeln kann u. l. Hausarb. versteht. Näh.
im Tagbl.-Vcrlag. 14062

Jüngeres williges Mädchen, das Liebe zu Kindern
hat, sofort gesucht Gustav-Adolfstrabe 16, 3 r.

Sauberes Mädchen gesucht Stiftstrabe3, Part,
Hrau Ann » Müller , Elleubogengasse7, Stb

Part ., sucht Alleinmädchen, die fein bürgerlich
' kochen, adrette Haus- u. gew. Peusionszimmerm,
Braves fleitziges Mädchen, welches tüchtig in

Haus- und Küchenarbcit ist, bei gutem Lohn
baldigst ges. Marktstrahe 14, Eckladeno. 4 St,

Büglerin (Jahrcsstellc) gesucht Röderstrabe 20.
Wascherei. 13810

MT " Waschfrau gesucht Frankenstrabe7, 2.
Eni Waschmädchcnf. dauernde Besch. Emierstr. 15,
Waschmädcheu dauernd ges. Id»» «»-, Atzelberg,
Es ivird Jemand zum Ladenpntzen gesucht. Näh

Kirchgasse 37, Scifengeschäft.
|Bf "* Ein Monatsmädchen gesucht Albrecht

strahe 35, 1. 13615
Ilieinl. Monatsfrau sucht Mufft , Emserstrahc 10,
Unabh ängige Monatsfrau ges. Röderstraße 10, 1.

Monatsmädchen gesucht für über Mittag
Schiersteinerstraße5. 3 rechts. 14019

Eine reinliche MonatSfran gegen hohen
Lohn gesucht Bahnhofstraße 6, 8 links«

j£19Hnite Steinl, tücht. Monatsfran f. Morg,
9- 11 Uhr. Mittags 2- 4 Uhr ge

Lohn 14 Mk. Adclheidstraße 72, P.
Mouaissr. od. Mädchen ges. Jahnstrabe 34, P . I.
Monatsfran od. Mädchen f. Nachm, v. 1 bis

4 Uhr ges. Friedrichstr. 86, Hth. 2 l.
Monatsfrau od. Mädchen

sos. gesucht bei Mohl , Goethestraße 17, Hth. 2.
Ordentl . Monatsfran sofort von 9—11 Uhr

Vormittags gesucht Kapellenstraße 14, 1.
.Monatsmädchen tagsüb. ges. Gemcindebadg. 2, 2.
Monatsf ran, sofort, gesucht Bülow straßei. 2. Ä

Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -AnSgabe ). Verlag : Langgafle » 7. S . Oktober L99I . Teile LS«
Monatsmädchen gesucht NicolaSstraße 30, 3 l.
Jemand z. Esscnholen, 4 Mal wöchentl., gesucht

Kapellenstraße 16.
Reinliche Fra« zum Wecktrageu gesucht. Näh.

Moritzstraße8, im Laden. 14013
Weckfrau gesucht Bleichstraße 15». 1-889
Eine Weckrratt gesucht. 18672

Ih « »>d,ch , In . Bismarckring 48.
Wcckfra» auf gleich ges. Bleichstraße 16. 13980
Weckfran gesucht PhilippSbergstraße 23. 13989
Weckfratt gleich gesucht Röderstraße 17. 14050
Zuverlässiges junges Mädchen tagsüber zu zwei

Kinde rn gesucht Häfnergasse 16. 12921
aBg* » Ein Aushülfmädchen für drei bis

vier Wochen zu einem2 Jahre alten
Kinde gestickt Wilhelnistraße 3.

Junges Mädchen zum Spülen v. 1‘/-—3V*Uhr
gesucht Bleichstraße 26, 3 I.

(BäT"Mädchen für Ausgänge gesucht. 13242
Schirmfabrik, Goldgasse 23.

Ordentl. Lanfmädchen gegen hohe» Lohn sucht
Schnhwaarenhans „Zur Flora",

Langgassc9. 14002
E- anfmädchcn sofort gesucht Nthcinstraße 45.^ Blumenladen. 14031
Lanfmädchet» sucht Imdwig Srlirmuin.

Museumstraße8. 13865
Ordentliches Laufmädchen sofort gesucht

Wildelmstraße 32, Bliiwenladeu.
Junges Mädchen

Für Ausgänge gesucht Bismarckring 1,1 . Et.
Eine im MNj ^jeN 00,1  Geflügel geübte

Person für zwei Tage der Woche gesucht. Näh.
Wörrhstraße9, 1.

In den Kuraulagcn finden F ^ ^ NeN
Beschäftigung beim Kehren und Laubrccheu.

2en ^ e Kartoffelausmachen und -Lesengesucht Hochstätte 18. 13921

Wribliche Personen . die KteUnug
suche« .

Ein alleinstehende Dame aus besserer
_ Familie sucht Stell, zur Gesellschaft

bei einer Dame. Offerten unter 11. 8. 801
an den Tagbl.-Verlng.

Ein jnngcs Mädchen aus guter Familie sucht
Stelle als Neisebegleiterin oder als Hülfe der
Hausfrau. Gehalt nicht beansprucht. Taschen¬
geld erwünscht. Offerte» unter A. W . 11 a
an den Tagbl.-Verlag.
MBa t. Buchhalterin, vertraut mit sämmtl.
pij §jr Comptoir- Arbeite», etw. Sprach-
keuutilissen, sucht Stellnug. Beste Zeugnisse über
8-jährigc Thätigkeit stehe» zur Verfügung. Off.
unter JW. W . iss an beu Tagbl.-Verlag.

Ein junges anst. Mädchen
sucht Stellung in einem Laden, Branche egal.
Näh. zu erfragen Bleichstraße 37, 2 I.

Eine fein bürgerl. Köchin sucht Stelle per 15. Okt.
Schrift!. Offerten an »>. na.» Garte»straße 4.

Pcrfecte jüngere Herrschafts-Köchinnen m.
prima Zeug«, emps. ssü»-»« -'« erstes
Central-Büreau, Mauritiusstratzc 4.

P erfcctc  Köchin sucht Aushülfe. Oranienstraße 53.
HJpSiBa, Ein junges Mädchen aus gutcrFamilie sucht Stelle als Haus-
niädcheu. Näheres Adelheidstraße 76», 1.

Ein tücht. Alleinmädchen
sucht Stelle in einem besseren Hause, welches
gut bürgerlich koche» kann und jede Haus¬
arbeit gründlich versteht. Auch nach Auswärts.
Zu ert ragen Sleiugassc 21. Stb. 1.

gg|g|Sg®s*» Ei» Hausmädchen sucht Stellungj» einem bessere»HerrschaftshauS. Zit
crsrag en Stiftstraßc 14, 2.

Aeltercö vefferes Fräulein , selbst-
ständig in d. Küche und im Haushalt,

sucht bald oder später Stelle beie. Herrn oder
Dame, auch»ach auswärts in kl. Familie. Off.
unter 11. V. 180  an den Tagbl.-Verl.

Ein in der einfachen wie besseren Küche erfahrenes
sucht Stelle in ruhigem

will vWJvll Haushalt. Offerten unter
B®. V. 138 au den Tagbl.-Verlag.

Ein ifracl . Mädchen, welches bürgerlich kochen
kannu. jede Hausarb. verst., sucht zum 15. Okt.
passende Stelle. Näh. Nheinbahnstraße3, 2 St.

«PK-Ws» Ei« junges Mädchen v. Lande,
welches auch nähen kann, sucht Stelle

als Hausmädchen. Näh. Frau Kress , Wittwe,
Mainzerstraßc31b.

Alleinstehende Frau sucht bi« 15. Oktober Stell,
bei älterer Dame oder auch einem Herrn. Off.
unter 11. V. 181 an den Tagbl.-Verlag.

Anständige« williges Mädchen aus
braver Familie wünscht passende

Stelle als Hausmädchen in Herrschaftshaus auf
gleich oder später. Gefl. Offerten erbeten unter
ar. ii . 18  postlagernd Winkel.

Ein tücht. Mädchen sucht Stelle, am liebsten in
einem besseren Hause. Näh. Hartiugstr. 1, D. l.

Ein besseres Mädchen sucht Stellung als Allein-
mädchen. Näh. Jahnstrabe 46. Laden.

Ein einfaches vefferes Mädchen, welche« in
allen Haus- und Handarbeiien, sowie im Kochen
erfahren ist, sucht Stellung als Haus- oder
Alleinmädchen. Offerten unter 1». W . 111
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen
suchtb. Stellung als Alleinmädchen

für sofort. Auskunft von 9Vs—11 Uhr M.
Kaiser-Friedrich-Riug 30, 2. Et. rechts.

Ein Müdckeus. Stelle als Allein- o. Hausmädchen
nur in Herrschaftsh. Moritzstrabc 23, Hth. 2 I.

Ecpr., chirurgisch ausgebild. Kranken¬
pflegerin, auch im Hauswesen erfahren, sucht
pass. Wirkungskreis. Vermittelung kostenfrei.
Placirungs -Jttstitnt Beck - Seliin ^er,
Mannheim. F69

Eine tücht. Bügl. sucht Besch. Frankeustr. 5,
Zwei junge Leute s. Wasch-, Putz- u. Monnts-

stelle. Nerostraße 10, 3 r.
M. s. Besch. (W. u. P.) Hermai,nstr. 17, 2 St . l.
Frau s. Monatsstelle. Hellmundstr. 12, D. Bl. « .
E. junge Fr. sucht Monatsstellcv. 8—10 Uhr

Morgens. Näh. Steingasse 29, Hth. Part,
mgr* Ein solides Mädchen sucht für Mittags

Monats stelle. Näheres Karlstraßc3, 3 l.
Ein ordentl. Mädchen, welcher

|p®£| jpr im Kochen und allen häusliche»
Arbeiten sehr gut bewandert ist, sucht AüShülks-

- Lklle, Frankenstrab« IS,  3.,St--

>Ein Mädchens. Mouatsst. Adlerstr. 6, Slb. P.
| F . sucht Beschäftig, f. Nachm. Hcrmannstr. 24, 2.
Männliche Personen . die Stellung

finden.

Kaiifleiite mi>Bemte,
welche sich eine neue Stellung gründen od. neben¬

bei hohen Nebcnverdicust erwerben wollen, be¬
lieben Offerten unter ns. (t3 33a i> an
■l»»sen *tein & Vogler A. Mann¬
heim einzusendcn. F68

Tüchtiger Agent für eine
Lebens-, Unfall- u. Haft-
pflicht-Berfichernng
w . a». 330 an den Tagbl.-Verlag. 13890

Vertreter
für eine erste süddeutsche Möbelfabrik für den
Platz Wiesbaden gesucht. Offerten unter
V. SS. HO © au de» Tagbl.-Verl. erb. F128

fü > Eilt . - 5U
Z. Cigarreuverkf. a. Wirthc u. s. w. für altbek.

Hans Agent ges. Monatl. M. 125.— u. sehr h.
Prov. 4itt <»a»ett »»»»» » ,Harnbtttg25 . F69

Gesucht für ein Bankgeschäft ein Correspondent,
welcher auch sonstige Coutorarbeiten versteht.
Nachr. u. A. NS. 030 an d. Tagbl.-Verl. 14011

Wir suche» zwei tüchtige Vertrauens- 8
würdige Verkäufer für Land- u. Stadttour D
für unseren gut cingeführten, leicht verkäuf¬
lichen Artikel; außer dem Verkauf hat der
Betreffende auch bei den Kunden zu kass're».
Kausmäunische Keiintuisse sind nicht er¬
forderlich. Caution muß hinterlegt werden.

Gingen Lo.
Nähmaschinen Act -Ges.,

Marktstrabe 34. 13688

Junger Hansvursche gesucht, as. n . mein, 1
Kl. Burgstraße1. 13916

6in Hosbnrsche(K»lon.»'ißnarcn)
gesucht Grabenstraßc 30, int Laden. ,

Jirngen Hansvnrsckien sucht 13992
C . »V . Leber,

N Bohnhofstraße 8.
Ein junger Ausläufer

gesucht Webcrgaffe 88. 14063
«

Gesucht ei»Küferbursche, Haurbursche,Kupferputzer.
Müller ’, Bürrnu, EUeiibogengasse8, 1.

Zwei tüchtige Tapezirer-Gchülfe» dauernd
gesucht Scerobenstrabe9, H. P.

Ein Tapezircrgehülfe ges. Kretzer, Frankeustr. 2l.
Wochcnschn. n. kl. St . ges. Mctzgerg. 2, 2. 13274
Wochenschneider gesucht Hellmundstr. 2. 13192
Schneidera. W. ges. Doerrer, Goldg. 16, 2. 13765
Wochenschneider ges. Walramstraße5. 13881
Wochenschneider für gr. ,1. kl. Stückef. d. ges

Frankenstraße16. 13880
Für Schneider!

Tüchtigen Rockarveiter sucht
(U. Nim «;»-, Luisenstraße 24.

Tüchtige Schneivcrgehülscn geiucht Kirchgasse 6.
Tüchtige Rockarheiter

sucht 14. m ^sacselir -iidt , Bärcnstr. 2, 1.
I . Wochenschneid. f. dauernd ges. Jahnstraße 42.

p' Tüchtige Schneider sucht 14068
an. FruHk , Luisenstraße 41, 3.

Wochenschneider gesucht Wellritzstraße7. 14006
Tücht. Schneider gesucht Goldflasse 6.

Wochenschneider gesucht. P . Schäfer, Bierstadt
AvfüNer für Selters- und Sodawasser gesucht

Ki-chgassc 23. _

Lehrling
für mein Colonialm.-, Delicatcssen- und
Weingeschäft gesucht. 11590

J.  Rapp lacht . ,
Goldgasse2

Lehrlingsstelle
besetzen. Gediegene Ausbildung verbürgt.

L . Vsinger lacht . ,
Baumaterialien, Lacke und Farben,

Dstzhcimerstraß- 7.  13755

ist zu

Suche für mciuColonialwaaren-u.Delicateffen
Geschäft einen jungen Mann als Lehrling aus
achtbarer Familie. 13985

« . nt.  mein , Kl. Burgstraße 1.

Ein Lehrling für die Zahniechnik
_ gesucht. Adresse im Tagbl.-Verlag

zu erfahren. _13976

Lehrling
;cn-, Material- und Cofür mein Drogen-, Material-uiid̂Colonialwaarem

Geschäft gesucht. Gründliche Ausbildung, ebenso
Erlernung der kaufmännische» Buchführung
geboten. 13665

Lonis Schild , Langgassc 3.

Buchvinderlehrling gesucht. Näheres
Ädolphstraße5, Buchbinderei. 13949

Ein Kellner-Lehrling,
ein Koch-Lehrling
anständiger Familie zum baldigen Eanständiger Familie zum
gesucht Hotel Ouisisana

aus
intrilt
13922

Laufjunge
gesucht. Carl 4*oldstein,

Kapellenstraße 51, Part.

Junger Hansvursche, 16—17 Jahre alt,
aesncht Tauimsstraße 22, Restaurant,
tügo », Ein junger Hansvursche gesucht

Bleichstraße8. 13978
Junger Hansvursche gesucht Oianienstrabe50,

Ecke Goethestrabe.
Ein braver Laufjunge von 13—18 I . für

Nachmittags gesucht Häfnergaffe 15.
Ein jnnger Hansvursche für dauernd gesucht

Kirchgasse 33.
Proprer Bursche, 15—16 Jahre, sof. gesucht.

,4 . nsri». Adelheidstraße 76. 14036
Kegeljunge fi-SSTS 3

gleich gesucht Hcllmnndstraße 54.
Ein tücht. Fuhrknecht

gesucht. 13891
Rheinische Margarine-Gesellschaft,

Biebricha. Rhein.
Fahrbursche gesucht Querstr. 2, Mepgerl. 13915
Röderstraße4 wird ein stadtkundiger Kutscher

gesucht. FVUn’UecU . 6756

Pferöebnrsche
zu Reitpferden ges. Ged.Cavallerist od. Artillerist

bcvorz. Mainz , Rhabanusstraße II . F31
Ein Ackerknecht gejucht Schwalbacherstraße 39.

Grundarveiter werden auf
dauernde Beschäftig, gesucht

auf der Bäuttelle Fischzucht.
Leutez. Kartoffelausm. ges. Wellritzstr. 20. 13778

MSnnkichr Personen , die SteUnna
suchen.

Bautechnikee,
tücht. Constructeur». Bauführer, sucht sofort ov.

15. Okt. Stellung. Offerten unter V. II. ia®
an de» Tagbi.-Berlaq.
G- Junger Kaufmann mit Kenntniß der
Stenographieu. Schreibmaschine sucht Bcschäft
im Büchcr-Beilragenu. and. Arbeite» am Abend.
Offert, unter l ". 8. 80 ? an den Tagbl.-Verl.

Junger Kaufmann mit prima Zeugnissen und
guter Empfehlung sucht per bald, evenll. auch
für später Stellung. Gest. Offerten sub
B,. T . 385 an den Tagbl .-Verlag.

Ei» Küfcrmetster, in allen Holz- und Keller-
arbeiteu durchaus erfabreu, fuckt Stelle als
Kellermeister oder Obcrküfer. Offerten unter
Cviffre8. 8 . 300 au den Tagbl.-Verl. erb.

Verh. Schreiner s.Verhältnisse halber Stelle als
Hausmeister, Verw. od. sonst. Vertrauensposten.
Offerte» unter 14. ti . 400 an den Tagbl.-Verl.

Berwalterftelle
wünscht ein pens. Beamter, Inh . des Kronenord.

IV. El. Offerte» unter 8. AZ. 033 an den
Tagbl.-Verlag. 13749

Znvcrläff. Mann sucht Stelle als Kasscubote,
Portier od. Aufseher. Kleine Cantion k. gestellt
werde». Off. u. >4. V. 128 a. d. Tagbl.-Verl.

Jnnger Mann, militärfrei, gute Zeugnisse, sucht
sofort Stellung als Kutscher. Offerten unter
11 . an. IO » hauptpostlagernd.

Jg . Mann , 24 Jahre, w. d. Dienrrschule des.,
sucht Stelle als Dieneri. e. Herrschaftsh., ev. a.
Kutscher. Off. u. m. l »l d.Tagbl.-Verl.

Ein ehrlicher Junge sucht Stelle als Hatis-
bursche. Wellritzstraße 46, Hinterh. Dachl.

Statt besonderer Anzeige.
Gestern Nachmittag6 Uhr ent¬

schlief sanft nach schwerem Leiden
unsere gute Mutter, Großmutter,
Schwiegermutterund Tante,

Karlrara Maas,
geb. Corrrlins.

Um stille Theilnahme bitten
Die tranernden

Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet am

2. Oktober, Nachmittags4 Uhr, vom
Sterbehause,Bleichstraße23, aus statt.

Todes -Anreige.
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir die schmerzliche Mittheilung,

daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unsere inniggeliebte, unvergetzliche Tochter

August».
nach langem, schwerem Leiden gestern Nachmittag
zu sich abzurufen.

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Eltern:

Wiesbaden , den1. Oktober 1901.
Die Beerdigung findet Donnerstag, den 3.

Leichenhause aus statt.

'/-4 Uhr im Alter von 12'/- Jahren

August Sä iftv  itnb Frau.

Oktober, Nachmittags2'/, Uhr, vom
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Fremden - Verzeichniss vom I- Oktober 1901.
Adler.

Morgen, A., Prof., Hohen¬
heim.

Lichtenfels, m. Fr., Pforz¬
heim.

Toenniea, E., Berlin.
Blaudin, P., Völklingen.
Diedenhofen,Krl.,Saarlouis
Boisits, B., Frankfurt.
Pfeiffer, Rent., Frankfurt.
Goldsohmidt, Elberfeld.
Wertbeim, Solingen.
Guggenheim, J., Zürich.
Krämer , H., Berlin.
Jordan , E., Solingen.

Balmhof -Hotel.
Manz, Ingen., Stuttgart.
Hackert, Zahnarzt, Mehlen.
Ronge, Kfm., Lüttich.
Wresenberg, Warschau.
Baum, Kfm., Weilburg.

Kelle vue.
ron Beckerath, L., Land¬

rath , m. Farn., Uillenburg
Se. Excellenz Baron von

Budberg, Petersburg.
(Saatiiot

zur Stadt Biebricli.
Beutler, Kfm., Görlitz.
Ertel , Kfm., Halle.
Bingling, Stat. - Assistent,

Trier.
Stiehler,Stations-Assistent,

Eltville.
Jung , Elberfeld.

Block.
Mayxner, L, Kfm., m. Fr .,

Warschau.
Irmler , 0 ., Fahr., Leipzig.
Kloninger, Fabrikant, Dr.,

Lixard Chester.
Overton, Fahr., Liverpool.
Baiser, Kfm., Ems.
Maedicke, E„ Fr., Berlin.
Wagner, C„ Fr., Berlin.
Kleinberg, A„ Fr., Riga.

lehwarzer Bock.
Fehlandt, Referendar, Br.,

Hamburg.
Frankenberg, Architect, m.

Fr ., Northeim.
Lierfeld, T., Fr.,Dortmund.
Gutkind, Geh. San.-Rath,

Dr., m. Fr., Friedenau.
Gramer von Baumgarten, E.,

Oberst, Wernigerode.
Bauer, N., Fr!., Rent.,

Wernigerode.
Sehaberg, H„ Geh. San.-

Ratb, Dr., m. Fr., Hagen.
Wening, 0 ., Oberstleutnant

nnd Kommandeur, m. Fr.,
Fürstenfeldbrüek.

Reitmaier,Fr., Dr.,Gemünd.
Ercklentz, A., Fabrikbes.,

m. Fr., M.-Gladbaeb.
Voigt, Fr., Oberlehrer, Dr.,

Leipzig.
Schmidt, A., Kfm., m. Fr,

Pernau.
Zwei Böcke.

Panizza, T., Fr., Mainz.
Loeb, Dr. med., Limburg.
8cheder, L., Kfm., ro. Soht),

Kronacb.
Bieten in ii lilc.

Inft , Fr ., Rechtsanwalt, m.
Sohn, Berlin.

Soames, Rent., London.
Kinhom.

Heide, Kfm., Paqq.
Kuntz, Kfm., Berlin.
Schuppert, Kfm., Laasphe
Bonn, Kfm., Frankfurt.

Eisen )*alm -Kotel.
Schmitz, Kfm., Saarn.
Seyfartli, Kfm., Laasphe.
Mälzer, Pfarrer , m. Fr.,

Altenburg.
Angerstein, Kfm., Hagenau,
v. de Klerk, Dr.med., Haag.
Jacob3ohn, Dr.med., Essen.
Wartenberger,Stud.,Berlin.
Eppstein , Kfm., Frankfurt.
Seck ,Lehr.,Niederbrechen.
Wöscher, Heidelberg.
Pahel, Kfm., Stuttgart.
Winterfeld, 2 Hrn., Heidel¬

berg.
Steuer, Kfm., Lampsheim.
Spann, Ingen., Karlsruhe.
Seiverth, Köln.
Gener, Kfm., Köln.
Herber, Kfm., Köln.
Bing, Dr. jur ., München.
Jacob, Ingen., München
Ball, Kfm., Sayn.
Baumann, Kfm., m. Frau,

Worms.
Kreitler, Fr ., m. 2 Kind.,

Berlin.
Barett, Kfm., m. Frau,

Brüssel.
Rüssel, Kfm., Mainz,
'.'allmeyer, Frl., Brooklyn.

Engel.
Beheim-Schwarzbach,Prof.

Dr., Fiiebne.
von Langendorff, Leutn.,

Charlottenburg.
von der Wense, Rittmstr.,

Oldenburg.
arug von Nidda, Berlin.

!Frnmmer, Gutsbes., m. Fr.
Sehestedt.

Stremlow, Fr., Gutsbes.,
Mocltnau.

| Dönhoff, Dr. med., m. Fr .,
Solingen.
Englischer Hof.

Schaffer, J ., Kfm., Breslau.
Stein, m. Bed., Berlin.
David, J., m. Fr., Föcticeni.

Erbprinz.
Nähr, Nürnberg.
Brandt, Frankfurt.
Marzi, Trier. w
Rüden, Leipzig.
Link, Neckarwestheim.

| Fischer, Kfm., m. Krau,Beusheim.
Wohlschvss, Kfm., Krefeld.

Botel Fuhr.
Walter, Kfm., Berlin,
von Kraquiki, Fr., Justizr .,

Berlin.
Schmidt, Fr., Ger.-Ratb,

Königsberg.
Klemme, Amtsger.-Rath,

Rothenberg.
Danziger, Kfm., Hannover.
Klein, Rektor , Horn,

jMathow, Kfm., Freiberg.
Leggenvie, Kfm., Essen.
Metzen, Dr., Limburg.
Ertmann, Reut., m. Frau,

Berlin.
Sonneberg, Rent., Frank¬

furt.
Hosch, Bonn.

Br . tniertich ’a
Hurliaui.

Ropeport, Kfm., Lodz.
Grüner Wald.

Fischer, Dr. med., m. Fr.,
Gröbening.

Habbes, Kfm., Düsseldorf.
Feilenberg, Musikdirector,

m. Fr., De tz.
Busch, Kfm., m. Fr., Riga.
Burmeister, Dillenburg.
Otto, Kfm., Berlin.
(Haussen, Kfm., Hamburg.
6raff, Kfm., Köln.
Weber, Kfm., Köln. >
Dittricb, Kfm., Berlin.
Hess, m. Fr., Zürich.
Hess, Zürich.
Straub, Kfm., Fehrenbacb.
Wirtbs, Brauereibesitzer,

Krefeld.
Terteggen, Mühlenbesitzer,

Krefeld.
Dadder, Architect, Krefeld.
Dabn, Kfm., Darmstadt.
Kuhn, Stud., Zähem.
Amberg, Fr., Arnsberg.
Amberg, Arnsberg.
Roth, Hau tm., Landau.
Lepret, Ger.-Ref., Essen.
Neuwald, Kfm., Dresden.
Einborn, Kfm., Mering.
Trieb, Kfm., Berlin.
Tentenberg, m. Fm., Köln.
Müller, Kfm., m. Frau,

Berlin.
Renand, Kfm., Frankfurt.
Michalowitz, Kfm., Berlin.
Lange, Kfm., Berlin.
Schweder, Oberleutnant,

m. Fr., Berlin.
Macher, Kreuznach.
Delling, Kfm., Leipzig.
Kunze, Kfm., Höhr.
Hölzer, Kfm., Lg.-Schwal-

bacb.
Isaack, Kfm., Berlin.

Happel.
Hodmann, Fr., m. Tochter,

Leipzig.
Enchler, m. Fr ., Hamburg.
Ewald, Kfm., Köln.
Wagner, Kfm., Köln.
Koch, Kfm., Frankfurt.
Herbster, Kfm., Frankfurt.
Heiderhoff, Architect , m.

Schw., Langenberg.
Beeckse, Kfm., m. Frau,

Brüssel.
Donnenberg, Frl ., Langen-

berg.
Schaubmann, Director , m

Fr., Berlin.
Hotel Hohenzollern
Wisboon, Fr ., m. Farn.,

Gorcum.
Goureau, Gen. - Leutnant,

Petersburg.
Vier Jahreszeiten.

Basqnin, Lüttich.
Benckiser jr ., Pforzheim.
van Schreck , m. Frau,

Holland.
ran den Heuvel, Breda.
Aeckens, Dr., Breda.

HaUcrltof.
v. Loescb, Berlin.
d’Orsetli, Paris.
Bardach, Dr., m. Frau,

Kreuznach.
Frohmann, m. Kam., Frank

furt.
Oppenheimer, m. Farn.,

Frankfurt.
Strausa, Frl., Frankfurt.
Kosenberg,m.Fm., Chicago.
Pletzer , Dr. med., Bonn.
Bayer, m. Farn., Nice.
Neil), m. Fr., London.

Marpfen.
Schröder , Rent ., Dortmund.
Binding, Architekt , Nürn¬

berg.
Gottlob , Kfm., Schweinfurt.
Schäfer , Ingen ., Würzburg.
Zimmermann , Ingen ., Köln.
Sauermann , Ingen ., m. Fr .,

München.
Jetschke , Rent ., m. Frau,

Ludwigshaten.
Gärtner , Kfm., Nürnberg.
Müller , Kfm., m. Bed.,

Erfurt.
Elsner , Kfm., m. Frau,

Berlin.
Lernp, Kfm., Dr., m. Frau,

Berlin.
Stein , Rent ., Hanau.
Brand, Rent ., Berlin.
Brekner , Rent ., Hagenau.
Ehrlich , Kfm., m. Frau,

Magdeburg.
Meyer, Kfm., Mainz.
Fischer , Berlin.

liwluisclier Boi-
Becker, Kfm., m. Fr ., Idar.
Seitz, Kfm., Würzburg.
v.Czettritz -Neuhaus,Görlitz

Goldenei kreuz.
van den Bergb , Iserlohn.

kröne-
Braun , Fabrikbes ., Berlin.
Fissmer,Fabrikbes .,Hohen¬

limburg.
Schneider, Fr ., Ostheim.

kronprinz.
Schwartz , Dr., Frankfurt.
Schwartz , Fr ., m. 8 Kind.,

Frankfurt.
Eppelbaum,Kfm .,Warschau
Eppelbaum,Stud .Warschau
Eppelbaum , Frl ., Warschau.
Liachowsky , Kfm., Moskau.

Hotel Lloyd.
II ordenburg ,Frl .,Willmans-

strand.
Witerlink , Frau Rent .,

Willmansstrand.
Maier, Kfm., Frankfurt.
Gerhards , Lehrer , m. Fr .,

Schiefbahn.
Bröder,Lehrer ,Holzhausen.

Metropole nnd
Monopol.

Deilmann, Dortmund,
v. Kettler , General, Berlin.
Schmidt, m. Fr ., Hamburg.
Schmidt, Hamburg.
Wülfing, Rent ., m.  Frau,

Koblenz.
Meyer, Berlin.
Goldsmith, m. Fam.,Boston.
Bernhardt , m. Fr ., Kolberg.
Seligmann, m. Frau , Mil¬

waukee.
Schmidt,Rittergutsbesitzer,

Freudenthal.
Kennedy, Kingstown.
von Fintee , Offizier, Metz.
Crommelin, Amsterdam.
Ritterath , m. Fr ., Trier.
Putsch , Fr ., Remscheid.
Putsch , Rittergutsbes ., Dr.,

Schloss Stettenfels.
Breuer , Düsseldorf.
Schneider , m. Fr ., Paris.
Spener, Dr. med., m. Fr .,

Berlin.
Brand , Berlin.

Minerva.
Schmidtborn,Rent .Biebrich
Flechtmann , Fabrikant,

Düsseldorf.
Thime, Fr. Rent ., Düssel¬

dorf.
Sehrkoff, Fr ., Düsseldorf.
Becker, Fr ., Amtsrichter,

Honnef.
v. Aweyden, Oberleutnant,

Hagenau.
Nassauer Hof.

Elisseieff, Fr ., m. Gesellscb
n. Bed., Russland.

Lorie -Bey, m. Fr ., Mon¬
treux.

Wedells , m. Fr . u.
Hamburg.

Doller, Berlin.
Vorwerk, Fbkb ., m. Fr.,

Barmen.
v. Knapp, Frl ., Barmen,
v. Trossei, Offizier, m. Fr.,

Göttingen.
Grolp, Fr., Rechtsanwalt,

Berlin.
Grolp, Bnenos-Ayres.
Tosetti , m. Fam., Chicago.
Aden, Berlin.
Hennberg, m. Fam., Ham¬

burg.
v. Kretkowska , Warschau.
Wallroth , Fr ., England.
Willinkk, Fr., England.
Colen, Dr., Hamburg.

Diener, Chemiker, Köln.
Böttger, Kfm., Düsseldorf.
Schmidt, Kgl. Oberlehrer,

Dr., Karlsrnhe.
Hütter , Hauptmann, Saar¬

gemünd.
Willik, Kfm., Köln.
We.lbacb,Kfm.,Nördlingen.
Winneberger,Rieht,,Eisass.
Stöber, Ligen., Essen.
Michaelis, Klm., Berlin.
Speier, Kreuznach.
Kirchauff, Altona.
Heiarr. Kfm., Frankfurt.
Volland, Kgl. Landmesser,

Marburg.
Dahmen, m. Fr., Köln.
Dahtnen, Kr!., Köln.
Bergbof, Fr., Interlaken.
Berghof, Frl., Interlaken.
Lammers, atadtbaumeister,

m. Fr., Hannover.
Braun, m. Fr ., Lungenau.
Weis, m. Kr., Cochem.
Baum, Kfm., Köln,
v.Reuter ,Baron,Wölflingen
Voswinkel, Neuwied.
Sak,Lehrer,Niederbrechen.
Hilbacb, Herhorn.
Görz, Kassel.
Altknecht Kfm., Mannheim.

Pariser Hof.
Hüffsümmer, Frl ., Godes¬

berg.
Ulrich, Offizier, Branden¬

burg.
Joergens , Kr., Essen.
Heyer, Fr., Essen.
Bischof,Stud.jur .,Spandau.
Bischof, Petersburg.
Dittmar, Director, m. Fr.,

Leisnip.
Jansen, Postdirector a. D„

Bonn.
Peteribu rg.

Prelle, Kfm., m. Frau,
Chabarowsk.

Prelle, Frl., Lüncbuig.
Okhotschinsky, Ex.,Wirk).

Staatsr ., ra. Fr., Peters¬
burg.

von Erffe, Freiherr, m. Fr.,
Ahorn.

Fernando Lecomte, Madrid.
Pfälzer Hof.

National.

Müller, Kfm., m. Frau,
Bremen.

Richardt,Kfm.,Dingelstadt.
Schmidt, m.  Fr., Düsseldorf.
Zindel, Baumeister, Zoll¬

haus.
Garnier, Lehr., Friedrichs¬

dorf.
Rau, Kfm., m. Fr., Düssel¬

dorf.
Seiffert, Bank - Assistent,

Mainz.
Roser, Stud., Strassburg.
Hubert , Apotb., Würzburg.
Eyerich , m. Tocht., Dettel-

bach.
Harren , Zürich.
Bremser, Architect, m. Fr.,

Frankfurt.
Linke, Düsseldorf.
Promenade -Hotel.

Hertry , ra. Kr., Trier.
Hertry, Fr!., New-York.
Schüler, New-York.
Franke , Frau, Major, m.

Tochter, Waldscbloss.
Günther, Frl., Berlin.
Glade. Konsul, m. Fam.,

Berlin.
Saland, m. Fr., Berlin,
Beyer, m. Kind, Paris.
Herrmann, Fr., Paris.
v. Brunner, Hofratb, m.

Fr., Warschau.
v. Ostafinski, Ingenieur,

Warschau.
Lee, London.

tguelienliof.
Denker, Fr., m. Fam. und

Bed., Rodheim.
Holler, Lehrer, Wanzleben.
Troz, Lehrer, Wanzleben.
Friedrichs , Würzburg.
Schmitt, Würzburg.
Jacobs, Lehrer , m. Frau,

Diekenscheid.
Robrbirscb, Allschweier.

Uaitiiana.
Seine Durchl. Prinz und

Prinzessin Friedrich zu
Sayn u. Wittgenstein u.
Tochter Prinzessin Eli¬
sabeth , m. Bedienung,
Drujnoselie.

von der Planitz, Fräulein,
Drujnoselie.

Scheibler, m. Fr., Mont-
joie.

v. Manen, Frl ., Utrecht.
Stern , Fr., Dr., Schlangen¬

bad.
Tottien, m. Fr., Peters¬

burg.
Stubreiter , Leut.,Neu-Ulm.

Jantzen, Pastor , m. Krau,
Blockede.

Maul, m. Fr., Berlin.
Härtner, Kfm., Ebingen.
Christ, Kfm., Krankenthal.
Strobel, Nastätten.
Schmidt, isatun., Hannover"Hliein - Hotel.
Kauffmann von Nordeck,

Fr ., Melsungen.
Mees, Fr, , Rotterdam.
Weir, Dr. med., England.
Schaefer, Prof.. Bremen.
Klenter, Ref. Dr.,Elberfeld.
Küshsle, Frl., Heidelberg.
Goodcrson, Kfm., London.
Jung, Kr.,m .Tocht..Aachen
Bentheim, m. Kr., Berlin.
Matthaei, Bremen.
Weber, in. Kr., Dresden.
Reuter, Berlin.
Hollemann, m. Fr., Haag.
Meister,m.Sohn,Wilhelms¬

höbe.
Brandt , Berg-Referendar,

Bonn.
Preuss, Major, m. Frau,

Triberg.
Reffeid, m. Fr., Luzern.

Bose.
Schwab, J., Fabrikbesitzer,

Bradford.
Lees, B„ Douglas.
Pierre Japy ,m.Fr.,Beiford.
Luig, Ingen., Dr., Ober¬

bausen.
Learoyd, m. Frau , Scar-

borougb.
Learoyd,Frl.,Scarborough
Oruirod, Frl., Walles.
Grüttner, Kr., m. Tochter,

Breslau.
Grüttner , Leut., Meiningen.
Stuart Wortley, Fr ., m.

Bed., London.
Cläre St. Wortley , Frl .,

London.
Sulhvan, Frau, m. Tochter,

New-York.
Morton, Rcv., London.
Granvilie Smith, m. Frau,

Brüssel.
v. Donop, Kammerherr, m.

Fr.. Detmold.
Barei,s , Fabrikant , m.

Fam., Stuttgart
Bryce M. Kuox, m. Fam.,

Kilbirnie.
Braeckmau, m. Fr ., Mönt

St. Amacd.
Macq, Belgien.

Weiisei Boss.
Helfreich, H., m. Kam.,

Würzburg.
Guttmann,E „ m. Fr., Berlin
von Bülow, W., Hauptm.,

Königsberg.
von Trotha , E., Offizier,

Königsberg.
Scheller, E., Reg. - Rath,

Naila.
Kuabenbauer, 0 ., Cand.,

München.

Margolin, Frau Commerz.-
Rath , Lublin.

Müller, Kfm., Hamburg.
Lammert, Kfm., Elberfeld.

NOBDCsllOf.

Müller, Kfnu, m. Fr., Bonn.
Eisen . Kfm.. Ratineton.

Beichspost.
Dietrich, m. T., Baden.
Luttermann,Stud., Morgen-

rothe.
Weltecke, Kfm., m. Frau,

8t Johann.
Roccas, Kfm., m. FrauTiPincür.

Hotel Royal.
v. d. Hude, Berlin.
Hiltermann,Fr.,Osnabrück.
Mosengel, Kr., Aachen.

Hussisclier Hof.
Müller, W. , Lehrer,

Schadeck-Runkel.
Müller, F., Kr., Schadeck-

Runkel.
McliUtzenlaof.

Barfuss,Fabrikant , Apolda.
Goebel,Kfm., Goddelsheim.
Duesberg, Fbrk.,Sterkrade.
Lindenstromberg, Stadt¬

kämm., m. Fr., Bielefeld.
Schwan.

Graueweg, Frl., Elberfeld.
Jaeger , 2 Frl., Elberfeld.
Nyman, Kfm., m. Frau,

Helsingfors.
Weingartb, Kgl. Bezirks-

Ingenieur , München.

Schweinsberg.
Rohr, Rent., Kiel.
Nerweyer, m. Fr ., NieL
Brauneck, Solingen.
Schmidt, m. Fr., Haan.
Boes, m. Fr., Haan.
Schmidt,Krdisthierarzt , Dr.

med.,m.Fr .,Neunkirchen.
Schröder, Zahnarzt , m. Fr

Hamm.
Clouscb, Architekt , m. Fr .,

Berlin.
Bauer,Gerichtsaktuar,Trier
Limbacb, Kfm., ro. Frau,

Bonn.
Evers, Steuerrath , m. Fr,

Marburg.
Endemann, Oberlehrer, Dr

m. Fam., Weilburg.
Spiegel.

Harz, Geb. Oberbergrath,
m. Enkel u. Frl., Dort
round.

Sachs, Dr., ro. Fr, , Ham¬
burg.

Tannltüuaer.
Steinkamp , Kfm., Duisburg.
Q A«m nli ) V fm (Taid olhAVCT

Schuchard , Fr . Rent., Bonn.
Lorenz, Kim., Dresden.
Schwamm, ICfm., Neustadt
Eymann, Speyer.
Quitmanu,Kfm.,Düsseldorf.
Schmidt, Kfm., Frankfurt.
Wetzel, Prof ., Barmen.

Tannm -Hotel.
Müller, Kfm., Fulda.
Dahl, m. Fam., Düsseldorf.
Bluschge, m. Fr ., Berlin.
Hahn, Kfm., Berlin.
von Livonius, Leut ., Strass¬

burg.
Gleite, Fabrikant , m. Fam.,

N ürnberg.
Lüden, Kfm., m. Fam.,

Burgdorf.
Luchs, Apotheker , Heus¬

weiler. ■
Schubarth , Krau Rent ., m.

Tochter , Poessneck.
Wagner, Krau Rent ., ro.

Tochter , Poessneck.
Reichert , Sondersleben.
Wartenberger , Offizier,

Saarbrücken.
Scliaeffer,Leut .,Darnistadt.
Schmitz, Kfm., m. Frau,

Hagen.
Reinhardt , Kfm., Leipzig.
Hücheling, Kfm., m. Krau,

Bremen.
Rosmann,Referendar ,Biele¬

feld.
Siegner, Kfm., Lennep.
Waldschmidt, Amtsrichter,

Dr., m. Kr., Wetzlar.
Langenbach, Kfm., London.
von Dreinig, l.eut., Saar¬

brücker.
Bogen, Kfm., Köln.
Frey, Ingen., Olten.
Eckardt , Kfm., m. Frau,

Dissen.
Lubiuoff, Kfm., Nice.
Busch, Redacteur , Watten¬

scheid.
Thonsonton , Fr )., m. Bed.,

London.
Bonei, Frl., London.
Raemmler, Kammersecret,

Weimar.
Wehrli , Architect , Zürich
BoIusbo , Ing ., Esslingen.
Meyer, Fr ., Professor l)r.,

Doberan.
Schmidt, Kfm., Bonn.
von Schröter, Fr .,Baronin,

San Jose.
Adelmann, Kfm., München.
Glitsch , Dr. med., m. Fr .,

Stuttgart.
Klein, Leut ., Metz.
Scheulen , Kfm., Rheydt.
Butzon, Kfm., Düsseldorf.
Golomb, Rent., m. Familie,

Warschau.
Kammanns, Fahr ., Rhein¬

brohl.
Niehus, Rechtsauwalt Dr.,

Essen.
Blecher, Dr. med., m. Fr.,

Brandenburg.
Heinrich , Kfm., Homburg.
Wagner , Kfm., Homburg.
Burcbardi , Kfm., Homburg.

Union.
Ven.Polizeicoinmiss., Köln.
Hammer, Oberlehrer , m.

Fr., Grosssaada.
Melcbirg , Lehrer Dr.,

Koblenz.
Bauer, Kfm., Stuttgart.

Victoria.
Blotland, Frl., Holland.
Mynlieff, Frl ., Holland.
Knuff, Moskau.
Fraukenburg , Fr ., Man¬

chester.
Frankenburg , Frl ., Man¬

chester.
Polborn, m. Fr ., Berlin.
Eacle , m. Fr ., London.
baille, Journalist , Paris.
Simon, Dr., Paris.
Frankl , Wien.
Sommerboff,m. Fr ., Frank¬

furt.
Kogge, m. Fr ., Mülhausen.
de Vries, Zwolle.
de Vries, Frl ., Zwolle.
Marx, ro. Fr ., Stuttgart.
Michaelis, Kfm., Berlin.
Horner , m. Fr ., Dublin.
Greveler , Sanitätsrath , m.

Fam., Wilhelmshöhe.
von Ziegler und Klipp¬

hausen, Offizier, Berlin.
Stromps, Gutsbes., Bruch¬

hausen.
Lobe, Referendar , m. Fr .,

Waldenburg.
von Dewitz, Hauptm., m

Fr., Stettin.
Freifrau von Donnersberg,

m. T„ München.
von Viniker, Landr ., Paine.
von Wallenberg , Oberst,

Berlin.

Pejonke, Ingen., Berlin.
Schmidt, Ingen., Berlin.
Jacob, Sind., Weilburg. !
Bauer, Würzburg.
Stöcker, Kfm., Hilden.
Lense , Berlin.
Heller, Ingen., Gotha.
Howeld, Bamberg.
Howeld, Frl., Bamberg.
Eurich , Ingenieur, m. Fr.,

Bonn.
Wein «.

Trapp , Dr., Friedberg.
Müller, m. Fr ., Dahlbruch.
Richter , Dr., m. Familie,

Zwickau.
Brecker, m. Fr., Berlin.
Müller, Kfm., Dresden.
Müller, m. Fam., Düssel¬

dorf.
Stange , Dr., Dresden.
Poltz, Kfm., m. Frau,

Frankfurt.
UVilHelma.

Neukirch , Fr., Justizrath
I)r ., Frankfurt.

In l ”rivntliäuscrnl
Brüsseler Hof.

Dankin , Fr., Moskau.
Gr. Burgstrasse 14.

Graf von Bethusi - Huq
ODerlen!., Oblau.

Villa Garfield.
Kirchhof, Gymu.-Oberlehr.

Dr., Illfeld.
Manassewitsch, m. Kam.,

Dresden.
Pension Grandpair.

Zinn, Frau , Geh. - Rath.,
Mainz.

Napp-Zinn,Oberleut.Mainz.
Nockher, Oberingen., m.

Fam., Köln.
Cless, Pfarrer , m. Tochter,

Stuttgart.
Villa Helene.

Frodien, Hauptm.,Jüterbog,
Strauss , Kr., Mainz.

Christi. Hospiz II.
Neudeck, Frl ., Elberfeld.
Dahin, Frl ., Elberfeld.
Frisch, Lehrer ,Plettenberg.
Becker, Kfm., Lüdenscheid.
Wilma, Bulmke.
Saegert , Fr ., Postbaurath,

Berlin.
Harfner , Frl., Berlin.
Hoffmann, Frl., Schrift¬

stellerin, Doberan.
Runge,Oberpläri er, Posen.
Sieber, Fr!., Chemnitz.
Hoffmann, Secretär, Oröv.
von Boehm, Frl ., m. Bed.,

München.
Pension Kordina.

Rüssel, 2 Frl., Boston.
Dreyfuss, Fr ., New-York,

Marktplatz 3.
Winkelmann, BankdirecL,

m.Tochter u.Bed.,Gotha.
Buschmann, Frl., Gotha.
Winkelmann, Gotha.
Cristiani, Hauptmann, Mei¬

ningen.
von der Schulenburg, Leut

Weissenburg.
Nerostrasse 5.

Kampmann , m. Kr., Hat¬
tingen.

Finkelbleacb, Fr., War¬
schau.

Vogel.
Barthel , Dr., Hohenbonnef.
Scheibe, Kfm., Jena.
Mack, Landger .-Präs., m.

Fam., Aschaffeuburg.
Paulus , Oberleutn., Ingol¬

stadt.
Drn/vlihniiBAn. Ra.hfinthaL

Pension Neuberg 10.
von Rasse»!, Staatsratb,

Petersburg.
Pension Ossent.

von Maydell, Freiherr , m.
Fam., Reval.

von Maydell, Freiherr,
Neustrelitz.

Schott, Gen.-Major, Danzig.
Schott , Danzig.

Röderallee 39.
von Bismarck, Frl., Witten?

berg.
Pension Roma.

Brandeis, Ingen., Wien.
Graf Zech-Burkerode, Kgl.

Süchs. Kammerb. Börbn.
Williams, Konsul, Tatet»-

Chile.
Bötticher, Frl., Hannover.
Tetrode , m. Fam., Drift-

bergen.
Taunusstrasse22.

Kurz, Wesel.
Taunusstrasse48.

Streblow, Frl., Bautzen,
Villa Teresina.

Busse, Lehrer , Hamburg :
Mandl, Komponist, m. i

Wien.
Mautner, Frl., Michigan. .

Pension Zillessen.
Meyer, Oberkriegsg.-Ratik?m Kfinioaberff . -
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Aus dem Wiesbadener Vereinsleben.
Urreins -Nachrichten.

* Der Klub „R h e i n g o l d" veranstaltet nächsten Sonn¬
tag . den 6. Oktober . Abends 7y 2 Uhr beginnend , im „Römersaal"
sein 8. Stiftungsfest , bestehend in Konzert , Theater -Auffüh¬
rungen und Ball.

Einsendungen ans dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaltioa.)

* An die Handwerker Wiesbadens.  Die letzte
Sitzung unserer Stadtväter hat uns wieder einmal so recht

K t, mit welch rührender Fürsorge sie um das Wohl dern Einwohner besorgt sind; ganz besonders der Magistrat.
Die Fortbildungsschule wird in die Tageszeit verlegt , lveil es
die Herren für besser halten , nach der Meinung des Schulvor¬
standes . Das Berhältniß zwischen Schulvorstand und den
hiesigen Handwerkern läßt einen anderen Beschluß auch garnicht
zu, die Herren wissen es besser als alle Handwerker Wiesbadens,
von denen allerdings nur wenige auf dem Standpunkt des Schul¬
vorstandes stehen. Obwohl die Handwerker den Werth der Fort¬
bildungsschule nicht unterschätzen , glauben sie doch ganz sicher
annehmen zu dürfen , daß die Störungen , die ihnen im Geschäft
erwachsen, bei Weitem diesen Werth übersteigen . Ja , selbst
bei unserem Magistrat wird diese Sache nicht einmal zu hoch
angeschlagen , denn es wurde uns gesagt von einem dieser Herren,
daß ja am Ende die Sache garnicht so werthvoll sei, aber es
wäre nun einmal der Zug der Zeit und würde von Oben ge¬
wünscht. Dieses nur nebenbei , denn die Herren werden es schon
machen, wie es recht ist. Die Hauptsache kommt jetzt. Es sollen
bei der Gasfabrik Arbeiter -Wohnhäuser gebaut werden . Diese
find mit 206,447 Mk. iu Voranschlag gestellt. Da aber nun die
Sache sehr eilt , hat auch das Stadtbauamt sich sehr beeilt mit
den Vorarbeiten , oder auch : es bekam vielleicht die Sache so spät
zugestellt (denn von der Maschinerie des Stadtbauamtes kann
man ja eigentlich nicht sagen , daß sie langsam arbeitet , es muß
beim BEN eben immer ein Stein auf den anderen gesetzt werden,
und dann müssen die Steine doch auch erst da sein), daß nun
die ganze Geschichte an einen Generalnnternehmer vergeben
werden muß (aber nur , weil eS eilt , meine Herren , und nur
dieses ein« Mal , sonst nie mehr , so sagt der Herr Oberbürger¬
meister). Diese Meinung hat er wohl von seinen Röthen , denen
ja, wie wir Alle wissen, unser Wohl so sehr am Herzen liegt.
Mau kann nun nicht verstehen , wie man einen vernünftig
denkende« Menschen so etwas glauben machen will . Macht
den« der Generalunternehmer die Arbeiten allein ? Ist ein
Maurer auch Spengler , Schlosser oder Schreiner rc. ? Das

Stadtbauamt will nur mit dem Einen verkehren. Dieser , der
Generalunternehmer , muß also immer wieder sich mit seinen
Unteraccordanten in Verbindung setzen, und dieser schafft  die
Arbeit für den Stadtbaubeamten , der sich auch ebenso gut gleich
mit dem betreffenden Handwerker in Verbindung setzen könnte.
(Die Hauptsache ist ja das Schreiben bei den Beamten .) Die
Arbeit wird also zweimal gemacht, der Gencralunternehmer muß
sich einen Beamten halten , sich ein förmliches Büreau auf der
Baustelle einrichten . Glauben die Herren etwa , der Unternehmer
macht dieses umsonst ? Das geht doch Alles an dem bei städtischen
Arbeiten ohnedies schon kargen Verdienst ab . Es ist aber auch
schon genug für die Wiesbadener Handwerker , daß vielleicht
noch etwas für sie abfüllt , wie der Herr Oberbürgermeister merut.
Einwohner Wiesbadens , merkt Euch, wie es mit Euren Steuern
zugeht und wo diese hinkommen. Geht ans Theater , da ist
die Arbeit auch an einen Gencralunternehmer vergeben , angeblich
auch, wcil's eilt . Ja , meine Herren , man baut doch nicht , weills
Zeit hat . Auch hier seht Ihr , wie es zugeht , es wimmelt voll
Italiener , und hiesige Arbeiter sehen zu, weil sie sich vielleicht
nicht so ausbeuten lassen. Auf die Handwerker allein kommt
der verkehrte Verwaltungssinn nun nicht , nein , er betrifft die
ganz « Einwohnerschaft . Die auswärtigen Meister fertigen ihre
Arbeiten zu Hause an , und die Arbeiter sind dann höchstens nur
zur Montage hier . Ob das für die hiesigen Kausleute , Gast-
wirthe , Metzger , Bäcker rc. einerlei ist, darüber zu urtheilen
überlasse ich jedem denkenden Menschen . Er wird anderer An¬
sicht sein, als unser Magistrat . Die Unterhaltung des Stadt¬
bauamts kostet uns 280,000 Mk. und bei dieser horrenden Summe
suchen sich die Herren an der Spitz « die Arbeit so einzurichten,
daß sie möglichst wenig Last haben . Ist das richtig ? Sind
die Herren dazu berechtigt, nur ihre Bequemlichkeit in den
Vordergrund zu stellen, sind ihre Aemter Ehrenämter , gewiß
nicht, sie werden bezahlt . Die Beamten sollen eben nur beauf¬
sichtigen, so scheint es, während der Generalunternehmer die
Arbeiten machen soll, damit es eben schnell geht und die Arbeit
gut wird . Die Sache eilt.  Es liegt uns ferne , die auswärtige
Konkurrenz nicht zuzulassen , gehen doch auch wir nach auswärts,
um zu verdienen . Aber es sollte doch unser Magistrat auch
Lokalpatriotismus haben und mit den Verhältnissen , wie sie
eben liegen , rechnen. In vielen Werkstätten sieht es jetzt schon
scheu mit Arbeit aus , es geht auf den Winter zu, und aller Vor¬
aussicht nach bekommt die Armenverwaltung genug zu thu«
mit Arbeitslosen ; da sollte man doch nicht wegen solchen
Meinungen einzelner Herren , „weil die Sache eilt " , dm Ver¬
dienst nach auswärts oder nur an einen Geldmann gehen laffm.
Den Herren Räthen , die zu einem solchen Vorgehen rathen , möchte
ich nur sagen, wenn ihr Gehalt so von der geleisteten Arbeit ab¬
hinge , wie der der hiesigen Handwerksmeister , so würden sie aus
einem ganz anderen Standpunkt stehen. Alle hofften , nach dem
Wechsel im Stadlbauamt wird es besser werden , und jetzt sehen
wir , was Alles anders geworden ist. Neue Stellen hat es ja
genug gegeben, jeder der Herren hat jetzt ein Spezialfach unter

sich, das geht besser, als Spezialist zu arbeiten ist leichter, und
dies hat früher Alles ein Mann gethan . Wr Alle glaubten.
eS könnte es , zu unserem Wohle , besser machen, aber eS scheint
auch hier das Wort zu gelten : „Zu viele Köche verderben den
Brei " . Die neuen Stellm aber , die dürfm wir bezahlen . Diese
Gelder werden nicht von auswärts , weil 's eilt , bezahlt , sondern
die Arbeiten gehen zur Bequemlichkeit der Beamten nach aus¬
wärts . Nun ja , lver lange a» etwas haben will, muß es schonen.
Die Antwort auf diesen Schlag ins Gesicht, der uns versetzt wiro,
soll nicht ausbleiben , cs soll jeder Einwohner , dem das Wohl
Wiesbadens am Herzen liegt , bei der nächsten Stadtverordneten¬
wahl dafür sorgen , daß einem solchen Treiben Einhalt gethan
wird . Leute müssen gewählt toerden, die nicht zu Kreuz kriechen,
denn von dieser ©ette sind es ,zn wenige , es fehlt dem Einzelnen
an dem uöihlgen Hinterhalt.

* Eine große Ungerechtigkeit m den Fahr¬
preisen derekektrischen Bahnen  dahier liegt in den
folgenden Thatsachen : Die Strecke Sedanplatz -Eichen kostet,
wenn man einen durchgehenden Wagen der grünen Linie trifft,
10 Pf ., und man erhalt einen mit ^ 8 üezetchneien weiße » Fahr¬
schein. Da aber die Wagen der grünen Linie nur an zwei
Nachmittagsstuilden direkt durchfahren , so ist man in den übrigen
Stunden genöthigt , an der Ecke der Weißenburg - und Emsrr-
straße umzustcigen . Während aber die Schaffner für all«
anderen möglichen und auch unmögliche« Strecken Umsteigkarten
bei sich führen , besitzen sie für diese oft verlangte Strecke keine
Umsteigscheine. Manche Schaffner geben für die Strecke Sedan-
platz-Weißeuburgsiraße dem Fahrgast überhaupt keinen Fahr»
schein; andere aber — und das ist die Ungerechtigkeit —
händigen ihm. der Weisung des Kontrolleurs folgend , einen
rochen Fahrschein für 15 Pf . ein, der zur Fahrt von der Ecke
Wheinstraßr -Kirchgasse über Sedanplatz - Eichen berechtigt.
Während man also in direkter» Verkehr , ohne Umsteigeu, für
die Strecke Sedanplatz -Eichen 10 Pf . zahlt , muß man für die,
selbe Strvke für das Vergnügen des Umsteigcus 5 Pf . extra
bezahlen und ist dabei noch der Möglichkeit ausgesetzt, au der
Ecke der Weißenburg - und Emserpraße so lange warten zu
müssen, bis man erneu nicht voll besegle» Wagen der weißen
Linie trifft . Ist das nicht ein Unikum ? — Es ist überhaupt
eine große Benachtheiligung des die grün « Linie benutzenden
Publikums , daß die 10 Pfennig -Strecke dieser Linie mir von
den Eichen bis zum Sedanplatz (2,1 Kilometer ) reicht, während
man ans der weißen Linie für dasselbe Geld eine vcrhältmß-
mäßig viel größere Strecke, nämlich bis zur Schwalbacherstratze,
2,7 Kilometer , fährt . Wenn gleiches Maß und gleiches Recht
auf beiden Linien gelten soll, so müßte die 10 Pfennig -Strecke
auf der grünen Linie doch miudestrns bis zur Bertramstraße
reichen. — Wir sprechen im Namen der Bewohner der dortigen
Gegend den Wunsch und die Hoffnung aus , die Verkehrs¬
deputation und der Magistrat mögen bei der Betriebsdirrktron

Snf, Vit* flPtVlPll ftPrÜlTtPI? Wife» fiTlbC UU0 UNgk-
H.dahin wirken, daß die beiden gerügten Mißständ«

rechtigkeiten baldigst beseitigt werden.

VerloVeit Gesunden
Verl . Freitag Damen -Stahlirhr mit schleift.

Abzug , g. Bel . bei Uhrmacher Moritzstr .,
«. Rhcinstraße. _

Verloren "TO
dl der Nacht vom Sonntag auf Montag zwischen
1 u. 2 Uhr auf dem Wege Grabeustraße , Neugasse,
Kirckenreulche«, Lnisenplatz, Adolphstraße , Adcl-
heidstraße eine gotd . Herren -Nhr mit gotd.
Kette . Abzug. äXbelbftbftigfte 10, H. 1.  14023

Emc gotd . Damcnuyr gestern Dien,lag
»wisch. 10 u. 1 Uhr verl . Gegen gute Belohnung
übzng. Lrbrstraße 33, 1.

Montag früh Stayl -Damcnuyr mit it . stlb.
Kette von der höh. Töchterschule durch Rathhaus-
hof und Ellenbogengasse verloren . Gegen 5 Mk.
Belohnung abzugebcn beim Pedell d. Töchterschule.

Setloten eine Mene Brosche
auf dem Wege vom Josephs -Spital die Rhcinstraßc
hinauf . Abzugebcn gegen Belohnung Oranieu-
tzraße 35, Part , rechts.

Brosche, 5 - Mark - stück (Kaiser
. , . Friedrich ), verloren . Gcg.

Belohnung abzuaebe» Karlstraße 39, 3 l.

Verloren
am 29. September Abends ein blonder Schild-
patt -Aufstcckkamm mit Goldverzieruug . Adzu-
aeben gegen 10 Mk. Belohnung . Näherer in,
Tagbl .-Verlag. _ 14044

Eine Dachsyündi » (geu. schlupp ) gestern
mtlaufen und erhält der Wiederbringer eine Be¬
lohnung . Vor Ankauf wird gewarnt . 14008

J . Schaab , Grabenstraße 3.

llittmidjt
Lehrerinnen-Verein Wiesbaden.
Stellenvcrmittl . Rheinstr . 84,3 . Frl . Weber.
fipreel )8t. : Mittwoch « u. Samstags 12—1.  *

Von der Reise zurück.
Elisabeth Eloem,

gepr. Sprachlehrerin, Gr. Burgstr. 7, 3.

Nachhülfe-Stauden
si Mathematik (zwei Mal pro Woche) für
Obertertianer , hum. Gymn ., bei einem Lehrer
gesucht . Offerten mit Preisangabe erbeten
nnter O . W . 4 .VI an den Tagbl .-Verlog.

Wer ertheill zwei Damen engt . Unterricht?
J)ff.U-MeiSallL-U. W . a d.Toabl -Verl-

Junger Mann wünscht Unterricht iu der
französischen Sprache zu uehmcu. Offerten
unter C.  II . *99 au den Tagbl .-Berlag.

Tüchlioe Lebmin&ÖSÄ
noch zwei Pnvatschüler zu gutem gründlichem
Unterricht . Näh , im Tagbl .-Verlag.  14067

Nack,bullest. enh . Nab . Laabl .-Äierlaa. 13074
pCgT- Engl . Unterricht n. Konversation

bei »vis » tarne , Vorderes Dambachrkal 5.
Frz . Unterr . grdt . Slittstr . 0 , P . 11751
Um; parisienne sortant du Coaserva oir

desire donrier legous de piano ainsi que de frangai ?.
Le« meilleurs refdrences . Off. unter A . Bl . 3 :11
an den Tagbl .- Verlag. _

ös. Coiwers.-Stunden
giebt eine Französin . Kinder n. j . Dame » beoorz.
Off,  unter » . »4 . ? « S an den Tagbl .-Berlaa.

Italienisch
(Samstags 3 —4 Uhr ) Rheinstras e 5 , I ._
tylnrllfiifirmm Unterricht wird ertheill . Nab.
■onnumjimw , im T -rgbl -Verlag. 12069

üarie Geismar,
staatlich geprüft , erthcilt Unterricht im Zeichnen,
Malen , Lederfchnitt . Holzbrand rc.

Oranienstraße 10 , 2.

PT * Mal-Unterricht TO
I . elirerin a . hies . Schule giebt Priyat-

stunden in und ausser dem Hause . Adr . im
Tagbl .-Verlag. _ 13673
Vom  der Meise zurück

Antonie Bloet», Gr-*Tg8tr'
Wiederbeginn des tÄe *£iMg _*iMterriclitK

am 16. September , Ensemble und Chorgesang.
Anfang Oktober . Neuanmeldungen bitte Mittw.
und Samst . 12—1 Uhr.

UUle« . Ha« Irr etc.
Nerothal 24 , l. v. Krieger - Denkmal , iit die eleg.

niöbl. Billa , bell, aus 9 Zimmern , Küche, Bad,
Mansarden , 2 Balkons mit herrlicher Aussicht,
für d. Wintermonate sehr picisw . z» m». 6487

Kleine Parkstraße 3 , gegenüber der Dieteumühle,
ist die hochherrschaftliche Billa , enthaltend gehn
große geräumige Zimmer und Salous , sowie
reichliche Ncbcurämiic , zu vermieihen oder zu
verkaufen. Näheres zu erfragen bei Spediicnr
W . michel , Taumisbahnhof . 6373

Im Vors . erb. ^ Zim ., Bad u.
Zub ., Centralh .. ei. u. Gasbel ., im schönst, und
gesündest. Th . d. St ., nahe a. Wald gel., in ca.
12 Min . m. el. Bahn v. Bhf . z. rrr ., a. 1. Okt.
bezbr. zu vcrm . oder z» verk. Auskunft crth.
bum  aixrh. G , Schiink . Oranienür . 15. 5847

Gefchaftskskale etc.
Mctzgergaffe 35 Laden mit Wohnung p. 1. Jan.

zu vermieihen. Näh . Grabeustraße 34. 8802

Laden Taunusftratze 4
nul 5 Zimmern , Küche rc. zu vermietheu.
Auskunft Büreau Hotel Block . 5865

4 ) .-a !*! , »»» nebst Wohnung Röbentraße 37 vcr
H 1. April 1902 zu verurietheu. Näd.

im Laden uebeuau . 8826
l I . ouis Himmel,

Ecke der Röder - und Nerostraße.

Für Magazin od. Stallung
ist ein passender Raum adzngeben. Näheres
Friedrichstraße 45, im Laden.

Ncrtbau Lhclernannstratze , Biebrich , Pari . ,
groher Laden, zwei Zimmer , Küche, Bad rc.,
1. und 2. Obergeich., Wohnung , 4 Zimmer,
Küd,e, Bad u. Zubeh ., Dadigrfchoh , Wohnung,
3 lind 4 Zimmer , Küche, per 1. Oktober zu ver-
miethen. Ausmnft daselbst. 6526

Mohuuuge «.

In mein cm Neubau Adeltzeidstr . 99
sind hochherrichafrlicheWohnungen , bcstchciid
aus 7-Zim .-Elageu , 3 Balkous , mit allem
Eomfors , der Neuzeit entjprccheud, nebst zwei
gr . Mansarden , 2 Kclleru (2 Sti «LkNhäuicr,
2 Ciosets ), Vor- nud Hintergarteu , per
1. Oktober d. I . zu vermfttbcn . Näheres
daselbst. 5789

Dotthcimerstraße 12 W., 1 Z » Küche, Keller,
gielch zu vermieihen . 6819

Wohnuttgen.
In inemem rsteuban Seoetheidstr . 101

sind hochherrschaftlicheWohnungen , b.-siehend
ans 6- und 7-Zlmmer -Etagen , 3 Balkons,
mit allem Comfort , der Reuzeft entsprechend,
nebst zwei großen Mansardcu , 2 Kellern
(2 Stlegeiihäuser ), 2Closcts , schöner Garten,
zu verinlktheil . Näh . daselbst. 6661

Dotzheimerstraße 17 zwei Zimmer (Part .) hinter
Abschluß per 1. Novenlber zu vermiethen . 6816

Dotzheimerstraste 17 Dachlogis . 1 Zimmer mit
Küche, per 1. November zu vermiethen . 6815

Dotzheimerstraße 13 Drci -Zimnlei -Wohnu »g p.
1. Oktober zu verm. Anzus. Nachm. 3—6 Uhr.
Näh . Miltelb . Part . 6418

Emserstraße 35 , 2. Etage , säwne 3-Zimmer-
Wohnung , neu ciligcrichtet, sofort oder später
zu vermiethen . Näh . daselbst.

Friedrichstratze 14, 2,
eine Wohnung von 4 Z , K. u . Zubehör auf
sofort oder spüler zu vermiethen . Näh . daselbst.

Ptattcrstratzc 4 schöne Wohnung , 2 Zinimcr,
Küche. Cabinet und Keller, auf sofort zu beziehen.

_ Nur au anltändiar Familie . ' ' " s815

Rieotasstraße 33 , 1. St ., sind 6 Zimmer , Bap
Küche, 2 Balkons aus Oktober zu Venn. 6342

Saalgasie 3 « , 1 St ., vier Zimmer . Küche und
Zllbcüör ans 1. April 1902 zu vermiethen . Näh.
Parterre bei .Aisg 'ust Wühler . 6825

Scharm ho rststr. 19, BüL-
straße , 1. Okt . prachwolle 5-Zimmer -Eckwohu,
der Neuzeit eingerichtet, mit Gartenbenritzling l
800 Mk. zu verm. Stüh. Part . link«. 60S0

Sedanstr . 4
später zu vermiethen . Näh . 1 St . 1. 6827

Tauuusstr . 23 eine Wohnung <1. Et .), 7 Zim.
Küche u . Zubehör per 1. Oktober zu verm . 4459

Mirt»Irrte Mohnsttge « .
GeiKbergstratze 5 gut mbl . Wohnung m. Küche:

auch einzelne Zimmer zu vermieihen . 5834
Kapellrnstraße 10 , 1, gut möbl . 3—6-Zimmcr.

Wohn , mit o. ohllc eiliger. Küche zu vm. 8496
NicolaSstraße 1 möblirtc Etage mit eingerichtete,

Küche kür den Winter zu vermiethen.
Rieotasstraße 1« , Bel -Etage , möblirt « 5 Zrm.

Küche, Bad und Zubehör auf sofort zu ver>
miethen. 63A

Saalgasie 12 Wohnung , 2 oder 3 Zimmer mu
Zubehör , möbl . od. unmöbl . >os. zu vermiethen.

Möbl . herrschaftl . Wohn .,
8 Raume mit Küche, per 1. Oktober preiswerth
zu vermiethen Sonnenvergerftratze 31.

Taunnsstraße 33 35 ( Sonnenseite ) ist du
eleg. 2.  Etage (Personcnauszug ), enth . Salon
nt. Balkon , Eßzimmer m. Erker , 4 Schlafzimmer
Küche, Bad rc,. sofort od. später möbl. zu verm
Event . 3—4 Zimmer mit Küche u . Bad . 66c>8

Launusftrasze 18, 1,
gut nlöblirte Wohnung billig zu vermiethen.
Nächst V. Tauunsstr . abgeschl. L Et ^ 3 gr. gut

in. sonn . Z .. «ulger . K.., Kochg., s. d. Wintern,.
Monat 90 Mk. Adr . im Tagbl .-Verlag . 6312

Mobl . Zimmer nud Mansardcu,
SchlafsteUe« etc.

Slootphstr . 5 , 1 r ., g. möbl . Zim . zu vm . «W3
LUbrechtstr . 5 , H. 2 l ., möbl. Z . a. gl . zu v.
Albrechtstraße « , Hth . 1 St . 1. schön möblirteS

Zimmer zu vermietheu. 6862
Atvrcchstratze 13 , 1. Etage , gut möbl. Zimmer

mit 1—2 Betten zu vermietheu . 5705
Alvrechlstr . 14 , H. 2. Schlafstelle zu vm . 6684

«ldrechtstr. 23,
Alvrechlstr . 28 , 3 I., freuridl . m. Z . z. v. 6754
Alvrechlstr . 30 , P .. schön möbl . Zim. z. v. 6633
Albrechtstraße 43 ein sch. gr . möbl . P .-Zimmer

auf 1. Oktober zu vermiethen. 6513
Bertramstraße 4 , 2 r ., möbl. Zun . zu vm. *
Bertramstr . 4 , 2 !., hzb. mbl . M . b. zu v. 6743
Bertrainstr . 8 , 2 r .. niöbl. Zim . m. Pens , zu v.
Billa Idyll «, Biebricherstraß « 14, zwei fein

möblirt « Zimiuer . 1. Etage , strabcuwarts . mil
Balkon sofort zu vermiethen . 6726

Bismarckring 5,  Hth . 1. Et ., neu mobl. Zrsnmc,
. pul alciL oder später Lst vermietheiha.
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Bleichstratze2, Hth. 1, ein möblirtes Zimmer
zu vermiethen. 6811

Bleichstratze8, 1. Stck., gut möbl. Zimmer mit
1—2 Bett, (ganze Pens.) an bess. j.Herren. 6370

Vleichstr. 4, 3 l , möbl. Zimmer zu vcrmicthen.
Bleichstratze 24, 2» schön möblirtes Zimmermit Pension an ein oder zwei anst. Geschäits-

fräulein zu vermiethen. 6823
Bleichstratze 37, 2 l., ein möbl. Z. zuv. 6494
Bltichstr. »9, H. P. l.. eins. m. Z. mit2 Bett.
Blücherstr. tt, 1 l., große« feines möbl. Zimmer

mit Pension an zwei bessere Herren zu verm.,
event. auch einzeln. 6176

Blstcherstratze 6,1 kaun junger Mann oder
besserer Arbeiter Theil an schönem Zimmer mit
Kost haben. 6177

91. Burgstr. 2, Seitenbau1, möbl. Zimmer an
ruhigen Herrn sofort zu vermiethen.

Vorderes Dambachthal5, nächst Kochbrunne»,
1—2 möbl. Zimmer, Part., zu vermiethen.

Dambachthal5, H. P., e. schönm. Z. b. zu v.
Dambachthal 2V, Hochp., sehr gut möbl.Wohn-

nnd Schlafzimmer an bess. Herrn auf Winter
oder dauernd. 6724

Dotzheimerstr. 8, 2, fein möbl. Zim. z. v. 6548
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Zimmer. 6862
Dotzyeimerstratze30, 1, ein möbl. Zimmer auf

gleich zu vermiethen. . 6542
Dotzheimerstr. 39, P., f. zwei aust.Herren Log.
Dotzheimerstr. 44, G. 1 r., m. Z. b. z. v. 5928
Emseryratze 20 gut möbl. Zimmer mit oder
__ohne Pension. 6102

rankenstr. 19, 3, sch. möbl. Zimmer zu verm.
rankenstraße 23, 3St. rechts, ein schön möbl.
Zimmer zu vermiethen. 6759

Friedrichstratze 18, 2, Ecke Schillerplatz,
möbl. Zim. v. 10 u. 18 Mk. den Monat zu vm.

Friedrichstr. 38, 1, sch. möbl. Zim. mit Bad u.
Centralheizung, ev. Pension, zu vermiethen.

Friedrichstr. 44, Lad., schönm. Z. zuv. 6615
»riedrichstr. 44, Stb. 3, schön möbl. Z. z. vm.
Kriedrichstratze 46, Laden, schön möblirtes

Zimmer zu vermiethen. 6786
Grabenstr. 10 möbl. Z. m. Pens, zu vm. 6663
Gravenstratze 30 niöbl. Wohn- und Schlaf-

»imuier, nwnatlich 25 Mk., zu vermiethen.
Helenenstr. 1, 2 r., sch. m. Z. auf gl. zu verni.
Hel«me«stratze3, 1 St., schöne« groß. möbl.

Zim. an einen bess. Herrn preisw. zu v. 6680telenenstr.12,2,ein gut möbl.Z.z.v. 6702elenenstratze18, Part., ein möblirtes Zinimer
mir Pension zu vermiethen. 6478Stllmundstr.2,1,gut möbl.Zimmer zu verm.ellmundstratzeS, 3 r., s. sch. möbl. Zimmer
zu vermiethen. 6476

Heümundstr. IS, 2 St., möbl. Z. zuv. 6757
Htstmundstratz« 17, 2 l., freundlich möblirtes

Zimmer zu vermiethen. 6783
Hellrnundstr. 39, P., möbl. Zimmer zu verm.
tzellmundstr. 46, 2 r., möbl. Z. zu vm. 6465
Herderstratze10, Part., gut möbl. Zinimer zu

vermiethen. 6813
Herderstrabe 22, 3, schön möbl. Balkonzimmer

an Herrn zu vermiethen.
Herderstratze 33, 1 l., bchagl. möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer, völlig ungenirt, zu verm.
Hermauustr. 4, 2 r., sch. m. Zim. sof. zu verm.
Hermannstratze 12, 2, schön möbl. Zimmer mit

2 Betten und g«ter Pens, per Monat 45 Mk.
an besserenj. Herrn zum 1. Oll. zu verm.
S . gute Empfehlung. I . Beamter erh
Vorzug, weit selbiger schon da. 6675
ermannstratze13, 8 l., möbl. Zim. bill. zu v.
ermannstr. 19, 2 l., sch. möbl. Z. zu vm. 6709
«rrngarlenstr. 14, 1, eieg. m. Z. zu rm. 5726
iahnstr. 46, 1 r., sch. möbl. Z. sog!, z. v. 6678
apetlenstr. 14, 2, einfach möbl. Zimmer mit
guter Pension zu verm. 60 Mk. monatl. 6522

starlstratze 32, 1, eins, hübsch möbl. Zim. 6707
Karlstr. 33, 1, 1—2 hübschm. Z. zu vm. 6443
4iLarlstratze 37, 2 l., möbl. Zimmerm. e., a.

zwei Betten, event. mit Küche, zu vm. 6466
-17 2 I" 2 möbl. Zimmerf zu vermiethen. 6791

Kirchgasse9, 3, gut möbl. Zimmera. 1. Okt.
Kirchgasse 11, Gth. 2 l., möbl. Z. z. v. 6566
Kirchgasse 19 elegant möblirte Zimmer, einzelne>

u. mehrere, auf 1. Oll. zu vm. Näh. 1. St . 5563
Kirchgasse 23, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Kirchyossgasse7, 1 St . l., schön möbl. Zim. ui. j

1 auch2 Betten sofort zu vermiethen. 6529
Langgafle 19, 8. Et., ein hübsches möbl. Zimmer

für eine oder zwei Personen mit voller Pension
per sofort zu vermiethen. 6807

Luisenplatz 2,1 , sch. möbl. Maus. z.verm. 6656
Luisenstr. 5, Gth. 3 r., gut möbl. Z. z. v. 6705
Luisenstr. 5, Gths. 3, zwei möbl. Maus. 6704

1 9 Stb. 2 r., ist ein1 “ , schönes möblirtes
Zimmer sofort zu vermiethen. Preis 20 Mk.

Luisenstr. 14, Hth. 1 r., möbl. Zimmer zu vm.
Luisenstr. 41, 1 l., sch. gr. möbl. Z. z. v. 6699
Mauritiuöstr. 7, 3 l., m. Z. m. 1- 2 B. 6657
Moritzstr. 8, Hth. 2 I., erh. r. Arb. sch. Logis.
Moritzstratze34» Mainzer Hof. erhalten reinl.

Arbeiter Schlafstelle. 6399
Moritzstratze 39, 1, möbl. Zim. mitP. 6401
Moritzstr. 43, Hth. 2 r., möbl. Wans, zu verm.
Mühlg. 13, 2, schön möbl. Z. zu verm. 6814
Neroftratze3, im Cigarreul., möblirte Zimmer,

große und kleine, zu vermiethen.
Neroftratze 12 mehrere möbl. Zimmer zu verm.

Zu ersr. im Laden. 6595
Neroftratze 13, 1. m. Zim. sof. zu verm. 6785
Nerostr. 39 möbl. Zim. per Woche3 Alk. 6023
Rengaffe 11, 2 links, möbl. Z. bill. zuv. 6587
Reugasse 12, 3,
Neugasse 17 eine möbl. Mansarde nur an solide
1 Person zu verm. Näh. Cigarreuladcn. 6538
Oranienstraße2, 1, schön möbl. Zimmer mit

Pension zu verm. Zu ersr. Part.
Lranienstr. 8, 1, g. m.Wohn-u. Schlafz.fr. 6367
Riehlstr. 4, 3, erh. jg. anst. LeuteK. n. L. 5841
Riehlstr. 11, P., sch. möbl. Z.. 18 Mk., z. v. 6655
Nöderstratze 11 ei» sch. mobl. Zimmer zu ver-

tnietheu per 1. Oktober. 6352
Röderstr. 22, 1, möbl. Z. m. u. o. Pens. 6822
Nöderstratze 37, 1, nahe dem Kochbrnuuen,

elegant möbl. Zimmer zu vermiethen.
Nömerverg6, Vdh.2, eins. möbl. Zim. zu verm.
stömerberg 10, 1, ein möbl. Zimmer, sep. Ein»..

zu 15 Mk. zu vermiethen. 6824
Römerberg 32, 1 l., schön möbl. Zim. zu verm.
Römerberg 34, H., ni. Z. a. 1. Okt. z. v. 6123
Saalgaffe 4/6, 1, schön möbl. Zimmer frei. 6671Schachts« . 30, 1 r., eins. möbl. Z. zu verni.
Schulberg 11, 1, g. m. Z. m. 2 B. z. v. 6758
pchulbcrg 15, Gth. 1 r- erh. zwei Leute sch. L.
Pchnlg. 6, 1. Et., erh. tz. Kostu. Logis. 5740

Schwalbacherstr. 34, 2 l., sch. möbl. Z. b. z. v.e chwalbacherstratzc 55, 1.St.,möblirtesZimmer zu vermiethen. 6801Sedanstratze7, Borderh. 1 r„ erh. anständiger
junger Man» sofort sch. Logis. 6593

Ein möbl. Zimmer au zwei bessere Arbeiter zu
vermiethen. N. Scdanstraße 11, H. 1 r. 68218edanstratze 12,1links, freundlich möblirte«Zinimer zu vermiethen. 6800

Secrobenstratze 1, 3, möblirte Mansarde zu
vermiethen. Preis 12 Mk.

Seerobenstr. 11, Mtlb. P., sch. möbl. Z. 6750
Steingasse 3» P. r., m. Z. mit 2 Betten zu v.
Steingasse 6, 2 l. (Neubau), sckön möblirtes

Zimmer sofort zu vermiethen.
Steing . 6, 3, frdl. m. Z. m. sep. E. sos. 6397
Steingaffe 13, 1 !., möbl. Mansarde zu verm.
Stiftstr . 21, 2, möbl. Zim. mit 1 u. 2 Betten.
Stiftstr. 22, H. Frtsp. r„ möbl. Z. zu v. 6725
Stiststr. 24, 2, 1—2 große, helle, schön mobl.

Zimmer zu vermiethen. 6576
Walramstratze 21, 2 l., erh. Arbeiter Logis.
Weilstratze5, Part., möbl. Zimmer zu verm.
Weilstr. 19, 1, schön möbl. Zim. bill. zu v, 5586
Westendstr. 4, 1 St . I., möbl. Balkon-Zimmer

mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen. 6530
Wörthstratze8 schön möbl. Zimmer au Geschäfts¬

fräulein mit oder ohne Pension auf sofort oder
später zu vermiethen. 6794

Wörthstratze8 schön möbl. Zimmerz. v. 6795
Für Einjährige.

Gut mobl. Zimmer, in centraler Laged. Kasernen,
mit einem od. zwei Betten, preisw. zu vermiethen.
Näheres Adclheidstraße 51, 1.

Gut möbl. Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiethen. Näh. Herderstraße1, 1 l. 6610

Schön möbl. Zimmer in ruh. Lage, nabe Halte¬
stelle elcktr. Bahn, 10 Min v. Mittelp. d. Stadt,
preisw. zu vcrmieth. Näh. Zimmermannstr. 1,3,
zw. 12 und 3 Uhr. 6673

Rcsiaur. „Blücher" m. Z. m. K. W. 10 Mk. 6430

In bester Lage - er
Wilhelmstratze

«in elegant möblirtes Zimmer »«
vermiethen. Für einen Arzt sehr
geeignet. Näh. i . Tagvl .-Verl. 6734

gtttt  Zimmrr . Mansarde « ,
Kammer « .

Bahnhofstratze 3, Vdhs. 1. St ., zwei unmöbl.
Zimmer zu vermiethen. 6154

Bleichstr. 12, 1 l , ein schönes leeres zweifenster.
Zimmer mit separatem Eingang sofort zu verm.

Bleichstratze 13, Part., großes Frontspitzzimmcr
an einzelne Frau zu vermiethen. 6546

Blücherstratze9, Part., leeres Zimmer zu ver¬
miethen, event. mit Bedienung.

Grabenstr. 2« zwei Mansarden zu vermiethen.
Riehlstrabe 16, Laden, ein schönes leeres sep.

Zimmer an einz. Person zu vermietbeu. 6636
Saalgaffe 12 2 oder3 leere Mans. sof. zu verm.

Billa , beste Kurlage,
mit Garte», sind einzelne Zimmer mit Zubehör
und Küche numöblirt zu vermiethen. Preis
pro Zimmer 25 bis 50 Mk. Näheres im
Tagbl.-Verlag. 6803

In

Remise « . Stauungen . Scheunen,
Keller etc.

mit Lattcngerüst Gr. Bnrgstr.
zu vermiethen. Näh. bei Herrn

Carl Croli , Kaiser-Fricdrich-Platz 1, Hotel
Vier Jahreszeiten. 6228

Keller

Das

MlUsilugsmliiweis- Wlkll»
Lion&Lie.,

Schillerplatz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur kosteu-
freien Beschaffung von

Familien -Wohunngen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Tages -lleranlialtüngen

Wiesbadener Männergesang- Hierein- K.
Nachm. 5 Uhr: Besprechung.

Wiesbadener Außball-tzlnb. Abend» 67* Uhr:
Uebungsspicl.

ilnrn-Werei«. Abends8—10 Uhr: Niegeiitnrnen.
Männer-Turnverein. Abends8 Uhr: Riegcn-
“ fechten, 97, Uhr: Gesangprobe.
tznrn-söesrlkschast. Abds. v. 7-9—10 Uhr: Kür

fechte». Gesangprobe.
Verein vom kkanen Kreuz zur tzrinker-Wettung.

Abends 87- Uhr: Versammlung.
Wiesbadener Wriefmarlicn- Sammler- Verein

und Sectio» Wiesbaden. 87- Ubr: Sitzung.
Wlattdütschcr Klub. Abend« Klock 9.
tzhrislliiher Verein junger Männer. Abds. 9Uhr

Posanneublasen.
tzvangelischer Männer» «. Künglings-Werein.

Abends9 Uhr: Bibelbesprechuug.
Männer-Hesangverein Mnio». 9 Uhr: Probe.
KaufmännischerVerein. 9 Uhr: Versammlung.
Wiesb. Aadfahr-Verei» 1884. 9 Uhr: Sitzung.
Babelsberger Stenographen-Verein. Ucbungs-Abend.
Scharr' scher Wänner-ßhor. Abds.9Uhr: Probe.
Wänner-Kesangverein Jiriede. 979 Uhr: Probe.
Stolze' scher Stenographen-Verei«. (Kinigungs

Syst.) Uebungs- und Vereins-Abend.

30. September 1901. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel

Barometer*) . . . 759.7 759.3 753.7 759.2
TbermometcrC. . . 11.9 17.0 18.2 13.8
Dum'tsvann. (mm) . 9.9 11.8 10.6 10.8
Siel. Feuchtigkeit C/o) 96 82 95 91
Windrichtung. . . still O. still —
Niederschlagsh.(rnrn) — — —

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr: Concert. 8' ji  Uhr im weißenu. rothen
Saale : Reunion dansanto.

Warktkirche. Abends6 Uhr: Orgel-Concert.
Königliche Schauspiel«. Abends7 llhr: Die Mit¬

schuldigen. — Die Komödie der Irrungen.
Itestdeuz-Theater. Abends7 Uhr: Rosenmontag
Walhalla-Theater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Aeichshasten-Theater. Abds.8 Uhr: Vorstellung.
Keilsarmee. Abds. 87- Uhr: Oeffcntl. VersammI
Wanger' s Kunstsalon, Taunussiraße 6.
Kaiser-Wanorama. Geöffnet Vni. von 10—1Uhr

und Nachm, von 2—10 Uhr.
Vokkslesehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet tag

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends
Sonn- und Feicriags von 10 bis1 Ubr und von
3 bis 97- Uhr. Eintritt frei.

Damen-tzluö, Tauliusstroße 6. Geöffnet von
Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Verein für Auskunft über Wohlfahrts-Kin
richtuugen uud Rechtsfragen. Täglich von
6—7 Uhr Abends»in Nathhanse im Biireau de?
ArbcitSnachlveiseS(Piänmr-Nbtheilung).

Arbeitsnachweis des Eyristl. Arbeiter-Vereins
Schmalbachersiraße 45 bei Schuhmacher Filchk

Arbeitsnachweis unentgeltlich für Männer
Aranen : im Nathhans von9—12' -«. 3—7 Uhr
Männer-Abth. 9—127- und von 27--—6 Ubr
Srauen-Abth.I:für Dicnsidotenn.Arbeitennncnrauen-Abth. II : für höhere Berufsarkn und
Hotelpersonal.

P erei ns -| tach ri chten Königliche Schauspiele.

. Mittwoch, den2. Oktober.
12l1.Vorstellung. 1. Vorstellung imAbonnemeirtM)

Die Mitschuldigen.
IEin Lustspiel in Versen und drei Auszügen voni W. von Goethe.

Regie: Herr Köchtz.
Versonenr ^

I Der Wirth. Herr Andrianch
Sophie, seine Tochter. . . . Frl . Willig.
Söller, ihr Mann . Herr Vallentiu.,
Aleest. Herr Schwab.

| Ein Kellner. Herr Spieß.
Der Schauplatz fft im Wirthshanse.

Wcttkr -Kerrchtk
Metesrolagischr Keavachtnngcn

*s Die Baromererangaben sind aus 0"
Normaljchwere reducirl.

C.

Wetter -Kericht
-es „ Miesöadenec Tagblatl"

Mitgetheilt aus Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruckverdaten.)

3. Oktober: meist heiter, angenehm warm, theils
Nebel. _ _

Anf- und Untergang für Könne (S) «nd
Mond (C).

(Durchgang der Sonne durchSüden nach mitteieuropäisther Zeit.

lim Süd.! Aufg. IUnterg.
Mhr Min .sUdr MinZUHr Min

3. ff12 16 I 6 30 j 6 1

L
Aufg. I Unterg.

Ubr MinfUdr Min.
947 N.f12 46N.*

*) Hier gehtL-Untergang dem Aufgang voraus.

Uer!rel)rs -llachrichten
Banknoten,

welche im ganzen Reichsgebiet
«mlaustähig stad:

I
Neichsbank.
Badische Bank.
Bankf. Süddentschland.
Bayerische Notenbank.

Frankfurter Bank.
Sächsische Bank

Dresden.
Würitemberg.Notcnbank

Westler (foncerke

Die Banknoten vorstehender7 Privat-Notew
banken werden von den Neichsbank-Anstalten in
Städten mit über 80,000 Einwohnern, und den¬
jenigen Reichsbank-Anstalten, welche mit der be¬
treffenden Privatbank in derselben Provinz bezw.
demselben Bundesstaat oder in dessen Nachbarschast
gelegen sind, in Zahlung genommen.

Banknoten,
welche nicht im ganzen Reichsgebiet

nmlanffähig sind:
Braunschweigische Bank (nur im Herzogthum

Brannschweig). .
Landständische Bank in Bautzen(nur im Königreich

Sachsen). .
Kassenscheine der Stadt Hannover(nur in der

Provinz Hannover). .
Vorstehende Banknoten werden nur von den>n

dem betreffenden Bnndcrstaatc bezw. der Provinz ge¬
legenen Reichsbank-Aiistalien in Zahlung genommen.

Hierauf:
Zum ersten Male wiederholt:

Die Komödie der Irrungen.
Lustspiel in 3 Akten von W. Shakespeare. Füt

die Bühne eingerichtet von Karl von Hottci.
Regie: Herr Köchr,.

Versonen:
Solinus, Herzog von Ephesus. HerrW-gencr.
Aegcon, Kaufmann aus L-yrakns Herr Schreiner.
Antipholus i Zwillings- v

von Ephesus, | bi über und Herr Bach.
Antipholus s Söhne des

von Syrakus, j Aegeon Herr Abmann.
Dromio 1 Zwillings-

von Ephesus, ( brüder und Herr Andrian».Dromio iSclav.d.beid.
von Syrakus. I Antipholus Herr Vallentm.

Balthasar, 1 . . . Herr Dr. Krauß.
Pietro, >Kaufleute . . . Herr Engeimann.
Antonio, ) . . . Herr Schwab.
Angela, Goldschmied. . . . Herr Zollm.
D 'ctor Zwick, Schulmeister und „ v , ,

Beschwörer. Herr Rudolph.
Ein Kerkermeister. Herr Rohrmann.
Ein Gcrichtsdicner. Herr Berg.
Ein Diener Adrianas . . . . Herr Ebert.
Adriana, Gattin d. Antipholus

von Ephesus . Frl .Doppelbauer
Luciana, deren Schwester. . . Frl. Hc»mann.
Julia , eine Wittwe. Frl. Arnstadt.
Aemilia, Aeblissin. Frl. Santen.
Gerichtsdiener, Gefolge des Herzog«, Wachen,

Diener, Volk. — Die Scene ist in Ephesus.
Decorative Einrichtung: Herr Obcrinspector Kchick.
Kostüml. Einrichtung: Herr OberinspectorN»»W»
Rach dem ersten Stücke findet eine längere Pause
statt; während des zweiten Stückes fallen dt«

Pausen ganz weg.
Anfang7 Uhr. Ende 93,* Uhr. >

Mittlere Preise.

Donnerstag, den 3. Okt. 212. Vorsttllung. 1. Vor¬
stellung int AbonnementC. Nen cmwtotrt:
Don Carlos. Trauerspiel in 5 Akten von Fnedr.
v Schiller. — Anf. 67- Uhr. Mittlere Preise.

Freitag, 4. Okt.: Götterdämmerung.
Samstag, 5. Okt.: Jung Heinrich. - Slaviiche

Brautwerbung.
Sonntag. 6. Okt.: Oberon.

Reftdenr - Ttzratec.
Direction: Dr. pbii. H»Uauät«

Mittwoch, 2. Okt. 27. AbonnementS-NorstellUNg.
Neu cinstudirt:

Rosenmontag.
Eine Offiziers-Tragödie in 5 Akten von

Otto Erich Hartleben.
In Scene gesetzt von Dr. $ . Rauch»

Wersonen:
Gertrude Reimann. . . . . Alice Rauch.' -- - - -  Albert Rosenow.

Max Engelsdorff.
Han« Sturm.
Rudolf Bartak.
Gustav Schnitze.
Otto Kienscherf.
Gustav Rudolph.
Hermann Kunz.
Paul Otto.

c B
SS »
»so

Leutnants

Kurhaus zu W iesbaden.
Mittwocli, den 2. Oktober.

Abonnements- Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Kaiser-Friedrich-Marsch . . . Friedeman».
2. Ouvertüre zu „Des Wanderers

Ziel“ . Suppd.
3. Zigeunerständchen . A. Förster.
4. Luftschlösser, Polka . . . . Waldteufel.
5. Balletmusik a. „llomeo u. Julie“ Gounod.
6. Ouvertüre zu „Die Heimkehr

aus der Fremde“ . Mendelssohn.
7. Zwei Charakterstücke a. „Aller

Herren Länder“ . Moszkowslci.
a) Deutsch, b) Ungarisch.

8. Tonbilder aus „Die Walküre“ Wagner.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Waldmeister“ . Job. Strauss.
2. Barkarole aus op. 36 . . . . Tschaikowsky
3. Joli moulin, Charakterstück . Ch. Godard.
4. Polonais et Polonaise aus „Bai

costume“ . Rubinstein.
5. Nachklängev. Ossian,Ouvertüre Gade.
6. Phantome, Walzer . Komzak.
7. Selection aus „The Geisha“ . Sydney Jones
8. Kriegsabenteuer, Schnell-Polka

aus . Der Zigeunerbaron“ . . Job . Strauss.

Aldnin Unger.
Carl Kuhn.
Franz Hild.
Theo Ohrt.

Hugov. Marschall,
Harold Hosmaun,
Peter v. Ramberg,
Paul v. Ramberg,
Ferdinandv. Grobitzsch,

Moritz Diesterbeg, j
Hans Rudorff,
Bennov. Klewitz,
Franz Glah», j
Fritz von der Lehen, Fahnen- ^ „

Junker . Käthe Erlholz.
Tiedeniann, Sergeant». Ober-

Ordonanz . Richard SchMldt,
Droves, Ordonanz. Georg Albri.
Heinrich Hettelbusch, Bursche

von Rudorff.
Joseph Wachowiock, Bursche

von Glahn.
Dr. Friedrich Meitzen, Stabsarzt
August Schmitz, Commerzienrath
Offiziere, Fähnriche,Fahnenjunkerund Ordonanzerst
Die Handlung spielt in einer rheinischen Garnison.
Siach dem1. u. 8.Akt finden größere Pausen statt. ,

Anfang 7 Uhr. Ende ' ,.10 Uhr

IDonnerstag. 3. Okt. 28. Abomiements-Vorstellukfg.
Moderner Dichter-Abend. Die Bildschnitzer. --«
Die Hasenpfotc. — Teremtcte.

>Freitag, 4. Okt.: Coraiie& Cie.
Samstag, 5. Okt.: Goldene Brücke.

}Walhalla -Theater , Mauritiussiraße la.
Svccialitütcn-Vorstellung. Anfang Abends8 Ubr.

| Ueichshallen Theater . Stiflstraße 18.
-pecialitäteu-Vorstellung. Anfang Abends8 Ubr.

Ansnrirrtige Theater . H,
Frankfurter Stadtthrater . - Opernhaus

Mittwoch: Die Mieisterstuger von Nürnberg. —
Donnerstag: Biarie, oder: Die Regimeittstochterj
— Schauspielhaus. Mittwoch; Maria StnarA

Donnerstag: Das Glück.
IMainzer Ktadttheater . Mittwoch: Rudi der

Fresser. — Der Hochzeitstag. — Donveritaor
Zar und Zimmermanu.



Mn Wiesbadener Tkgdlalt.
Mo. 460 . Abend-Ausgade. Mittwoch, den 2. Oktoder.

Uom Aicherlisch.
* Die General-Intendantur der Königlichen Schauspiele

hat den „Rückblick auf die Königlichen Theater
zu Berlin , Hannover , Cassel und Wiesbaden ,
den sie alljährlich zu halten pflegt, auch für das Jahr 1900 m
Druck gegeben und, wie in den Vorjahren, durch den Buchhandel
allgemein zugänglich gemacht(Königliche Hofbuchhandlung von
8. S . Mittler u. Sohn in Berlin. Preis 1 Mk. 25 Pf .) Es
bietet sich in dieser Uebersicht ein werthvolles Stück Kunst¬
geschichte. ein Spiegelbild sogar unserer Kulturgeschichte,
dar. In den drei Königlichen Theatern der Reichs-
hauptstadt Berlin wurden gegeben im Ganzen 344 Schauspiel-,
366 Opern- und Operetten- und 47 gemischte Vorstellungen,
in denen insgesammt 338 Trauer-, Schau- und Lustspiele, 313
Opern, 126 Operetten und 46 Ballets zur Aufführung ge¬
langten; ferner fanden statt im Reuen Königlichen Opern¬
theater 89 Gartenkonzerte. An Gastspielvorstellungen sind zu
verzeichnen 11. Im Königlichen Theater zu Hannover loaren
263 Vorstellungen, einschließlich6 Nachmittags-Vorstellungen
zu verzeichnen; gegeben wurden 79 Trauer- und Schauspiele,
118 Opern, 66 Lustspiele, Possen mit Gesang und Vaudevilles.
Das Königliche Theater in Cassel gab 282 Vorstellungen, ein¬
schließlich6 Sonntag-Nachmittags- und 1 Kindervorstellung
mit 160 Trauer-, Schau- und Lustspielen, 120 Opern und
Operetten, 9 Possen, Zaubermärchenk. und 3 gemischten Vor¬
stellungen. Im Wiesbadener  Königlichen Theater endlich
wurden 308 Vorstellungen gegeben, und zwar 109 Schauspiel-,
183 Opern-, 10 gemischte Vorstellungen und 6 Symphonie¬
konzerte. Die reiche Anzahl der Aufführungen klassischer Werke
ist hoch anerkennenswerth. Interessant sind die Angaben, wieviel
verschiedene dramatische Werke, wieviel verschiedene Opern rc.
und wie oft dieselben zur Aufführung gelangten; läßt sich doch
aus diesen Zahlen ersehen, wie weit die einzelnen Richtungen
miteinander um die Herrschaft gerungen oder sich das Gleich¬
gewicht gehalten haben.

* Konstant in opel,  von Hermann Barth. Der
11. Band der mit vielem Beifall aufgenommenen und bisher
trefflich durchgeführten Sammlung der „Berühmten Kunst¬
stätten" (Leipzig. E. A. Seemann) beschäftigt sich mit den
Reizen Stambuls. «Groß sind die Anforderungen, die das viel¬
seitige Thema an seinen Autor stellt: denn wer schildert die
landschaftlichen Reize des Bosporus, die uralte vielbewegte Ver¬
gangenheit von Byzanz, das wechselnde Treiben des bunten
Völkergemischs, das sich dort durcheinander bewegt, ohne mit
der Kultur und den Sprachen, mit Geschichte und Kunst des
oströmischen Reichs und der mohammedanischenEroberer genau
bekannt zu sein? Das vorliegende Werk überrascht durch die
intime Kenniniß dieser Dinge, durch die an interessanten
Details fast überreiche, manchmal sprudelnde Schilderung der
Oertlichkeit, der historischen Vergangenheit, der Sitten und Ge¬
bräuche. Sogar armenische, syrische, portugiesische Citate flicht
der Autor ein und erweist sich als ein höchst kenntnißreicher

Mann der die Sprache virtuos handhabt und aus dem Vollen
schöpft, wenn es gilt, dem quellenden Reichthum des Gegen¬
standes gerecht zu werden. Den Hauptbestandtheil des Werkes
nimmt die Schilderung der Kunstschätze Konstantinopels ein,
die überdies durch 103 wohlgelungene Abbildungen vorgeführt
werden. Nicht nur Orientfahrern, Geschichtsfreunden und Kunst¬
historikern. sondern Jedem, der für die tausend Räthsel, die
Stambul dem Westländer aufgiebt, Lösungen sucht, kann das
gehaltreiche Werk, das dem Großherzog Wilhelm Ernst von
Sachsen gewidmet ist, empfohlen werden. Der Preis für das
elegante Buch von 200 Seiten ist nur 4 Mk.

* Ernst Georgy : „Diesseits und jenseits
der Liebe ." Moderne Geschichten über die Liebe. (Verlag:
Rieh. Eckstein Nächst, Berlin.) Der Verfasser verfügt über alle
Mittel der Darstellung, die natürliche Veranlagung und er¬
fahrene Gewandtheit einem Schriftsteller an die Hand geben.
Und er zeigt in diesen„modernen Geschichten über die Liebe",
daß er diese Mittel zu nutzen weiß. Die interessante, vielleicht
für Manchen auch pikante Unterhaltungslektüre, die der Titel,
der manchen Käufer werben wird, vermuthen läßt, wäre also
gegeben und gut gegeben. Nach einer vorwortartigen Widmung
aber will das Büchlein mehr sein. Es will eine der räthsel-
haftesten Zukunftsfragen künstlerisch zu beantworten suchen.
Wie wird das moderne, das will heißen, das emanzipirte
Weib der Zukunft sich zur Lieb- stellen? Georgy hat sich die Ant¬
worten zu hübsch zurecht gelegt. Man liest aus den Geschichten
zu sehr die Konstruktion, zu stark das Schema Fall A, Fall B. rc.
heraus, als daß sie eine starke Wirkung ausllben könnten. Daß
das rein sinnliche Weib die Liebe so. die idealistische Frau sie
anders, die praktische Frau sie auf eine dritte Art auffaffen und
genießen wird, kann der rein klügelnde Verstand ja appro-
biren, besonders wenn es so geistreich gesagt wird, wie es Georgy
des Oefteren gelingt. Der tiefere, künstlerische Eindruck fehlt
aber. Man findet die überzeugende Illusion von der Wirklich¬
keit dieser Gestalten nicht. Das Weib ist nicht so oder so, son¬
dern so und so. Uebrigens wird man den Erzählungen
vielleicht einen Satz, der mit der Absicht des Verfassers nicht
ganz harmonirt, entnehmen können. Ob das Weib eine Gelehrte,
eine Künstlerin, eine Geschäftsleiterinsein wird — dies di- dar-
gestellten Typen — wird für seine Stellung zur Liebe ziemlich
gleichgültig sein. Auch das Weib der Zukunft wird der Liebe
gegenüber das sein, was es als Weib ist. Kann man also
Georghs modernen Geschichten über die Liebe auch keinen be-
merkenswerthenkünstlerischen Werth zuerkennen, so zählen sie
doch, in die Bücherreihen der Unterhaltungslektüre eingeordnet,
zu dem Besten. Nach dieser Richtung hin feiert die gefällige
Gewandtheit des Autors mehr als einen kleinen Triumph. J . K.

-r. Wer auch nur einige Seiten in WilhelmI en s en s
neuem Roman „Die fränkische Leuchte" (Dresden und
Leipzig, Verlag von Karl Meißner) gelesen hat, der erkennt den
liebenswürdigen Dichter in seiner ganzen Eigenart wieder. Es
ist ein historischer Roman aus den Zeiten des dreißigjährigen
Kriegs, die Jensen einst schon in „Minatka" geschildert, der Hexen¬
wahn wird auch hier als düsterer Hintergrund verwendet. Die

40 . Jahrgang. 1001.
Erzählung lolalisirt sich um das alte Schloß Heldburg in der
Grafschaft Henneberg, nach der die geistvolle Gattin des Herzogs
Georg vor, Meiningen ihren Ad-lsnamen führt, mit wundervoller,
poetischer Anschauung ist alles Landschaftliche wie das Zeit-
lolorit wiedergegeben, freilich ohne irgend welchen gelehrten
Realismus. Oft begegnet uns jenes traumhaft verschwimmende
Kolorit, das die Wirklichkeit zum Märchen umgestaltet und in das
Jensen so gern sich verliert. Wenn der alte Schäfer durch die
Geschichte geht, in dessen Haupte die alte germanische Sagen¬
welt zu einer seltsam phantastischen Welt sich verdichtet hat,
dann tauchen wir tief unter in geheimnihvolleRomantik, und
wir denken nicht weiter daran, wie wenig das Alles in den
historischen Zusammenhang paßt, wie unmöglich es ist, daß
was gelehrte Spekulation erforschte— der Zusammenhang der
Heldburg mit der alten Todesgöttin Hel — oder was dem
deutschen Volke stets fremd blieb, wie die nordischen Mythologeme
von Freyr und Gerda, diesem Alten so ganz vertraut ist. Die
Erzählung, die anfangs in ruhiger, epischer Ausführlichkeit sich
dahin bewegt, wird gegen Schluß dramatisch belebt, Bernhard
von Weimar tritt auf als Retter und Befreier deUHelden des
Romans. So etwas von persönlicher Wärme durchzieht diese
Schilderunaen; der Dichter selbst, ist ja, wie wir wissen, durch
verwandtschaftliche Beziehungen mit dem Fürstengeschlechte ver¬
knüpft, das jetzt in jenen Gegenden waltet.

* „Städte - L - xikon des Deutschen  Reichs ".
Herausgegeben und verlegt von E. H./ Petzold, Bischofswerda
(Sachsen), 146 Seiten, elegant in Leinen gebunden2 Mk. —
Das soeben erschienene Werk bringt in alphabetischer Reihen¬
folge fämmtliche Städte des deutschen Reiches, sowie alle länd¬
lichen Ortschaften, mit dem Sitze eines Amtsgerichts und solcher
von über 6000 Einwohnern mit Angabe des Staates bezw.
Provinz, der Einwohnerzahl vom 1. Dezember 1900, Ver-
waltungs- und Gerichtsbehörden, Verkehrsanstalten, Militär¬
behörden und Truppentheile, Rechtsanwälte, Notare, Prozeß¬
agenten, Rechtsbeistände, Gerichtsvollzieher, Bank- und Spedi¬
tionsgeschäfte rc. Außer der Einwohnerzahl nach der neuesten
Volkszählung ist auch diejenige vom2. Dezember 1896 unmittel¬
bar hinter der ersteren in Parenthese mit angegeben. Sehr,
wichtig ist die Angabe des Prozeßagenten und der zunächst
wohnenden Rechtsanwälte bei denjenigen Orten mit Amtsgericht,
wo sich keine Rechtsanwälte befinden; diese Angaben sind in
ihrer Vollständigkeit und Zuverlässigkeit bisher noch nirgends
beffluut gegeben. Dem lejtfcitifdjen Dhnle geht ein ÄerAeichnih
der Reichsbehörden nebst einer kurzen Darstellung des Bundes¬
staates voran, aus welcher auch die Aufsichtsbehördensämmt-
licher Stadt - und Landgemeinden deutlich ersichtlich sind, ferner
ist eine Zusammenstellung der Städte von über 20,000 Ein¬
wohnern nach ihrer Größe geordnet und eine Tabelle über das
Wachsthum der deutschen Bundesstaaten(von 1816 bis 1900)
beigefügt. Kurz zusammengefaßt enthält das Werk für Jeder¬
mann brauchbare, wichtige, interessante und zuverlässige Am
gaben nach neuestem Stande, welche auf Grund amtlicher Unter¬
lagen und Mittheilungei zusammengestelltsind und kann die
Anschaffung des Buches nur empfohlen werden.

Verein selbstständiger Kaufleute. §°°°
/«.. Eingetragener Verein.

Wir laden unsere Mitglieder uud Interessenten zu einer Vorbesprechung
für die am Freitag, den 4. Oktober, Vormittags9 und 10 Uhr, stattfindende Wahl der
Abgeordneten und Stellvertreter znr Gewerbestcncr -Classe III « . I»
auf Donnerstag , den 3 . Oktober , Abends 9 Uhr , in den Saal de^
Katholischen Lesevercins , Luisenstraße , ein. ^ . 1 400Der Vorstand.

„Zorn Sprudel“,
Wiesbaden,Taunusstrasse 27.

Gescliiifts-Mergalie.
_ Meinen -werthen Gästen und Bekannten zur gefl. Kenntniss, dass ich

das von mir innegehabte Hestaurant „ Kinn Sprudel “ Herrn
fcf. StocUIiardt übertragen habe. Indem ich allen meinen werthen
Gästen für das mir geschenkte Wohlwollen bestens denke, bitte ich, meinen
Nachfolger in gleicher Weise gütigst unterstützen zu wollen.

990O00O009O0Q0O00O00Q0000SOC
Zur gefälligen Nachricht , dass meine

Tanz -Kurse
Mitte Oktober beginnen.

Hochachtungsvoll

Fritz Meideeker , Mauritiusstr. 10.

Hochachtungsvoll
©eors Äbler.

Geschäfts-UeHiemaiime.
Indem ich mich beehre, einem P. T. Publikum anzuzeigen, dass ich

mit dom- Heutigen das bisher von Herrn «Seorg Abler innogehabte
Itcsfaurant Sprudel “ übernommen habe , bitte ich alle die
geehrten Gäste, Nachbarn und Gönner um geneigtes Vertrauen. Es wird
mein eifrigstes Bestreben sein, mit nur stets guten Speisen und Getränken
aufzuwarten. Unter anderem führe ich Original Pilsener Hier aus
der Genossenschafts-Brauerei, sowie 'ä' iicIier - Slräu —Nürnberg und
Uierstadter F 'elseulkeller.

Hochachtungsvoll

Georg Stöckli ar dt.

Morgen Donnerstag, von Vorm.8 Uhr ab, wird
dar bei der Untersuchung minderwerthig besundcue
Fleisch eines Bullen zu 40 Pf. das Psd. unter amt¬
licher Aufsicht der Unterzeichneten Stelle aus der Frei¬
bank verkauft. Rn Wiederverkänser(Fleischhändler,
Metzger, Wnrstbereiter, Wirthe) darf das Fleisch
nicht abgegeben werden.

Städtische Schlachthaus-Verwaltung.

Selbst eingemachte
Salz-, Essig-, Garnier- und Senf-Gurken,

Zwetsche» in Essig, Preitzelbcere«.
Delicateß -Sanerkraut,

Mixed- Pickles, Perlzwiebcln , Capern,
~ -- - und feinsterRothe Rüben in pikanter
Einmachart empfiehlt 18353

6. Weiner, Conserven-FMik,
Mauergasse 17. Tel. 2350. Mauergasse 17.

Feinste Magdeburger

Salzgurken ohne Kerne,
feinste Schwäbische

Essig »T af elg &spken,
feinstes Seliwctiinger

Sauerkraut (weinga ««ru .. s )
empfiehlt 13598

Willi.Frickel,Wellritzstr.33.
Wirthe u. Wiederverkäufer Engrospreise.

Lager -Obst.
. Alle Tage ans dein Markt, am Wiegehäuschcn

alle Sorten Reinetten und Kochobst, Koch¬
birnen Ctr. 10 Mk. zu haben. Kein Waggon-
Obst. Bestell. Luneustraste5, Gtb. bei » apz«

Neues Sauerkraut
per Psd. 10 Pst, neue Gurken , täglich frische
Frankfurter Würstchen emvfiehlt 12982

US. Beysiegel , Friedrichstraße 50.
Ecke Schwalbacherstraße.

Televbon 894.

Freunden und Bekannten, sowie einer
verchrlichen Nachbarschaft die ergebenste Mit-
theilung, daß ich das von HerrnL.aabacli
seither betriebene

kWrren-GeM,
Michelsberg 24,

verbunden mit Tabak , Kautabak , An¬
sichtskarten re., übernommen habe und
halte mich zur Lieferung nur guter Maaren
bestens empfohlen.

Andreas ßfiiiller.
Feine Taselbirnen

Ctr. 20 Mk. Landh. Moellcr . h. d. Adolphshöhe.

Br.Kicket
•wohnt jetzt

GeisbergstrasseI
« Parterre.

Sprechzeit 11—12, 3—4 Uhr.

Plakate:„Mahnung zu vtv-
mirthen "» auch auf*
ge»ogru , vorräthig im

.Tagblatt-Verlag.



wne  10. 2 . Orrover iüoi, Lviesvaoeuer -Cnqlmm <<n>ens -Alnsgave) . awrian , « tmgBwrre* 7, 49 , Jayrg «»g. Vfo. -»wo.

Um dem reif. Publikum die Möglichkeit zu
gebe», seine Koffer rc. anstatt als thenercs Ucber-
gepäck mit dein bedeutend billigeren Fracht- oder
Eilgutdienst schnell, sicher und bequem befördern
laffen zu können, hat sich der Jnternationalc
Gcpäcktransportverband (Intern . Bagage-Expreb)
gegründet. Derselbe unterhalt au allen besuchten
Plätzen im In - und Anslande Vertreter und macht
es sich zur Ausgabe, dem versendenden Publikum
alle Unannehmlichkeiten und Bemühungen, auch bei
Zollrevisionen, abzunehmcn und tbm eine ganze
Reihe von Annehmlichkeiten und Erleichterungen
zu bieten, die ei» einzelner Spediteur nicht. dagegen
ein solcher Verband mit seinem Einfluß ans die
Transvort -Anitalten nur allein zu bieten vermag.

Die Vertretung der Verbandes für Wiesbaden
ist der bekannten Speditionsfirma S». Ketten-
mnyer , gegründet 1842, Bureau Rheinslraße 21,
übertragen und nimmt dieselbe Bestellungen zur
Abholung von Reisegepäck und sonstigen Gütern
behufs Weiterbeförderung und Ablieferung entgegen.

Die Liste sämmtlichcr Verbandsvertretungen
wird ebendaselbst gratis verabfolgt und jede
tvünschensiverlhe Auskunft ertheilt.

Bestellungen zur Güterabholung können auch
geniacht meiden bet den Annahmestellen:

August iSn - el , ( Taunnsstraße 12 und 14,
Hoflieferant, 1 Nheinstraßc 15,

W . Bf. Birti , Adelheidstraße 41,
IBrogerie » nutcr . Oranienstraße50,
Bern stein ’s WeIlrit *- IBrogiinrie r
Md. uiitx . Rheinstrafie 79,
'ffh . HendricJi , Dambachthal 1,
cug . Mesnzmann , Schwalbacherstraste 29,

welche telefonisch mit den, Hanptburean (Telefon
No. 12 und No. 2376) Rheinstr. 2l verkebren. 8085

empfehle

Formen ),
Tonnenetageren,

Dem vermehrten Bedarf Rechnung tragend , habe ich von geschmackvollen und preiswerfhon
Lnxusmobelii , wie: Salontische, Bauerntische , Spie!- und Rauchtische, Säulen, Vogelkäfige,
Wannbretter, Paneele, Bücher- und Notenotageren etc. etc. eine besondere Afotheiluiig ein¬
gerichtet, zu deren Besuch ich höflichst einlade . 14043

Kaffee¬
mühlen,

bestes Fabrikat,
empfiehlt billigst 13314

English spoken,
Wellritzslrasse 6

Häubchen,Spitzen , ächte und mnlirte, .
Federn » Handschuhe re. werde» sorgfält
gewaschen. Putzarbeiten aller Art. 129!

Anna tiaterhan , Nerosiraste 10, 2»
Zwei gcbr. Lütter -1 St . 30 Mk., 1 Doppela.

meines

ZN B*eic &ei » Äanswafoi.
Amerikaner Ofen „Kos “ mit Zeigerregulierung,

einfachste Bedienung , grösste Kohlenersparniss.

Reichhaltiges Lager in MW»,
Irische Oefen , sowie einfache AnnerikanerOefen
Herde in jeder Grösse und Preislage von 15 Mk. au

empfiehlt
14086zeige hierdurch ergebenst a»

prakt . Special -Herd - n . Ofengesclmfi
Steingasse 32.

NB. Das Setzen von gekauften Herden und C
bleibt unberechnet . 1

Telephon 2356,

en Sie selbstHausfrauen

und versuchen Sie «IßilflSlllli 8 gemahlene
Salmiak - Terpentin - Seife

das beste Msaseispsaiwes * der Welt
Blendend weisse Wäsche, garantirt rein.

Höchster Fettgehalt.
| Nur cclit mit Schutzmarke in rother Farbe . <PMä| j
, Ueberall käuflich ä Packet 15 Pfennig . II

fpridtjr mehr als alles andere für die eminenten vorMgc dieses Systems- erste
fachieute, der first und liünftler schätzen diese Oefen als

eine wirklich nollSommene fteijung-
Die wärme ist rounderbar angenehm und durch den Orig-'Cemperamrrefller
D- R-P-  auf jeden beliebigen 0rad eintuflellen- Reine hygienische limmerluft
verbürgt- Ideal einfache bequeme Bedienung- erhältlich für alle 2make>  in
vielen schönen/ auch neuen formen- jede Preislage- Nächste Solidität / nnbc-
grenste Dauerhaftigkeit; dabei ist )u beachten/ daß die finschassung eines
kießner-Ofens schon in einem einzigen Winter durch die Brennmaterialerfpaini8
rentirt-  Man lasse sich nicht ;mn finhauf minderwerthtger Maare uberretleu/
sondern bestehe aus der echten Marke Rießner  mit firmainschrist-

Uiederiagett für Mrsdüdsnr
M. Kirchgasie 10.
Louis Zmtgraff, Neugasie 13.

Möbel- und Deeoratioiis-Geschäft

Sciuvalbaclierslr . 32 < Wiesbaden , Ecke Wellritistr.

Grosses Lager in Möbeln,Rettenn. Spiegeln aller Art
in nur guten Qualitäten zu billigsten Preisen.

Permanente Ausstellung completer Musterzimmer
in den hinteren Parterre -Räumen.

Anfertigung sümmtlieher Polsterinöbcl in eigener Werkstätte.
VcrUasf aller Möbel unter mehrjähriger Karaatie.

Braute Ausstattungen.
12681Dutzendkarten G Marli im

aVOV-HÖtel, Bärenstr.“??



summst»»»»
taflet«EMen-Ginrielitiuigen

empfiehlt

Gottfried Broel,
Ellenliogengasse 5 . S .I

Billigste Preise . , - Beeile Bedienung.

gl*  täglich krisch geröstet, ver Pfd. 7«, 80, 90 Pf .,TOClMfÄIItttCH indliCC ; 1. . 1.20 bis1.U0 Mk., besonders empfchlcnswcril,
In Menado -Liberia , riesengroße Bohneii , per Pfv . uur 1. 20 Mk . , I » ^ iasfinadc34 Pf -,R«jK per Pfd. 12, IS, 20 bis 40 Pf ., Rudeln per Pfd. 20, 24, 80,. 40 bis S»0 SPf.,
la Metzle 14, 16, IS u 20 Pf ., Hafergrütze 24 u. 30, Maecaroui per Pld. 28, SO,>88, 4V
bis SO Pf ., »» Petroleum Ltr. 16 Pf . , Ncnes Sauerkraut 10 Pp.» »» weitz« Kernseife24»Sellaelbe2». Schmierseife 20 und 22 Pf ., bei5 Pfd. Abnahme billiger, Reue Harmge 8, 0,
8 und 10 Pf ., Rollmöpse, Sardinen , Bismarck-Häringe stets srisch, Reit« Linsen 12, Io,
SO, LS und 35 Pf ., Bohne« 14 und1« Pf ., Erbsen 15, 1», 20 und»4 Pf . empfiehlt
Kckair Wellritzstratze 22. Telefon 2187. 13367!

Norit28trS8L6 41,
empfiehlt seine W

Specialitäten in liochlierden , ®
complettcn liocheinricUtung -en , ®
tünslirrdRn nnd combinirten Kochherden , ®

für Kohlen- und Gashoizung. 140/d (G)

Lager in Banerbrand - und Begulir -Fülliifen . |
Alleinverkauf der Gotibili’schen Dauerbrandöfen®

amerikanisch . Systems für gewöhnliche Hohlen.

a®©®®®®®©®®®®®®©®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®

Staunend

Jeder jfremde
der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte, sei darauf aufmerksamgemacht, daß das „Wies¬
badener Dagblakt" — gegründet isse — die älteste,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis 80 Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt, von ljaus zu ljaus, von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redactionellen Thrile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt" einen Ankeigentheil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Infertivnsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu de» Familien - Nachrichten (Geburts-,
verlobungs -, kjeiraths- und Todes-Auzeigen) und dem Arbeits-
Marbk , von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden¬
publikum und neuzuziehendeEinwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben
können unentgeltlich eingeschen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" iir
der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Numniern kosten8 pfg . lllan

sbomirt aus das
»Mksdsckemr Lsgbistt"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen,
rvmmunalstandifchcn, städtischen und anderen Staats-
undr Cidilbehörden , insbesondere von der kgl . Staats¬
anwaltschaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremde,lliste , die Programme der Curhans-
Concrrte, die Ankündigungen der hiesigen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des lfoftheaters und des
Residenz-Theaters), die auswärtigen Familicn -Nachrichtrn , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Tages-veraustaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ". '

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind:„Unter¬
haltende Blätter ", allet, Tage erscheinend, die „Illustrierte
Kinderreitung". „All -Naffau ", Blätter für alte nassauische
Geschichte und Kulturgeschichte, die „lsaus- und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt -Kalender»,
die „verloosungsliste", sowie „Amtliche Anreisen des Wies¬
badener Tagblakt", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfrennde feien auf die Rubrik „Schach", Drgan
des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der rinheimischvn Bevölkerung bedarf das „Wies¬
badener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung, dort ist es feit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

mij tmentbebrlid) rar jMernum

Elegante Costümröcke,
BlOUSen in riesiger Auswahl.
Schwarze Oape3 in allen Ausführungen.
Kmder-KIeider nach neuesten Modellen,

Berliner Confections-Haus,
Markt IO.

Motel
Grüner Wald“.

Motel

,Grüner Wald“.

gierp . Stck. 4 Pf.
1

Bruch-
Flcck-
Anfschlag
b. «I . Hornung ? <& € 0 .,

Häfucrgassc 3 ._

ff ff * ff
Sch. 20 „

Diiitn. Nährmittel:r§onint » se.

Brand’s Beef T.ea,
„ Essenco of Becf,

Kassler Hafercacao,
Haferoacao, lose, ‘/a Ko. Mk. 1.2Q
Maggi’s Suppenwürze,

„ Bouillonkapseln,
IjalmuiiuiH ^ älirsalz -Cacao,
Dr . Theinhard ’s Elygiama,
Dr. Michaelis Eichelcacao,
Nestle’s Kindermehl,
Kaoahout des Arabes.

Tropnn.

Nährsalz-Tropon,
Liebig's Fleischextract,
Fleischextract „Flagge“,-

» Toril,
„ Cibils,
„ Bolero,

Liebig’s Fleischpepton,
Yalentine’s Meat Juice,
Sanatogen,
Plasmon,
Hartenstein’scke Leguminosen,
Cacao Routen,

Prometheus,
„ Suchard,

Kufecko’s Kindermehl,
Theinhard’s Kindemahrung.

_ i - uro BClcisclisuft , —

Opel’s Kinder-Nälirzwiebaek,
cliem . reiner Milchzucker

»/>Ko. Mk. 1.20, 11502
genau nach den Vorschriften des

Deutschen Arzneigesotzbuches.
Sämmtl. Artikel in nur tadel¬
losen , frischen «luaiitäten

vorriithig bei
Wilh . Heinr . Birck,

Ecko Adelheid- u. Oranienstrasse.
W * Fernspr . Mo . 310.

Alle Me»Sing- und Ueroögel.
Hühner-, Tauben- n. Vogelfutter, Schilv-
krötenu. Laubfrösche, Haarlemer Blumen,
zwiebeln, sowie sämmtliche Sämereien
empfiehlt

Q. Eichsnann,
Vogel- und Samenhandlung,

2 Mauergasse 2.

Ich wohne jetzt
Hertramstrasse Z , 1 *.

Btcinrich ßeiuiuger , Tünchermeister.

g 0
ij-Ci.

IVoch nie verschoben!

P S . Strassbnrgerf erde - Lotterie.
Ziehung sicher 16. November.

Eioose ü * Mk . 1 Porto u. Liste
11 „ IO Mk . ] 25 Pf . extra.

1300 ( ; ew . i. W.  v.
Mk . 4S © O ® .

Hauptgewinn Mk . lOttOO
1 (»eivinn
1 Gewinn

1 Gewinn
14 Gewinne
17 Gewinne
36 Gewinne

1130 Gewinne

Mk . lOOOO
Mk . 3 00 !»
Mk. 1 SOS»
Mk. 11 30»
Mk. « » ro
Mk. 301«
Mk. « 330

empfiehlt obige, Metzer Dom-Loose
Vi Mk. 4t_ _ V» Mk. 3 — und
alle genehmigsrten Loose 13412
J t!iiiffll.il* Generaldebit• ijllll Ulvl 5 Strassburg i. E.

Wiederverkäufer gesucht.

hg- ?
«g.
5 8
2 5’S A* *

s 2.
2, 3
«* B“
t (t
? *S,u

2S
s 2
H ft

X KohlenX
der Zechen in allen Sorten empfiehlr
zn Sommerpreisen i4otj

Msjg * ICIISppj
Comptoir: Fernsprecher

Hellmundstratze 33. No. 367.
Lager: Ecke Goethe- «nd verl . Nieolasstratze.

kieiZk- und Bettdecken,
Stepp- und Daunendecken,
Spachtelu. Englisch Tüll4
sowie Pique-Bettdecken

empfe hlenJ . &  F . üuth 9
Wiegbailen « , 8186

Museumstrasse 4, Ecke Delaspcestrasse 3.
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Wiesbadener
von

Radfiihrvereiii
1864

Am Mittwoch , den 1« . Oktober , Abends 9 '/* Uhr Prüms beginnend,
)nbct im Clublokal, Hotel Nonncnhof, die

deutliche zahres-HMptversammlllW
latt. Wir laden unsere verehrlichen Mitglieder hierzu mit der Bitte um recht zahlreiches
krscheinen ergebenst ein. Der Vorstand.

Tagesordnung : 1. Bericht des Vorstandes. 2. Bericht der Ncchnungs-
Lrüfungs-Commisfion. 3. Bericht des Kassirers. 4. Festsetzung der Jahres -Beitrüge.
». Bestimmung des Vereinsorgans. 6. Wahl des Vorstandes, des Ehren- und Schieds-
zerichts und der beiden Kassen-Revisoren. 7. Berathung der bis Mittwoch, den9. Oktober,
««gelaufenen Anträge. F427

Catalog
verlange

Jedermann
waionst

und
portofrei.

Sofort Lieht.
Nur durch eine Drehung hat man sofort Licht mit

unserem

seMzündenden Tascken-Fenemng
aus polirtem Stahlblech, sehr praktisch,
hindert nicht in der Tasche, sollte bei
keinem Herrn fehlen. F 69

Gegen Einsendung von

B . S80  illarlt,
auch in Briefmarken,

frei ins Haus*
^ Kirberg «fc Comp , in Foche bei Solingen,

Stahlwaarenfabrik und Yersandthaus.

J. Kaschau , Wiesbaden,
■lianiarckrinf ; 14 — Telephon 3153.
empfiehlt sich zur Besorgung von Rechts-
angelegenhoiten, insbesondere in Handels-,
Familien-, Erbrechts-, Gewerbe-, Patent - und
Stoekbuchsachen; Anfertigung von Verträgen,
Testamenten, Schriftsätzen und Eingaben aller
Art ; Erbtheilungen; Uebernahme von Verwal¬
tungen, Beitreibung von Forderungen, Anlage
von Capitalien, Vermittelung von Kaufverträgen
über Immobilien, mündliche Auskünfte- und
Rathsertheilung in allen Rechtssachen. 11877

P
a » Gebrauchsmuster-

Schutz , 11878
lVaarenzeiclien etc - erwirkt

Ernst Franke,bÄEs?"*».
Gekittet,gebohrt, genielel wird Gla », Rlarmor,

Alabaster, Kiiiistgegenstände aller Art (Porzellan
feuerfest gebrannt, im Wäger haltbar ) nur bei
_flilmann , Luileiiplatz 2.

Gin geprüfter Heizer nimmt noch einige
Niederdruckheizungen an. Nähere« Oranienstr. 23,
Hth. 2 St . bei Herrn,I4 » rI . _

Akadcmistze Znschneide-Schule
1). Frl . J . stein , Bahnhofstraße 6 , Hth . 2,

im 4 .ari » »»'sdieii Hause.
Erste, älteste u . prciöw . Fachschule am

Platze f. d. säiiinitl. Damen- und Kindergard.,
Berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitt. Leicht
fahl. Methode. Vorzügl. prakt. Unterr. Gründl.
Ausbildung f. Schilcideriiiiic» u. Directr. Schül.-
A»fii. tägl. Cost. w. zngeschn. n. eingerichtet.
Taillenmnst. incl. Futter u. Anpr. 1,25, Rocksch.
75 Pf . bis 1 Mk. 13099

Sehr schmes GesWHaus
(»c») in bester Geschäftslage hier, mit Läden
n. schönen Wohnungen, ist Sterbefalls halber für
135,000 Mark zu verkaufen. Offerten unter
II . JE. 358 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Mk.
find auf eine gute 2 . Hypothek auszuleihen.
Näh. im Tagbl.-Verlag.  _ 14047

25 — 30,000
gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag.

gute 2. Hypothek
14046

Wrickrŝ ürmalerial in allen Atzisttrn
lÜMlrrücdr Original slSatwark.

Telephon
52.

&

, ftontor*:

Langgslke 27

Auf 2. Hypothek
(prima Objekt bester Lage ) wird ein Capital
von 18—25,000 Mk . zu leiben gcfncht.
Offerten erbeten unter <». 34. SS « an den
Tagbl .-Verlag. _ *

Auf beste 2. Hyp
che ich 20 - oder 30,000 Mk. gellewünsche _ _ _

erhalten. Han« befindet
Offerten erbeten unter 14
Verlag.

. _ geliehen zu
sich in bester Lage hier.
. t.  883 an d. Tagbl.-

Wei»fäss.,tr . gci.,7i , 7*,7- St .. 7>Ohm, 7>Hkt.
ganz u. bald ii. kleiner, zu vk. Albredistr.32. 11632

Gctr . Herrett - und Damen - Kleider,
Möbel re. kaust fortwährend Julius Kosen-
fel «l . Lanagasse 23. Stb . 1. Best, w. (of. erleb.

kramen vcsserer Stände finden in
meiner Privat -Entbiiidiiiigsanstalt

freundl. Aufnahme unter Garantie ab¬
soluter Verschwiegenheit. Frau «kr»««» ,
deutsche Heb., nie Sollet 25, Lüttich, Belg.

welche eiiiige Jeitzurück-
•vVit &UHJv gezogen leben wolle»,

finden gute Aufnahme bei einer Hebamme. Briefe
unter IQI » postlagernd Heidtsheim a . Rh.

HeUmundstratze 34 , P ., in ein ruhiges,
chöu möb!. Zimmer zu vermiethen.

Ncroftrastc 17, 2, gut mövl. Zimmer zu v.
Scdaustr . 13, M. 2 r., nahed. ctcklr. Bahn,

ein schön niöbl. Zimmer sofort zu vermiethen.

Für Einjährige.
Gut möbl. Ziin., i» centraler Lage d. Kasernen,

mit einem od. zwei Betten, preisw. z» vermiethen.
Näheres Adelheidstrahe 51. 1._

Einjährig - Freiwilliger jucht mövlirtes
Zimmer, am liebsten mit Pension, in der Nähe
der Kaserne des 2. Bataillons Negtr. No. 80
(Exercicrplatz). Offerten niit^Preisangabeunts
« . IV . 450 an den Taabl .-Verlag.

Bnlere» 2Warze SlraaWem.
Gegen Belohnuna abzugebci, Frankfiirterstroße 16.

4vZertanfcht schwarzer steifer Herren«
"V Filzhut von Fraund mit gleichem von

Froitzheim. Näbcres im Tagbl.-Verlag. 14075
ILirtstanolt ein Paar gelber Möven-
>L»lts1vtlktt taube » . Gegen gule Be

lobnuna avziiacbcn Möhrinastraste6, Part.
Ich spreche hiermit den Arbeitern des städt

Gaswerks für ihre herzliche Gratulation nebst
Geschenk, welches sie mir zn meinem

W-Wchea Aenst-Zabiläm
Überreicht haben, meinen innigsten Dank ans.

Wiesbaden , den 2. Oktober 1901.
Sebastian Hanselmann,

xxxxxxxxxxx xxxxxxxxxx
A Für die zahlreichen Glückwünsche jg
X anläßlich unserer X
x Silbmim Hochzeil x
X
X
X

xxxxxxxxxxx xxxxxxxxxx
Herrath.

Junger vermögender Kaiismann, katholisch,
mit gutgehendem Gesdiäst, sucht zwecks Heirath
die Bekanutschasteiner häuslichen jungen Dame
mit 30—10,000 Mark Vermögen. DiScretion
Ehrensache. Offerten unter J . E . 338 haupt-
postlagerud Wiesbaden.

i-nmilicu !,nd|iut|trit

sagen wir Allen unsere» herzlichsten
Dank. 14076

Ludwig Raid u. Frau.

Von Verlobuugeu , Heiratheu , Ge¬
burten und Todesfälle » wolle inan dem
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter, vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
AusdrnWirshadrnrrCivilKandsregister«
Geboren. 21. Sept .: dem Kaufmann Heinrich

Blume e. S . 26. Sept .: dem Pfarrer Wilhelm
Schußler Zwillingssöhne, Namens Konrad und
Heinrich; dem Fabrikarb. Heinrich Trost c. T ..
Margaretha Maria ; dem Lehrer Karl Wink
e. Walther Wilhelm Julius . 28^Sept.: dem
LokomotivheizerKarl Krcmer e. S ., Walther
Kurt Reinhold; dem Schlosst-rgeh. Emil Götze
c. S ., Adolf Emil. 30. Sept.: dem Tapezirer-
meister Philipp Weher e. T ., Johanna Louise;
dem Tagt . Karl Nicolay c. S ., Peter Wilhelm.

Aufgeboten. Schreiner Karl August Hoos zu
Wasenberg mit Anna Catbarine Hoos daselbst.
Taglöhncr Anton Hassclbach hier mit Christine
Engelhardt zu Kemel. Bahnarbeitcr Georg
Schröder hier mit Margarethe Koller hier.
Schutzmann Ludwig Fromm hier mit Wilhelmine
Müller hier. Glaser Christian Pfost hier mit
Karoline Backfisch hier. Hausdiener Gotthilf
Hcsievtkaler hier mit Karoline Grau hier.
Schloffergchülfe Anglist Schmidt hier mit Frieda
Schmidt hier. Fabrikdirector August Herbst zu
Frankfurt a. M. mit der Wittwe des prakt.
Arztes Dr. med. Gustav Lehr, Anna, geb.
Blume, hier.

'Verehelicht. Militär -Jngenie::: Alois Ehrlich zu
Hermannstadt in Ungarn mit Martha Hoevcl
liier. Photograph Ernst Wolfs hier mit Caroline
Zaniponi hier. König!. Leutnant im Füs.-Regt.
von E -rSdorfs (Hess.) No. 80 Max Freiherr von
Tonnersperg hier mit Stephanie Prenß hier.

Gestorben. 29.Sept . :Pfründner des Versorgnngs-
daus-Z für alte Leute Philipp Bester, 72 I.
30. Sept .: Angnstc, T . des Technikers Anglist
Schäfer, 12 I . ; Barbara , geb. Eorcelins, Wwe
des Kutschers Anton Maas , 56I . ; Cäcilic, geb
Ehrlich, Wittwe des Kausmanns 'Robert Peisei
aus Steglitz, 72 I .; Frieda, T . de« Topezirer-
gehülfen Georg Stemmler, 1 I . 1. Oktober
Lmtekier Lred Flecke aus Rotterdam.. 55 5k.
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